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Die Fränkischen Literatur-
tage „LesArt“ in Fürth fin-
den vom 7. bis 14. November 
statt. Näheres zum Abend-
programm in der nächsten 
StadtZeitung

Näheres dazu lesen Sie auf 
Seite 23

logo_fn_lesart 27.03.2008 9:17 Uhr Seite 1

Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K

Lange hat das ehemalige Kont-
rollhaus für Pflasterzoll an der 
Billinganlage ein tristes Dasein 
gefristet. Nun konnte das 1902 
vom damaligen Stadtbaurat Ot-
to Holzer erbaute, denkmalge-
schützte Häuschen in nur vier-
einhalb Monaten saniert werden. 
Künftig finden Kaffee-Liebha-
ber hier ihre Oase. Denn Micha-
el Hößl vertreibt mit seiner Firma 
„Espresso-direkt“ in dem heraus-
geputzten und lichtdurchflute-
ten Gebäude Espressomaschinen 
im hochklassigen Segment für 
den privaten und gewerblichen 
Bereich. Passend dazu bietet er 

Kaffeebohnen statt Pflasterzoll auf der Billinganlage 
Denkmalgeschützes Häuschen liebevoll saniert – Oase für Kaffee-Liebhaber – Stadtplatz aufgewertet

Aus dem historischen Pflasterzollhäuschen auf der Billinganlage ist wieder 
ein Schmuckstück geworden. 
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hin nach Möglichkeiten, um die 
Nutzung der Sonnenenergie in 
der Kleeblattstadt weiter voran-
zubringen. An Grenzen stoßen 
sie dabei allerdings, wenn es um 
die in hohem Maße vorhandenen 
Dachflächen von Unternehmen 
und Gewerbebetrieben geht. 
Sehr häufig lehnen die Inhaber 
aufgrund der meist langjährigen 
Laufzeit trotz guter Renditen ei-
ne solche Investition ab.
Umso erfreuter zeigte sich das 
Stadtoberhaupt, als er bei strah-
lendem Sonnenschein auf dem 
2500 Quadratmeter großen Dach 
der Firma Kolb & Sörgel ei-
ne Photovoltaikanlage, die eine 
Spitzenleistung von fast 125 Ki-
lowatt peak (kWp) erreicht, in 
Betrieb nehmen konnte. Instal-
liert und finanziert wurde sie von 
der Nürnberger Firma „STORM 
Energy GmbH“. Der Besitzer des 
Gebäudes, Kilian Sörgel, ver-
pachtet das Dach für eine Min-
destlaufzeit von 20 Jahren und 

Gewerbebetrieb profitiert von großer Solaranlage 
Beispiel, das Schule machen soll – Unternehmer setzen nur selten auf Nutzung der Sonnenenergie

Oberbürgermeister Thomas Jung (3. v. li.) und der Solar- und Klimaschutzbe-
auftragte Johann Gerdenitsch (2. v. re.) freuen sich über die Anlage, die Kili-
an Sörgel (4. v. li.) auf dem Dach seines Unternehmens errichten ließ. Die In
stallation führten die Mitarbeiter von STORM-Energy-Geschäftsführer Ing-
mar Kruse (4. v. re.) aus. 
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Auf Dächern von Schulen, 
Scheunen, Ämtergebäuden und 
Wohnhäusern, aber auch auf 
geeigneten Freiflächen sind in 
Fürth bereits Solaranlagen in-
stalliert und sichern seit Jah-

ren einen Spitzenplatz in der So-
larbundesliga. Trotzdem sucht 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung zusammen mit dem So-
lar- und Klimaschutzbeauftrag-
ten Johann Gerdenitsch weiter- »» Fortsetzung auf Seite 2 »»

»» Fortsetzung auf Seite 2 »»
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… des Stadtbezirkes Nord-Ost 
(umfasst die Stadtteile Bislohe, 
Braunsbach, Espan, Flexdorf, Her-
boldshof, Kronach, Mannhof, Pop-
penreuth, Ritzmannshof, Ron-
hof, Sack, Stadeln, Steinach, Vach) 
am Donnerstag, 12. November, 
20 Uhr, in der RSV-Sporthalle, 
Vacher Straße 470 (hinter Gaststät-
te „Roter Ochse“), zu erreichen mit 
den Buslinien 173/174 und 175 Hal-
testelle Am Vacher Markt
… des Stadtbezirkes West (um-
fasst die Stadtteile Atzenhof, Bil-
linganlage, Burgfarrnbach, Eige-
nes Heim, Hardhöhe, Scherbsgra-
ben, Schwand, Unterfarrnbach) am 
Montag, 16. November, 20 Uhr, 
in der Gaststätte „Zur Tulpe“, Tul-
penweg 60, zu erreichen mit der 
Buslinie 172 Haltestelle Tulpenweg
… des Stadtbezirkes Süd (umfasst 
die Stadtteile Altstadt, Dambach, 
Eschenau, Innenstadt, Oberfür-
berg, Südstadt, Stadtgrenze, Stadt-
park, Unterfürberg, Weikershof) 
am Donnerstag, 19. November, 
20 Uhr, in der Turnhalle der Adal-
bert-Stifter-Grundschule, Oberfür-
berger Straße 46, zu erreichen mit 
der Buslinie 171 Haltestelle Ober-

fürberg.
Einlass zu den Bürgerversamm-
lungen ist um 19 Uhr, Beginn 20 
Uhr.
Bitten benutzen Sie die öffentli-
chen Verkehrsmittel, da zum Teil 
nicht ausreichend Parkmöglichkei-
ten vorhanden sind.
Tagesordnung 
• � Ansprache des Oberbürgermeis-

ters
• � Probleme und Wünsche der Bür-

gerinnen und Bürger der Stadt 
Fürth.

Es können nur Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Fürth das Wort er-
halten. Ausnahmen kann die Ver-
sammlung beschließen. Es emp-
fiehlt sich, einen Ausweis (Per-
sonalausweis oder Reisepass) 
mitzubringen. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass in der Bürgerver-
sammlung keine privaten Einzel-
fälle, sondern nur Probleme von 
allgemeinem öffentlichen Inter-
esse behandelt werden können. 
Ausgenommen sind ferner Anträ-
ge und Wünsche, für deren Erfül-
lung Bundes- und Landesbehörden 
oder andere, nichtstädtische Kör-
perschaften zuständig sind.� n

Öffentliche Bürgerversammlungen 
für Bürgerinnen und Bürger ...

Freunde, Förderer und Beschäf-
tigte der Volkshochschule Fürth 
trauern um Klaus Held. Der 
frühere Vorsitzende des Förder-
vereins Haus der vhs ist Ende 
September im Alter von 71 Jah-
ren verstorben. Held stand dem 
Förderverein bis Frühjahr 2009 

vor und hatte sich in vielfältiger 
Weise um die Einrichtung ver-
dient gemacht. So sorgte er unter 
anderem dafür, dass das Herbst-
fest erfolgreich weitergeführt 
werden konnte und die vhs im-
mer wieder Spendengelder er-
hielt.� n

 
Nachruf

hochwertige Kaffee- und Espres-
soröstungen für den Groß- und 
Einzelhandel an. 
Als Servicewerkstatt hat Hößl 
die Autorisierung für Garan-
tiereparaturen für nahezu alle 
gängigen Hersteller. Im Gegen-
satz zum vorherigen Standort 
seiner Zweigstelle in der Cadolz-
burger Straße 1 – der Hauptsitz 
von „Espresso-direkt“ ist in der 
Hardstraße 150 – können Kun-
den nun auch direkt vor Ort in 
den Genuss des schwarzen Heiß-
getränks kommen. Im Tagescafé 
im Erdgeschoss bietet Hößl, der 
sich gerne als leidenschaftlicher 
Kaffeetrinker outet, seine Spe-
zialitäten feil. Selbstgebacke-
nen Kuchen und kleine Gerich-
te gibt es ebenfalls. Bei seinem 
Antrittsbesuch zeigte sich Ober-
bürgermeister Thomas Jung be-
eindruckt von dem Schmuck-
kästchen, das das Zollhäuschen 
nun ist. „Schließlich steht das 
Gebäude an einer der Ausfall-
straßen Fürths, jeden Tag fah-
ren Tausende Fahrzeuge vor-
bei“, so Jung. Froh gestimmt 
habe ihn auch, dass die Sanie-
rung den Haushalt nicht belastet. 
Denn die Stadt als Eigentümer 
räumte der Stiftung Baukultur 
und Denkmalschutz ein lang-
fristiges Nutzungsrecht ein. Die-
se beauftragte die Firma Regio-
nalKonzept und trat als Bauherr 
auf. Die rund 300 000 Euro Re-
novierungskosten werden durch 
die Mieteinnahmen und diverse 
Zuschüsse finanziert. � n

Der Aufzug im Verwaltungsgebäu-
de Schwabacher Straße 170 steht 
derzeit Behördenbesuchern und 
Mitarbeitern wegen Reparaturar-
beiten bis voraussichtlich Ende Ok-
tober nicht zur Verfügung. Besu-
cher mit Behinderung können sich 
täglich zwischen 8 und 16 Uhr im 
Erdgeschoss bei der kommuna-
len Verkehrsüberwachung, Zim-
mer E 20, melden. Die zuständigen 

Ansprechpartner im Haus werden 
dann verständigt und kommen zu 
den Bürgerinnen und Bürgern. Das 
Parkhaus an der Flößaustraße ist ab 
sofort für Behördenbesucher geöff-
net. Bis Ende dieses Jahres ist die 
Nutzung kostenlos, danach besteht 
Gebührenpflicht. Der ehemalige 
Parkplatz hinter dem Verwaltungs-
gebäude wird umgebaut und steht 
daher nicht mehr zur Verfügung.�n

 
Infos zum Ämtergebäude Süd

34 Jahre lang hat er in leitender 
Funktion bei der Stadt Fürth gear-
beitet. So war er als Tiefbauamts-
chef zum Beispiel für das Großpro-
jekt U-Bahn-Bau mitverantwort-
lich. Dieser Tage nun bereiteten 
zahlreiche Mitstreiter und Kollegen 
Manfred Pirkl selbst einen großen 
Bahnhof. Zur Verabschiedung des 
65-jährigen Neuruheständlers fan-
den sich rund 100 Gäste im Saal des 
Technischen Rathauses ein, Ober-
bürgermeister Thomas Jung lobte 
ihn als „Urgestein der Stadtverwal-
tung“.

 
Großer Bahnhof für Pirkl
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erhält dafür eine jährliche Miet-
zahlung.
Für OB Jung und Gerdenitsch 
ein beispielhaftes Verhalten, das 
möglichst Schule machen soll. 
Denn auch der STORM-Energy-
Geschäftsführer Ingmar Kruse, 
der zusammen mit seinen Mitar-
beitern mit Hilfe von Luftbildern 
nach geeigneten Dächern in der 
Region sucht, kann bestätigen, 
dass er sich bei Unternehmen re-
gelmäßig eine Abfuhr einhandelt. 
Da helfen oft auch Wirtschaft-
lichkeitsberechnungen nicht, 
die der Fürther Solarbeauftrag-
te erstellt und an die Geschäfts-
führungen sendet. „Unsere Vor-
schläge werden selbst dann abge-
lehnt, wenn wir auf eine Rendite 
von über zehn Prozent kommen“, 
berichtete er. Kilian Sörgel kann 
über solch mangelndes unterneh-
merisches Denken nur mit Schul-
terzucken und Unverständnis re-
agieren. Er profitiert finanziell 
von der Anlage, die dank einer 
von „STORM Energy“ entwi-
ckelten innovativen Stelltechnik 
ohne jeglichen Eingriff in das 
isolierte Flachdach errichtet wer-
den konnte, und trägt auf diese 
Weise zum Schutz der Umwelt 
und Energieressourcen bei. 
„Wir bleiben dran und nehmen 
das Beispiel der Firma Kolb und 
Sörgel als Ermutigung“, beton-
te Jung. Zumal durch erheblich 
gesunkene Modulpreise die An-
schaffung einer Solaranlage auch 
für Gewerbetreibende derzeit so 
wirtschaftlich sei wie nie.� n

»» Fortsetzung von Seite 1 »» 
Kaffeebohnen statt Pflasterzoll 
auf der Billinganlage 

»» Fortsetzung von Seite 1 »» 
Gewerbebetrieb profitiert von 
großer Solaranlage
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Die nächste Sprechstunde von 
Bürgermeister Markus Braun fin-
det am Donnerstag, 29. Oktober, 

 
Sprechstunde

• � Am 16. Oktober vollendet Tho-
mas A.H. Schöck, Träger des 
Goldenen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 61. Lebensjahr,

• � am 18. Oktober Altoberbürger-
meister Wilhelm Wenning, 
Inhaber der Goldenen Bürger-
medaille der Stadt Fürth, das 
59. Lebensjahr,

• � am 19. Oktober Emilie Ermer, 
Trägerin des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 81. 
Lebensjahr,

• � am 20. Oktober Friedrich 
Beilhack, Inhaber des Ehren-
briefs der Stadt Fürth, das 67. 
Lebensjahr,

• � am 22. Oktober Paul Böhm, 

Träger des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 74. 
Lebensjahr,

• � am 23. Oktober Hatto Bau-
er, Träger des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 86. 
Lebensjahr,

• � am 23. Oktober Helmut Mül-
ler, Inhaber des Ehrenbriefs der 
Stadt Fürth, das 74. Lebensjahr,

• � am 24. Oktober Christel Opp, 
Trägerin des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 66. 
Lebensjahr,

• � am 25. Oktober Stadtrat Cars-
ten Träger das 36. Lebensjahr,

• � am 26. Oktober Stadtrat Hans 
Moreth das 70. Lebensjahr.� n

 
Herzlichen Glückwunsch

• � Personal- und Organisations-
ausschuss: Mittwoch, 14. Ok-
tober, 15 Uhr, Rathaus.

• � Verkehrsausschuss: Mon-
tag, 19. Oktober, 15 Uhr, Sit-
zungssaal Ämtergebäude Süd, 
Schwabacher Straße 170.

• � Integrationsbeirat – Geschäfts-
führender Ausschuss: Montag, 
19. Oktober, 19.30 Uhr, Rathaus.

• � Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss: Mittwoch, 21. Ok-

tober, 14 Uhr, Rathaus.
• � Stadtratssitzung: Mittwoch, 

21. Oktober, 15 Uhr, Rathaus.
• � Kulturausschuss: Donnerstag, 

22. Oktober, 15 Uhr, Rathaus.
• � Beirat für Sozialhilfe, Sozi-

al- und Seniorenangelegen-
heiten: Freitag, 23. Oktober, 14 
Uhr, Rathaus.

• � Gleichstellungskommission: 
Montag, 26. Oktober, 15 Uhr, 
Rathaus.
Änderungen vorbehalten!� n

 
Einladung zu Sitzungen

„Fränkischer Recruiting Tag“ 
in Fürth: Mit dem Angebot von 
mehr als 2000 offenen Stellen 
für Ingenieure präsentieren sich 
17 Unternehmen auf dem vierten 
„Fränkischen Recruiting Tag“ 
der „VDI“ nachrichten am Don-
nerstag, 22. Oktober, von 11 bis 
17 Uhr in der Stadthalle Fürth. 
Großunternehmen wie Siemens 
oder MAN suchen ebenso nach 
Fachkräften wie kleinere und 
mittelständische Unternehmen.

Die Praxis für Physiothera-
pie Gabriele Hrodek-Schwei-
ger „Gesundheitszentrum König-
straße 135“ feiert am 23. Oktober 
ihr 25-jähriges Bestehen mit ei-
nem Tag der offenen Tür von 11 
bis 17 Uhr. Das Therapeutenteam 
besteht aus der Inhaberin und 

 
Wirtschaftsticker

Frau Olga Friemel zum 100. 
Geburtstag. Oberbürgermeister 

 
Wir gratulieren

Sie kennen das sicher auch: Vie-
le Vorurteile und Einschätzungen 
halten sich hartnäckig und ohne 
Anstoß von außen ist man selten 
bereit, festgefahrene Meinungen 
und Redewendungen zu überden-
ken.
Beim Einführungsgottesdienst 
für den neuen evangelischen De-
kan Jörg Sichelstiel erhielt ich 
so einen Anstoß. Der Dekan er-
klärte in seiner Ansprache, dass 
er die oft benutzte Redewendung 
„Fürth zieht nicht an, aber es hält 
fest“, nicht bestätigen könne. Er 
fände die Kleeblattstadt sehr an-
ziehend und attraktiv und die-
se Meinung gelte auch in seinem 
Bekanntenkreis.
Machte mich diese Einschätzung 
schon nachdenklich, setzte Si-
chelstiels katholischer Dekans-
kollege Georg Dittrich noch eins 
drauf. Er erklärte unumwunden, 
dass er diese besagte Redewen-
dung ebenfalls für völlig falsch 
halte. Er sei noch nie so lange 
an einem Ort geblieben und ha-
be das Gefühl, dass Fürth über-
aus anziehend auf viele Men-
schen wirke.
Dies bestätigen uns auch die Zu-
zugszahlen und die stetig steigen-
den Baugenehmigungen, die wir 
allein von 2007 auf 2008 verdop-
peln konnten. 
Somit ist es wirklich an der Zeit, 
von dieser in vielen Köpfen fest 
verankerten Überzeugung, wo-
nach Fürth nicht anzieht, nur 
festhält, ein für alle Mal Ab-
schied zu nehmen. Künftig sollte 
es also heißen: „Fürth zieht an 
und hält fest.“ 
Wenn dies auch Ihre Einschät-
zung und Erfahrung mit unserer 
Stadt ist oder wenn Sie doch an-

 
Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,

derer Meinung sind, dann schrei-
ben Sie mir bitte. Ich möchte ger-
ne eine Diskussion in Fürth be-
ginnen, ob es nicht an der Zeit ist, 
dass wir mit berechtigtem Selbst-
bewusstsein sagen können: „Wir 
leben in einer schönen, attrakti-
ven Stadt, die für viele Menschen 
anziehend ist und die Menschen, 
die hier leben, auch dauerhaft 
festhalten kann.“
Auf Ihre Anmerkungen dazu 
freut sich

Ihr 

Dr. Thomas Jung

Wenn Sie mit OB Dr. Jung in 
Kontakt treten möchten, schrei-
ben Sie bitte an das Bürgermeis
ter- und Presseamt der Stadt 
Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: 
Leserbrief, oder mailen Sie Ihr 
Anliegen unter 
stadtzeitung@fuerth.de� n 

acht Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern. Auf 300 Quadratme-
tern werden zum Beispiel Kran-
kengymnastik, Massage und 
medizinisches Gerätetraining an-
geboten. Ein umfangreiches Prä-
ventionsprogramm ergänzt das 
Leistungsspektrum.� n

Kritisch angemerkt wurde:
• � Geschlossene Toiletten der 

Bahn im Fürther Hauptbahnhof
Lob gab es für:
•  Michaelis-Kirchweih
• � Kirchweihprogrammheft
• � Besonders hilfsbereite Polizei
• � Veranstaltungsreihe „Fürth ist 

bunt“� n

Rathaus – 
Lob & Kritik

um 15 Uhr im Rathaus, Zimmer 
211, statt. Bitte telefonische An-
meldung unter 974-10 11.� n

Thomas Jung wünschte ihr am 3. 
Oktober alles Gute.� n
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Das IHK-Gremium Fürth ver-
anstaltet den nächsten „Grün-
derCheck“ am Mittwoch, 21. 
Oktober, von 9 bis 17 Uhr im 
Fürther Gewerbehof COM-
PLEX, Benno-Strauß-Stra-
ße 5. Ziel der Veranstaltung ist 
es, die wichtigsten „Regeln“ für 
den Schritt in die Selbststän-
digkeit zu vermitteln. Teilneh-
men können alle Interessenten, 
insbesondere aus der gewerb-
lichen Wirtschaft. Sie erhalten 
in kompakter Form eine Ent-

scheidungshilfe, um für diesen 
Schritt die Chancen und Risiken 
besser einschätzen sowie Fehler 
vermeiden zu können. Der Ein-
tritt kostet 25 Euro. Referent ist 
Uwe Kirst, ein bundesweit er-
folgreicher Gründungsberater 
und Herausgeber des Buches 
„Selbstständig mit Erfolg“.
Informationen und Anmeldung 
beim IHK-Gremium Fürth, Te-
lefon 77 07-75, Fax -78, E-Mail 
ihkg-fuerthg@nuernberg.ihk.de, 
Homepage www.grif.de.� n

 
„GründerCheck“ der IHK

Vom alten Industrieareal zum 
modernen Gewerbegebiet mit in-
novativen Betrieben, Forschungs-
einrichtungen und mit hohem 
Freizeitwert. Wer heute die Ufer-
stadt betritt, kann sich kaum 
mehr vorstellen, dass hier früher 
die großen Produktionsgebäude 
der Firma Grundig die Szenerie 
beherrschten. Die mit viel Grün 
ausgestattete Fläche am Pegnitz-
talgrund hat ihr Antlitz grundle-
gend verändert. Obwohl hier wie-
der 2500 Menschen Arbeit fin-
den, ist vom früheren Charakter 
eines von der Stadt abgegrenzten 
Industriegebietes nichts mehr zu 
spüren. Dafür sorgen auch zahl-
reiche Neuerungen, die Ober-
bürgermeister Thomas Jung und 
Wirtschaftsreferent Horst Müller 
vor Ort vorstellten.
So ermöglicht eine attraktiv ge-
staltete Passage von der Kurgar-
tenstraße aus einen weiteren di-
rekten, schnellen und beque-
men Zugang zu den insgesamt 
zwei Dutzend angesiedelten Fir-
men, zum Rundfunkmuseum, 
aber auch zum Quellensteg, den 
Pegnitzauen   und dem dortigen 
Radwegenetz, das nach Erlan-
gen und Nürnberg führt. „Für 
die Gesamterschließung hat die-
ser Durchbruch eine hohe Be-

deutung“, erklärte Jung, der auch 
die neue Beschilderung lobte, da 
sie für Übersichtlichkeit und den 
notwendigen Durchblick sorge.
Ein weiteres Plus des modernen 
Gewerbegebietes ist das frisch re-
novierte Quellenhaus. Ein Über-
bleibsel aus der Zeit vor dem Ers-
ten Weltkrieg, als hier ein Kurbad 
Gäste aus ganz Deutschland be-
herbergte. Seit 1912 gilt die König-
Ludwig-Quelle als staatlich aner-
kanntes Heilwasser. Nun wurde ei-
ne neue Brunnenanlage installiert 
und das kostbare Nass fließt wie-
der in ein brandneues Bassin.

Wasser marsch: Bei einem Ortstermin haben der frühere Leiter des Liegen-
schaftsamtes Rudolf Brand, der sich für die Nutzung des Thermalwassers 
stark machte, Oberbürgermeister Thomas Jung und Wirtschaftsreferent 
Horst Müller (v. li.) den neuen Brunnen für die König-Ludwig-Quelle in Be-
trieb genommen und ein Gläschen des Heilwassers probiert.

Früheres Grundig-Areal mit runderneuertem Gesicht 
Viel Neues in der Uferstadt – Modernes Gewerbegebiet mit hohem Freizeitwert ist entstanden
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Beim Notar dingfest gemacht 
wurde dieser Tage auch der Kauf 
des Rundfunkmuseums. Dadurch 
wird der Standort dauerhaft gesi-
chert und die in der Bundesrepu-
blik Deutschland einmalige Ein-
richtung kann zu günstigeren 
Konditionen betrieben werden. 
„Eine Heilquelle, ein Museum, 
die ebenfalls ansässige Probebüh-
ne des Stadttheaters, ein direkter 
Zugang über dem im vergangenen 
Jahr fertig gestellten Quellensteg 
zum Pegnitzgrund – welches Ge-
werbegebiet kann solche Einrich-
tungen und einen so hohen Frei-
zeitwert bieten“, fragte Müller bei 
dem Ortstermin. Er wies  zudem 
darauf hin, dass die infrastruktu-
relle Anbindung in der Metropol-
region einmalig sei. Die Uferstadt 
liege zentral im Städtedreieck 
Nürnberg-Fürth-Erlangen, verfü-
ge über einen Autobahn- und U-
Bahn-Anschluss in direkter Nähe 
und sei nur 15 Fahrtminuten vom 
Flughafen entfernt. 
Kein Wunder also, dass Jung und 
Müller zuversichtlich sind, dass 
trotz der Wirtschaftskrise die 
noch verfügbaren zehn Prozent 
der insgesamt 70 000 Quadratme-
ter Gewerbeflächen bald an den 
Mann gebracht werden können. 
Zumal nun in trockenen Tüchern 
ist, dass die Neue Materialien 
Fürth GmbH für 7,6 Millionen 
Euro eine neue Technologiehalle 
errichten und das Fraunhofer In-
stitut trotz der 50-Millionen-In-
vestition im Golfpark Atzenhof 
auch in der Uferstadt ein zweites 
Standbein behalten wird.� n

L A M P E N

Industrielampen, Haushaltslampen, Auto-
lampen, Allgebrauchslampen, Backofen-
lampen, Birnenlampen, Chip-LED’s, EX-
Lampen, Fotolampen, Glassockellampen, 
Glimmlampen, Halogenlampen, Metall-
dampflampen HQI/HQL, Kerzenlampen, 
Taschenlampen-Birnchen, Scheinwerfer-
Lampen, Leuchtstofflampen, Mikroskop-
lampen, Nählicht-Lampen, Pilotlampen, 
Projektionslampen, Röhrenlampen, Ska-
lenlampen, Spielzeuglampen, Telefon-
stecklampen, Tropfenlampen, Energie-
sparlampen, LED…
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Die bayerische Justiz- und Ver-
braucherschutzministerin Beate 
Merk hat dieser Tage den Spielwa-
renhersteller Simba Dickie Group 
in Stadeln besucht. Zusammen 
mit Michael Sieber, einem der drei 
Geschäftsführer des weltweit täti-
gen Unternehmens, stellte sie sich 
den Fragen der Journalisten zum 
Thema Verbraucherschutz. Dieser 
werde in Bayern groß geschrie-
ben, betonte die Ministerin: „Die 
EU-Spielzeugrichtlinie vom Juni 
dieses Jahres wird in Bayern so-
gar strenger umgesetzt als vorge-
geben!“ 

Sieber fügte an, dass die meis-
ten Vorgaben der EU in seinem 
Unternehmen schon vorher zum 
Standard gehörten. Als neues-
te Errungenschaft seiner Firma 
bezeichnete er den sogenannten 
„Toychecker“, ein Analysegerät, 
das Produkte mittels Röntgen-
strahlen auf Spuren von Schwer-
metallen untersucht. Im An-
schluss an die Pressekonferenz in-
spirierte der 3000 Quadratmeter 
große Simba-Ausstellungsraum 
die Ministerin dazu, die Spiel
zeugneuheiten einem persönli-
chen Test zu unterziehen.� n

Hoher Besuch in Stadeln 
Justizministerin Beate Merk bei Simba Dickie Group

Michael Sieber, Geschäftsführer der Simba Dickie Group, führte die bayeri-
sche Justiz- und Verbraucherschutzministerin Beate Merk durch die Aus-
stellungsräume des Spielwarenunternehmens.
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Beate Lechner hat sich zusammen 
mit ihrem Sohn David und ihrem 
Lebensgefährten Wolfgang Dörr 
einen langjährigen Traum erfüllt. 
Mit Unterstützung der Gründer-
initiative Fürth (Grif) eröffnete 
sie Anfang September in der Kö-
nigswarterstraße 38 (direkt ne-
ben Marktkauf) auf rund 100 
Quadratmetern ihr Lokal für den 
schnellen Hunger zwischendurch. 
Die Jungunternehmerin startet 
mit einem in Fürth bislang völlig 
neuen Konzept durch. Sie bietet 
vorwiegend Hausmannskost mit 
dem Hauptaugenmerk auf Suppen 
in allen Variationen. Ergänzt wird 
das Ganze mit frischen Salaten 
der Saison, Joghurt- und Quark-
speisen oder Obstsalat. Alle Ge-
richte, die es auch zum Mitneh-

men gibt, werden täglich frisch 
zubereitet. Morgens gibt es ein 
reichhaltiges Frühstück.
Angegliedert ist eine Foto-
Lounge, in der Wolfgang Dörr 
jeden Samstag ein breites Sorti-
ment an analogen Canon EOS-
Kameras, an Objektiven und wei-
teres Zubehör zum Verleih oder 
Kauf anbietet. 
Suppenkaspar Fürth, Königs-
warterstraße 38, www.suppen-
kaspar-fürth.de, Öffnungszeiten 
Montag bis Samstag von 9 bis 17 
Uhr, Frühstück ab 8.15 Uhr.
Informationen zur Existenzgrün-
dung in Fürth bieten die Gründer-
initiative Fürth unter www.grif.de 
oder das Amt für Wirtschaft der 
Stadt Fürth, Telefon 974-21 12, E-
Mail awi@fuerth.de.� n

Suppenkaspar Fürth eröffnet 
Hausgemachte Suppen mit Zutaten aus der Region

Einbauküchen 
mit allen Vor- und 
Nebenarbeiten
Küchen-
renovierungen

Schränke
nach Maß

info@moebel-blomenhofer.de · www.moebel-blomenhofer.de

  Küchen mit allen Vor- und Nebenarbeiten

 Küchenergänzungen, Arbeitsplatten-

 Erneuerung, Elektrogeräte-Austausch,

  Esszimmer, Wohnzimmer,

  Senioreneinrichtungen,  

 Schlafzimmer, 

  Polstermöbel,

  Einbauschränke, 

 Möbel nach Maß

  Gardinen + 

 Tep pich bö den 

Günstig einrichten...

       ...mit unseren Ausstellungsstücken
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Neu im Fürth-Shop
Einen detaillierten Überblick 
über die Geschichte, die Kunst 
und das Leben in Vach gibt die 
Festschrift „950 Jahre St. Mat-
thäus in Vach“, die Pfarrer Mar-
kus Pöllinger gemeinsam mit 
zahlreichen Autorinnen und Au-
toren anlässlich des bedeuten-
den Jubiläums verfasst hat. In 
dem 176 Seiten starken Buch 
sind unter anderem die wichtigs-
ten Ereignisse der langen Kir-
chengeschichte oder die heutigen 
Aktivitäten der Gemeinde nach-
zulesen. Die Festschrift kostet 
9,50 Euro und ist unter anderem 
im Fürth-Shop, im Buchhandel 
und in Vacher Geschäften erhält-
lich. 

Der Aquarell-Kalender 2010 der 
Grafik-Designerin Heidi Reuter 
mit zwölf Ansichten von Fürth 
kostet 13,90 Euro.

Jetzt ist die richtige Zeit, 
um Drachen steigen 
zu lassen. Das wei-
ße Spielgerät für Jung 
und Alt mit grünem 
Fürth-Logo gibt es für 
drei Euro. 

Geschenk-Set 
Für Naschkatzen
Das „süße“ Körbchen mit einer 
Tafel „Fürth-Schokolade“, 
einem kleinen Schokola-
dengruß, einem Päck-
chen Kleeblattgummi-
bärchen und einer Tafel 
„Süße Grüße aus Fürth“ 
in einer der vier verschie-
denen Geschmacksvariationen ist 
ab 9,75 Euro erhältlich.

Für die kalte Jahreszeit
Gesund, lecker und bes-
tens geeignet, falls 
sich eine Erkältung 
ankündigt: Das Set 
mit einer Packung 
Fürther Kleeblatt-Tee 
und einem Glas Blü-
tenhonig mit frischem 
Ingwer kostet 7,45 Eu-
ro.� n

 
Fürth-ShopBüros für Individualisten

Inh. Nadja Tieking
Fronmüllerstraße 71, 90763Fürth

Tel. 0911. 970 95-11 

www.idealkontor.de

Baufinanzierung
schon ab

p.a. nom. 10 Jahre fest !

Stand: 2.9.2009

* effektiver Jahreszins: 4,04 %. 
Mehr zum Thema Baufinanzierung 
erfahren Sie direkt von Ihrem Bera-
ter. Nutzen Sie auch unseren Tele-
fonservice (09 11) 78 78 - 0 oder das 
Internet: www.sparkasse-fuerth.de

3,95 %*
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Optik Heinemann hat gleich 
doppelten Grund zum Feiern: 
Zum einen besteht der Laden 
in der Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße 5 seit nunmehr über 40 Jah-
ren. Zum anderen hat ihn Wolf-
ram Wengert vor zehn Jahren 
vom ehemaligen Inhaber Rüdi-
ger Heinemann übernommen. 
Mit seinen vier Mitarbeitern, al-
le ausgebildete Augenoptiker, 
bietet er besten Kundenservice. 
Denn bei dem Fachgeschäft wird 
die Fertigstellung und Montage 
der Brille nicht in fremde Hän-
de gegeben, sondern erfolgt in 
der eigenen Werkstatt, selbstver-
ständlich mit modernster Mess- 
und Schleiftechnik. Als Meis-
ter seines Fachs und staatlich 
geprüfter Augenoptiker verfügt 
Wengert über höchstes Know-
How und geht auch auf individu-
elle Wünsche seiner Kunden ein. 
Viele von ihnen – manche schon 

Fürther Sahnehäubchen

Für den richtigen Durchblick
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Sorgen für klare Sicht: Gabriele und Wolfgang Wengert.

seit der Eröffnung des Geschäf-
tes 1968 – wissen den sehr per-
sönlichen Service zu schätzen. 
Ein weiteres Spezialgebiet sind 
die vergrößernden Sehhilfen, die 
auch für Sehbehinderte geeig-
net sind. Für die gesamte Regi-
on liefert der Geschäftsinhaber 
zum Beispiel Bildschirmlesege-
räte und weist die Kunden ent-
sprechend ein. Im Sportbereich 
ist er vor allem für seine Brillen 
für Schützen bekannt. 
Service: Augenprüfung, Bino-
kulartest, Führerscheinsehtest, 
Computersehtest, Reparaturser-
vice, Lieferservice, Hausservice.
Info: Optik Heinemann, Rudolf-
Breitscheid-Straße 5, Telefon 
77 46 74, Fax 74 59 24, E-Mail 
optik-heinemann@arcor.de, Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr, Samstag von 
9 bis 14 Uhr und nach Vereinba-
rung.� n

Aufgebot
Wie glaubhaft gemacht wur-
de, sind folgende Sparkassenbü-
cher der Sparkasse Fürth zu Ver-
lust gegangen: Sparkonto Num-
mern 3005981489, 3007067675 
und 3385371210. Auf Antrag 
der Gläubiger werden die Inha-
ber der oben genannten Spar-
kassenbücher aufgefordert, ihre 
Rechte innerhalb von drei Mona-
ten bei der Sparkasse Fürth anzu-
melden. Werden die Sparkassen-
bücher während dieser Zeit nicht 

vorgelegt, erfolgt anschließend 
die Kraftloserklärung.
Fundsachen
In den Geschäftsräumen der Spar-
kasse Fürth wurden vom 1. Juli bis 
30. September folgende Geldbe-
träge gefunden, die von den Emp-
fangsberechtigten noch nicht ab-
geholt wurden: Beträge zu 5 Eu-
ro, 25,57 Euro, 40 Euro und 50 
Euro. Die Empfangsberechtigten 
werden hiermit aufgefordert, ih-
re Rechte bis 31. Dezember 2009 
geltend zu machen.� n

 
Die Sparkasse meldet

B18324-08.ai   06.08.2009   11:29:25 Uhr

175g 

für nur 

€ 6,95

bei Chocolate & More 
am Citycenter Fürth

Was gibt es Schöneres als einen 
sonnigen Herbsttag mit unserer 

Grappa-Trüffelspezialität zu küren.

Genießen Sie unser Oktober- 
Angebot: „fruchtig, herbe Canache mit 

italienischem Grappe veredelt“

Wir freuen uns auf Sie:
Chocolate & More

Schwabacher Straße 5 . 90762 Fürth

Öffnungszeiten:
MO - FR: 9.30 - 18.30 Uhr

SA: 9.30 - 17.30 Uhr
EINMAL PROBIERT, SCHON VERFÜHRT.

Lill_Okt09.indd   1 07.10.2009   11:57:08

Moststr. 19 · Fürth · Tel. 77 36 64

Lenk- 
Drachen
Einleiner &  
für unterwegs
Taschen- 
Drachen 

ab 6,90 €

Neu Eindeckung bzw. Dachumdeckungen · Wärmedämmung · Energieberatung
Gauben · Um und Ausbau · Komplettlösungen · Asbestsanierung

Wilhermsdorfer Str. 21 · 90579 Langenzenn
Tel: 09102 993341 · Fax: 09102 993342 · Mobil: 0170 8300139
www.zimmerei-veit.de · E-mail: zimmereiveit@t-online.de
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Die frühere Mülldeponie Atzen-
hof, heute als Solarberg ein Wahr-
zeichen der Stadt, ist mit ihren 
348 Metern Höhe einer der höchs-
ten Punkte Fürths und ein belieb-
tes Ausflugsziel. Seit drei Jah-
ren informieren Panoramatafeln 
auf dem Aussichtsplateau über 
die Umgebung. Vor Kurzem wur-
den nun zusätzlich vier taktile Ta-
feln angebracht, die es sehbehin-
derten und blinden Menschen 
ermöglichen, markante Land-
schaftsformen und Konturen aus-
gewählter Gebäude zu ertasten. 
„Ein Novum in der Stadt und ein 
ganz wichtiger Schritt zur Teilha-

be behinderter Menschen am ge-
sellschaftlichen Leben“, so Ober-
bürgermeister Thomas Jung bei 
einem Ortstermin mit dem Ideen-
geber Lothar Wüstner. Für den en-
gagierten Vorsitzenden des Behin-
dertenrates, der vor wenigen Jah-
ren sein Augenlicht verloren hat, 
ist der Solarberg ein besonderer 
Ort, den er mit seinem verstorbe-
nen Vater oft besuchte. In Geden-
ken an Konrad Wüstner spendeten 
Familie und Freunde sowie der Li-
ons Club Fürth für das einzigarti-
ge Projekt, das von der Deutschen 
Blindenstudienanstalt in Marburg 
technisch umgesetzt wurde. � n

Taktile Tafeln auf dem Solarberg 
Sehbehinderte und Blinde können so ihre Umgebung ertasten

Die vier in Aluminium 
gegossenen Tafeln 
lassen Landschafts-
formen und Konturen 
von Gebäuden ertas-
ten. Weitere wichtige 
Informationen sind in 
Brailleschrift ergänzt. Fo
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Bei einem Ehrenabend im BRK-Haus erhielten zehn Mitglieder des Fürther 
Roten Kreuzes Auszeichnungen für ihr langjähriges, ehrenamtliches Enga-
gement. Im Namen des Freistaates Bayern übergaben Bürgermeister Mar-
kus Braun und Kreisbereitschaftsleiter Adolf-Georg Reichel (2. v. re.) Ger-
hard Grabner (re.) und Alfons-Maria Schmidt (3. v. li.) das goldene Ehrenzei-
chen für 40 Jahre Verdienste um das Bayerische Rote Kreuz. Helge Stephan, 
Reinhardt Wöhrle, Hans-Jürgen Kißlinger und Ronald Zaulig (v. li.) wurden 
mit dem silbernen Ehrenzeichen für 25 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Die ehrenamtlichen Helfer sind überwiegend in den örtlichen Gemeinschaf-
ten aktiv und engagieren sich bei Veranstaltungen, Kirchweihen oder kultu-
rellen Ereignissen.

 
Ehrenzeichen für Rotkreuzler
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>> W i r  s c h a f f e n  W o h n ( t ) r ä u m e  <<
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Zum Thema „Alzheimer – De-
menz“ herrscht oft immer noch 
Unsicherheit und Hilflosigkeit 
im Umgang mit Betroffenen. 
Aus diesem Grund informiert 
das Seniorenbüro der Stadt 
Fürth zusammen mit der Fach-
beratungsstelle für pflegende 
Angehörige, „Netzwerk Pfle-
ge Fürth“, rund um das Thema 
„Demenz“ am Freitag, 16. Ok-

 
Aktionstag zum Thema Alzheimer

tober, von 11 bis 18 Uhr an ei-
nem Stand im City Center in 
der Schwabacher Ebene vor der 
Parfümerie Hofer. 
Der Aktionstag ist Teil ei-
ner gleichnamigen mittelfrän-
kischen Kampagne, die be-
reits zum zweiten Mal unter der 
Schirmherrschaft von Bezirks-
tagspräsident Richard Bartsch 
stattfindet.� n

Die Sprechstunden im Senioren-
büro im Rathaus, Eingang Kö-
nigstraße 86, Zimmer 005 und 
006, mit der Seniorenbeauftrag-
ten Elke Übelacker finden mon-
tags, dienstags und donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr sowie nach te-
lefonischer Vereinbarung statt. 
Kontakt: Elke Übelacker, 974-
17 85, oder per E-Mail elke.ue-
belacker@fuerth.de.

 
Rat und Hilfe

Der Seniorenrat ist dienstags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr unter 
der Rufnummer 974-18 39 oder 
per E-Mail seniorenrat@fuerth.
de zu erreichen.
Die Sprechstunde zum Thema 
Pflege mit städtischen Mitar-
beiterinnen findet jeden letzten 
Donnerstag im Monat von 15.30 
bis 16.30 Uhr im Seniorenbüro 
statt.� n

Am 1. Oktober hat das Freiwil-
ligen Zentrum Fürth (FZF) in 
der Theresienstraße 3 seine Öff-
nungszeiten geändert und re-
agiert damit auf Anregungen der 
Kunden. Vormittags ist das Büro 
nun von Montag bis Freitag von 
9.30 bis 12.30 Uhr geöffnet, zu-
sätzlich am Montagnachmittag 
von 13.30 bis 16 Uhr. Dienstags 
ist das FZF, das bürgerschaft-

 
Neue Öffnungszeiten

liches Engagement, zum Bei-
spiel in Schulen oder Senioren-
heimen sowie Austauschtreffen 
und Fortbildungen organisiert, 
von 13.30 bis 18 Uhr besetzt, um 
auf die Bedürfnisse berufstätiger 
Interessenten einzugehen. Infor-
mationen gibt es auch unter der 
Telefonnummer 217 47 82 oder 
per E-Mail an post@freiwilli-
genzentrum-fuerth.de.� n

Das Babylon-Kino in der Nürn-
berger Straße 3 zeigt in der Rei-
he „Senioren-Montagskino“ am 
Montag, 19. Oktober, um 15.15 
Uhr den französischen Film „Af-
fären à la carte“ von Danièle 
Thompson.
Dabei handelt es sich um eine bit-
tersüße und manchmal auch bis-
sige Gesellschaftskomödie. Gute 
Freunde, ein Durcheinander von 

Pärchen und Singles, treffen sich 
zum Dinner, lachen und lästern, 
teilen Erinnerungen, machen Plä-
ne und liefern sich einen witzigen 
und rasanten Schlagabtausch.
Der Eintritt beträgt vier Euro. 
Alle Seniorinnen und Senioren 
erhalten zusätzlich 20 Prozent 
Rabatt auf alle Speisen und Ge-
tränke vor oder nach dem Kino-
besuch im Babylon-Café.� n

 
Senioren-Montagskino

Sie wollen mehr über den Sparkassen-Kapitalbrief wissen? Dann vereinbaren Sie noch 
heute einen Termin bei einer unserer Geschäftsstellen und lassen Sie sich beraten. 
Mehr Infos erhalten Sie unter (09 11) 78 78 - 0 oder www.sparkasse-fuerth.de

Bitte geben Sie den ausgefüllten Coupon in einer unserer 
Geschäftsstellen ab. Außerhalb der Öffnungszeiten einfach 
in eine Service-Box im SB-Bereich einwerfen. Per Post bitte 
an: Sparkasse Fürth, Kundenservice, Postfach 25 32, 
90715 Fürth. Oder per Telefax an: (09 11) 78 78 - 24 00.

Beweisen Sie einen guten Riecher – 
mit dem Sparkassen-Kapitalbrief. 
Vereinbaren Sie gleich einen Termin 
mit einem unserer Berater. 

        JA, bitte vereinbaren Sie mit mir einen Termin

am:  _______________________  um:  ________________________

Name, Vorname:  _________________________________________

Straße, Haus-Nr.: _________________________________________

PLZ, Ort: _________________________________________________

E-Mail: __________________________________________________

Terminbestätigung per Telefon:  ____________________________

TOP

AngebotUnser Angebot

zum Weltspartag: 

Jetzt schon ab 2.500 €

Mindestanlage! *

 
Beweisen Sie einen guten Riecher –  
mit dem Sparkassen-Kapitalbrief.

 Starke Zinsen bis zu 3,75 % p.a.
*Aktionszeitraum : 19.10. - 13.11.2009

Zum Weltspartag am 30.10. 

gibt es für alle Kinder tolle 

Überraschungen** – z. B. 

von NICI und ONLINE 

** Nur solange der Vorrat reicht.
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Seit Mai 2008 sind die bei der Kommunalwahl gewählten Stadträtin-
nen und Stadträte im Amt. Zu ihren wichtigen Aufgaben gehört es, in 
Stadtrats- und Ausschusssitzungen über die Fragen der Stadtentwick-
lung zu entscheiden und zu beschließen. In der StadtZeitung stel-
len wir die Volksvertreterinnen und Volksvertreter in alphabetischer 
Reihenfolge vor. Diesmal Hans Moreth und Marianne Niclaus (bei-
de SPD).

Hans Moreth

Stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender
Beruf: Bäckermeister
Adresse: Königstraße 9, 90762 
Fürth
E-Mail: 
hans.moreth@von-wittke.de
Ausschüsse: Ältestenrat, Aus-
schuss für Kirchweihen, Märk-
te und ähnliche Veranstaltungen, 
Bau- und Werkausschuss, Perso-
nal- und Organisationsausschuss, 
Verkehrsausschuss, Wirtschafts- 
und Grundstücksausschuss
Beiräte: Baubeirat, Baukunst-
beirat, Verkehrskommission, in-
fra-Aufsichtsrat, Verwaltungsrat 
der Sparkasse Fürth, Verbands-
versammlung des Zweckverban-
des Sparkasse Fürth
Pflegschaften: Grundschu-
le Kirchenplatz, Pegnitzturnhal-
le und Bezirkssportanlage am 
Schießanger
Weitere politische Funktion: 
Vorsitzender SPD-Distrikt Mitte 
1 (Altstadt)
Schwerpunkte und Ziele: Ver-
mittler zwischen Bürger und Ver-
waltung, Bau, Sport, Handwerk, 
Nahverkehr.
Politische Anliegen: Sozialmis-
sionarisch tätig, Verbreitung von 
Gottes Wort, viel Bibelarbeit im 
Religionsunterricht sollte sein.

Marianne Niclaus

Beruf: Geschäftsführerin der 
SPD-Stadtratsfraktion
Adresse: Wochentags zu errei-
chen: Theaterstraße 24, 90762 
Fürth
E-Mail: 
Marianne.niclaus@gmx.de
Ausschüsse: Umweltausschuss
Beiräte: Beirat für Sozialhilfe, 
Sozial- und Seniorenangelegen-
heiten, Aufsichtsrat der vhs Fürth 
gGmbH (Satzung), Aufsichtsrat 
der Gewo Stadeln, Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes 
Sparkasse Fürth, Verbandsrat des 
Zweckverbandes Fachoberschu-
le (Satzung), Forum des Fürther 
Sports
Pflegschaften: Grund- und 
Hauptschule Hans-Sachs-Straße 
mit Sportanlagen
Schwerpunkte und Ziele: Durch 
die Arbeit als Geschäftsführerin 
der Stadtratsfraktion und Mitar-
beiterin der Bayern-SPD in Fürth 
sind meine Interessen sehr breit 
gefächert. Bürgerinnen und Bür-
ger kommen mit den vielfältigs-
ten Anliegen zu mir - allen will 
ich so gut wie möglich helfen.
Politische Anliegen: Mein be-
sonderes Augenmerk liegt bei 
den oben genannten Pflegschaf-
ten. Zudem steht für mich die 
Betreuung von Jugendlichen 
an den Schulen und beim Sport 
(TV Stadeln) im Vordergrund. 
Zusätzlich möchte ich auch ei-
nen Bogen zur älteren Generati-
on schlagen.� n

 
Der Fürther Stadtrat stellt sich vor

Zahlreiche Informationen zum 
Stadtrat gibt es im Internet un-
ter www.fuerth.de/stadtrat. n

VR Baufi Top
DAS PROGRAMM RUND UM IHRE IMMOBILIE

3,03%
*
p.a.

Baufinanzierung
5 Jahre Zinsfestschreibung:

www.rvb-fuerth.de

Mehr Infos:
0911/77 98 0-777

*) Stand: 07.10.2009; 5 Jahre nominal;
3,10% anf. eff. Jahreszins; 40% Beleihung; 
ab 50.000 € Kreditsumme bei Neugeschäft;
auch andere Laufzeiten!

Christine Kailer
Jens Frisch
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Flexibel auch während der Laufzeit: 

durch kostenlose Sondertilgungen.

• Sie sparen jetzt 10 % Ihres Zinssatzes!

• Für Kreditbeträge von 10.000 € bis 15.000 €

• Aktion vom 31. August bis 31. Oktober 2009

* Berechnungsbeispiel: Nettokredit 15.000 €, 84 Monate Laufzeit, 12,99 % effektiver Jahreszins. 
Aktionsvorteil nicht auf andere Aktionen übertragbar. (easyCredit ab 5,99 % effektiver Jahreszins 
erhältlich, bonitätsabhängig)

Kredit-Offensive:

Sparen Sie bis zu 

749 €
*  
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Empfohlen durch:Raiffeisen-Volksbank Fürth eG
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Zur Vorbereitung auf das Ei-
senbahnjubiläum 2010 hat sich 
im Schloss Burgfarrnbach eine 
Gruppe Ehrenamtlicher gefun-
den, die Akten und Dokumen-
te der Ludwigseisenbahn-Gesell-
schaft sichtet, pflegt und bear-
beitet, teilweise sogar restauriert 
und einer wissenschaftlichen Be-
wertung zuführt. Oder wie Gerda 
Distler, Getraud Eggemann, Bär-
bel Bachmann-Leitmeir und Ire-
ne Schuricht es nennen: „Wir le-
sen, entdecken und flicken.“ 118 
Akten haben sie bisher durchar-
beiten können – von geschätz-
ten 1200 insgesamt. Oft ist es gar 
nicht so einfach, die altdeutsche 
Schrift der Dokumente zu ent-
ziffern. „Aber es ist faszinierend, 
wie gestochen scharf und akkurat 
die Einträge geschrieben sind“, 
sagt Gerda Distler. Dabei gilt es, 
Interessantes von Unwichtigem 
zu trennen. Hier hilft Stadtar-

chiv-Mitarbeiter Max Brandl, der 
auch das Einpflegen in ein spe-
zielles Datensystem übernimmt. 

Ehrenamtliche wälzen für das Eisenbahnjubiläum 2010 zahlreiche Akten 
Freiwilligenprojekt im Schloss Burgfarrnbach – Tausende von Dokumenten werden ausgewertet und erfasst – Ausstellung geplant

Gerda Distler, Bärbel Bachmann-Leitmeir, Irene Schuricht und Gertraud Eg-
gemann (v. li.) beim „Lesen, Entdecken und Flicken“ der Akten der Ludwigs-
eisenbahn-Gesellschaft. Sabine Brenner-Wilczek, scheidende Leiterin von 
Stadtarchiv und Stadtmuseum, schaut den Damen gespannt über die Schul-
ter.

Fo
to

: B
id

ne
r-

W
un

de
r

Kleinere Restaurierungsarbeiten 
wie das Säubern und Glätten der 
Akten nehmen die vier Frauen 

ebenfalls vor. Besondere Blätter 
werden vom einzigen Mann der 
Freiwilligengruppe, Wolf-Dieter 
Mellmann, fotografiert. Vorbe-
reitet auf ihre Arbeit wurde das 
Quintett vom Restaurierungsbe-
rater Kornelius Götz. Museums
pädagogin Ruth Kollinger steht 
den Ehrenamtlichen stets zur Sei-
te. Bis zum geplanten Projekt
ende, Mitte 2010, müssen noch 
einige Arbeiten bewältigt wer-
den: insgesamt schlummern rund 
50 laufende Meter an Akten der 
Ludwigseisenbahn-Gesellschaft 
im Archiv – pro laufendem Me-
ter sind das etwa 8000 bis 10 000 
Blatt und 40 bis 45 Kilogramm an 
Gewicht. Die Ergebnisse der Sisy-
phus-Arbeit dienen übrigens nicht 
nur der Archivierung und der Er-
stellung einer Datenbank mit zu-
gehörigem Findbuch, sondern 
werden Ende 2010 auch in einer 
Ausstellung zu sehen sein. � n

GRUPPE
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und saniert, unter anderem sollen 
die Fluchtwege auf den neuesten 

Stand gebracht werden. 
Insgesamt beträgt das 
Investitionsvolumen in 
Oberfürberg vier Milli-
onen Euro. 
Auf der knapp 900 
Quadratmeter großen 
Hauptnutzfläche des 
Anbaus ist nun auch 
genügend Platz für die 
Krippen- und Hort-
plätze, die der Verein 
Moggerla e.V. betreuen 
wird. Die Elterninitia-
tive möchte als Mieter 
die vielfältigen Mög-
lichkeiten nutzen, wel-
che der Standort in der 
Grundschule am an-
grenzenden Wald bie-
tet. Das Zusammen-
kommen mit den älte-
ren Kindern und die 
Vermittlung der Natur 

sollen Stützpfeiler im Konzept 
der neuen Einrichtung sein.� n

Spatenstich für Krippen- und Hortplätze an der Adalbert-Stifter-Grundschule 
Umfangreiche Baumaßnahmen für vier Millionen Euro in Oberfürberg – Die Zahl der Betreuungseinrichtungen in Fürth ist stark gestiegen
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Stadtbaurat Joachim Krauße, Schulpflegerin Silke Rick, Moggerla-Vorsitzende Katja Weiß, OB 
Thomas Jung, Schulrektor Werner Weis und Bürgermeister Markus Braun (v. li.) geben mit dem 
offiziellen Spatenstich den Startschuss für den Neubau in Oberfürberg.

Spatenstich an der 
A d a l b e r t - S t i f t e r -
Grundschule im Stadt-
teil Oberfürberg: 24 
Krippen- und 50 Hort-
plätze sowie neue 
Grundschulräume wer-
den dort bis Dezember 
2010 entstehen. Ober-
bürgermeister Tho-
mas Jung bezeichnete 
den Neubau im Beisein 
von Bürgermeister und 
Schulreferent Markus 
Braun sowie Schulleiter 
Werner Weis als einen 
Mosaikstein in der „dy-
namischen Entwick-
lung“, die der Ausbau 
von Kinderbetreuungs-
plätzen im Stadtge-
biet in den vergange-
nen Jahren genommen 
habe. 
Neben dem Neubau der Hort- 
und Krippenplätze werden auch 

die Räumlichkeiten der Adalbert-
Stifter-Grundschule erweitert 

Fichtenstraße 26 - 28 · 90763 Fürth · Telefon 0911/77 44 22
Für Sie da von Montag-Freitag 10 -19 Uhr und Samstag 9 -16 Uhr
Mehr Angebote finden Sie unter www.moebel-wagner-fuerth.de
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„Beatles go Baroque“ lautete das Motto einer Plakataktion im Rahmen des 
achten „Classic Open Air“ des Stadttheaters Fürth. Auch die Klasse 7a der 
Hallemann-Schule nahm teil, entwarf ein Themenplakat, das am Open Air 
versteigert werden sollte. Wetterbedingt musste die Veranstaltung jedoch 
entfallen. Anlass für die Sparda-Bank Nürnberg, der Klasse quasi als Trost-
pflaster 1000 Euro zu spenden. Stefan Schindler (3. v. li.), Mitglied des Bank-
vorstands, übergab den Betrag an die Förderschüler, die ihn für Freizeitakti-
vitäten verwenden möchten.

 
Spende als Trostpflaster
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Unter dem Motto „Schüler lernen 
sportlich helfen“ stand der zwei-
te Sponsorenlauf der Hans-Böck-
ler-Schule (HBS), der dieser Ta-
ge im Südstadtpark stattfand. Et-
wa 1100 Kinder gingen an den 
Start und sammelten insgesamt 
17 000 Euro. Das Geld kommt 
Projekten der Schule, der Kinder- 
und Jugendhilfe Fürth sowie dem 

 
Einsatz hat sich gelohnt

Laufclub Down-Syndrom Mara-
thonstaffel zugute, worüber sich 
dessen Vereinsvorsitzende Ani-
ta Kinle besonders freute. Die 
engagierte Sportlerin, die auch 
die Kinder- und Schülerläufe des 
Metropolmarathons organisiert, 
unterstützte den Sponsorenlauf 
und schickte ihre Marathonis ins 
Rennen.� n

Mitarbeiter der Marketing-Fir-
ma Icon aus Nürnberg haben dem 
Fürther Treffpunkt erneut im Rah-
men ihres „Social Days“ bei der 
Erstellung einer Info- und Präsen-
tationsmappe sowie bei einem In-
fostand in der Fußgängerzone ge-
holfen. Begleitet und organisiert 
wurde diese Aktion vom Zentrum 
aktiver Bürger (ZAB). Die Wärme-
stube bedankt sich nicht nur ganz 
herzlich bei den Icon-Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, sondern 

auch bei allen Spendern und Unter-
stützern in der Kleeblattstadt, an-
gefangen bei der Stadt, Privatper-
sonen und Vereinen bis hin zu den 
Kirchengemeinden und der Fürther 
Tafel. Wer der Wärmestube eine 
Spende zukommen lassen möchte, 
kann auf das Konto der Stadt Fürth 
– Wärmestube, Kontonummer 18 
bei der Sparkasse Fürth, BLZ 762 
500 00, Verwendungszweck: HH-
Stelle: 4980.1789 (unbedingt an-
geben), einzahlen.� n

 
Wärmestube dankt Unterstützern

In 15 von 30 Fürther Schulen gibt 
es derzeit oder in den kommenden 
Wochen Baustellen. Es läuft das 
größte Sanierungsprogramm in 
der Geschichte der Stadt. Dass dies 
möglich wurde, liegt laut Oberbür-
germeister Thomas Jung auch an 
dem Konjunkturpaket II der Bun-
desregierung. Dieser Tage fiel an-
lässlich des Besuches des Präsiden-
ten der Regierung von Mittelfran-
ken, Thomas Bauer, der offizielle 
Startschuss für die Maßnahmen.
Dazu besichtigte der Gast zusam-
men mit dem Stadtoberhaupt, 
Stadtbaurat Joachim Krauße und 
mit Ralf Röder, dem technischen 

Leiter der für die Umsetzung der 
Projekte verantwortlichen Gebäu-
dewirtschaft, das Heinrich-Schlie-
mann-Gymnasium (HSG). Dort 
werden die Toiletten im Keller sa-
niert, neue Fenster und Heizkörper 
eingebaut und ein Sonnenschutz an 
der Fassade angebracht. Eines von 
insgesamt neun Vorhaben in der 
Kleeblattstadt, die mit Mitteln des 
Konjunkturprogramms verwirk-
licht werden können. 9,875 Millio-
nen Euro fließen dafür nach Fürth. 
Hinzu kommen etwa fünf Millio-
nen Euro, die die Stadt aufbringt. 
„Der Sinn meines Besuches ist“, 
erklärte der Regierungspräsident, 

Erste Maßnahmen aus dem Konjunkturpaket II sind bereits angelaufen 
Regierungspräsident informierte sich über die verschiedenen Projekte in der Kleeblattstadt – Fördersumme von knapp zehn Millionen Euro

Gebäudewirtschaftsleiter Ralf Röder erläutert HSG-Rektor Reinhard Hey-
denreich, Regierungspräsident Thomas Bauer und Oberbürgermeister Tho-
mas Jung (v. li.), dass das Schulgebäude auch mit hochwertigen Fenstern 
ausgestattet wird. 
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„mich vor Ort über die Wirkung 
des Konjunkturpakets II zu infor-
mieren.“ Dessen Ziel sei ja zum ei-
nem die Belebung der Wirtschaft, 
zum anderen Investitionen in Bil-
dung und Infrastruktur anzukur-
beln. Dass dies gelingt, zeige das 
HSG, da es, wie Bauer betonte, 
„zu den großen Projekten im Re-
gierungsbezirk Mittelfranken ge-
hört, bei denen eine so stattliche 
Maßnahme mustergültig auf den 
Weg gebracht wurde“. 
„Die Handwerksbetriebe in Fürth 
sind durch die energetischen Sa-
nierungen gut ausgelastet“, kön-
nen Jung und Krauße bestätigen. 
Richtig los gehe es mit den Bau-
maßnahmen im Frühjahr, be-
richtete Röder. Zwar habe man 
schon einige Arbeiten von meh-
reren Hunderttausenden Euro ver-
geben, doch seien noch nicht al-
le Ausschreibungen abgeschlos-
sen. Für Bauer ein Umstand, über 
den er nicht unglücklich ist. „Da-
durch, dass zahlreiche Projekte 
erst im Jahr 2010 realisiert oder 
abgeschlossen werden, erzielen 

wir den Effekt eines stetigen Kon-
junkturschubes.“
In der Kleeblattstadt wurden neun 
von 24 Projekten bewilligt. Positiv 
habe sich nach Angaben des Re-
gierungspräsidenten ausgewirkt, 
dass die Fürther Anträge schnell 
eingetroffen sind und beim The-
ma Nachhaltigkeit überzeugten. 
Zudem sei es von Vorteil gewe-
sen, dass bereits eine „langfristige 
Strategie zur energetischen Sanie-
rung des Gebäudebestandes“ vor-
handen war.
Neben den laufenden Umbau-
maßnahmen darf sich das HSG 
über kurzfristig angemietete Räu-
me im gegenüberliegenden City-
Center freuen. Auf 300 Quadrat-
metern richtete die Gebäudewirt-
schaft vier Unterrichtsräume und 
ein Lehrerzimmer ein. Notwen-
dig wurde die Maßnahme, für die 
die Stadt 30 000 Euro bereitstellte, 
weil derzeit gleichzeitig der letz-
te G9- und der erste G8-Jahrgang 
die Kollegstufe besuchen und sich 
dadurch die Schülerzahlen erhöht 
haben. n
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Der Nachwuchs der regionalen Skateboard-Szene hat dieser Tage bei einem 
Wettbewerb, den das Kinder- und Jugendhaus Catch Up mit dem Jugend-
haus Hardhöhe veranstaltete, sein Können unter Beweis gestellt. Jeder Teil-
nehmer musste zwei „Single-Runs“ ausführen, die nach Kreativität, Vielfalt 
und Sicherheit bewertet wurden. Zusätzlich gab es ein „Game of Skate“, bei 
dem ein Trick auf dem Skateboard vorexerziert wurde, der von den anderen 
nachgemacht werden musste.

 
Skatecontest Fürth
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Achtzehn engagierte Mitglieder des Rotary Clubs Fürth-Nürnberg, ausge-
rüstet mit Schutzkleidung und Bohrhämmern, rückten dieser Tage im Kin-
derheim St. Michael an, um den schadhaften Putz am Altbau zu entfernen 
und eine erste Grundierung anzubringen. Die „rotarische Kochabteilung“ 
versorgte die Handwerker und die Bewohner des Kinderheims mit leckerem 
Eintopf. Die Fürther Firma city-coffee unterstützte die Helfer mit frisch ge-
brautem Kaffee. Die ganze Aktion war gedacht als praktische, aber auch mo-
ralische Unterstützung für das Projekt zur Verschönerung des Kinderheims. 
Über weitere Unterstützung, auch in Form von Spenden, wäre die Einrich-
tung sehr dankbar. Spendenkonto: KTO 120 147, BLZ 762 500 00, Stichwort 
„Hof“.

 
Kinderheim St. Michael unterstützt
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Königstraße 13 · Tel. 77 40 63

Unsere Männer sind  
uns das Wert. Wohlfühlen, 
Pflege, gutes Aussehen ...

Haarschnitt +  
Kopfmassage + 
Wellnesstuch

... bei uns im Salon

Hier! TÜV nach ISO 9001
TÜVgeprüfte Qualitätssicherung

2 kostenlose
Unterrichtsstunden
• Motivierte und erfahrene

Nachhilfelehrer/-innen
• Individuelles Eingehen auf

die Bedürfnisse der Kinder
und Jugendlichen

• Schülercoaching: mehr als
Nachhilfe

INFO-HOTLINE Tel: 77 4 880
www.schuelerhilfe.de

Beratung vor Ort: Mo.-Fr.: 14.00 bis 17.00 Uhr

Fürth • Schwabacher Str. 44 • 0911/774880
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Schul-Start ist auch
Stuhl-Start!

Lorenz + Ulmer GmbH
Bremer Straße 19
90765 Fürth

Tel.: 0911/790 80 18 
www.lorenz-ulmer.de

Und dafür ist der 3D-Aktiv-Drehstuhl
„swoppster“ ideal. Er sorgt für Bewe-
gung im Sitzen und fördert dadurch:
■ Rückengesundheit
■ Konzentration
■ Aufmerksamkeit

Ideal für:
■ Hausaufgaben, 

Lernen, Lesen
■ Musizieren, Spielen, 

Basteln
■ Kinder von 15 – 50 kg –
 der „swoppster“ wächst mit!

Schulstart_45x95_III.indd   1 18.09.2009   10:35:25 Uhr

Deutsch mangelhaft!
LOS hilft Ihrem Kind, 
Lese- und Rechtschreib-
probleme erfolgreich zu 
überwinden. Über den 
individuellen Förder-
unterricht für Ihr Kind 
informiert Sie:
Dr. Hans Friedrich
LOS Fürth
Bäumenstrasse 30
Im City Center Fürth
Telefon 0911 9759119
xxxxxxxxxxxxx

ph_sw_ag_45x63_Fürth.indd   1 22.09.2009   09:38:38

Bildungsforum Deutschland,  Königstr. 73,  Nürnberg,  Tel.(0911) 27 26 7 30
     Internet: www.bildungsforum.de                            Internet: www.schulkolleg.de

Infoabende ab September 2009:
• Coach  • Trainer
• Eventmanager  • Lerncoach

Beruf Bildung Zukunft: WeiterBildung und SchulaBSchlüSSe

Infoabende ab September 2009:
Vorbereitungslehrgänge für:
Abitur / Mittl. Reife / Quali

Anzeigenschluss ist der 20. Oktober
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Trödel für Kindersachen
Der Elternbeirat der Rosenschu-
le veranstaltet in Zusammenar-
beit mit dem Mütterzentrum am 
Samstag, 17. Oktober, von 14 
bis 17 Uhr einen Trödel für Kin-
dersachen in der Schule, Rosen-
straße 17. Anmeldung für Plät-
ze bis Freitag jeweils von 8 bis 
12 Uhr unter Telefon 77 27 99. 
Bei schönem Wetter gibt es für 
Schnellentschlossene auch Plätze 
im Schulhof.

Diakonie sammelt
Die Diakonie Bayern führt noch 
bis zum 18. Oktober ihre Herbst-
sammlung durch, deren Einnah-
men den Angeboten für alleiner-
ziehende Eltern zugute kommen. 
Auch bargeldlose Spenden sind 
unter dem Stichwort „Herbst-
sammlung 2009“ auf das Kon-
to mit der Nummer 5 222 222 bei 
der Evangelischen Kreditgenos-
senschaft eG (BLZ 520 604 10) 
oder zu Beträgen von fünf be-
ziehungsweise zehn Euro telefo-
nisch unter (0900) 112 12 10 mög-
lich.

Kindermusical „Exodus“
Das Kindermusical „Exodus“ 
wird am Sonntag, 18. Oktober, 
16.30 Uhr, in der Kirche St. Mat-
thäus in Vach aufgeführt. Es gas-
tiert der Spatzen- und Kinderchor 
aus Marktredwitz. Die Leitung 
hat Michael Gründwald.

Medienkompetenzkurs
Das Familien-Unterstützungs-
Netzwerk (FUN) der Kinderar-
che bietet den Kompetenzkurs 
„Wege durch den Mediendschun-
gel“ für Eltern und Erziehende 
an. An vier Abenden stehen die 
Themen Fernsehen, Internet, PC-
Spiele und Handy auf dem Pro-
gramm. Beginn ist am Montag, 
26. Oktober, um 19 Uhr. Die 
weiteren Termine sind am 9. und 

 
... in aller Kürze

23. November sowie am 7. De-
zember. Der Kurs findet in den 
Räumen des FUN, Theresienstra-
ße 17, statt und kostet pro Teil-
nehmer 30 Euro, Paare zahlen 50 
Euro. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Birgit Schön-
knecht unter Telefon 23 95 66-91 
oder per Mail b.schoenknecht@
kinderarcheggmbh.de.

Bildungsreise nach Israel
Das Evangelische Bildungswerk 
Fürth bietet vom 20. bis 27. Feb-
ruar eine Bildungsreise ins Hei-
lige Land an. Ausflüge führen 
nach Akko, Nazareth, Jerusalem, 
Bethlehem, Ain Karem, zum See 
Genezareth und ins Jordantal. Im 
Preis von 1098 Euro im Doppel-
zimmer sind Flug (München-Tel 
Aviv und zurück), Übernachtung 
im Vier-Sterne-Hotel, Halbpensi-
on und Ausflüge bereits enthal-
ten. Weitere Infos gibt es unter 
Telefon 74 57 43.

Rapfreunde aufgepasst 
Noch bis zum 15. November kön-
nen Jugendliche bis 21 Jahren ih-
ren Beitrag zum „U21RapCon-
test“ einreichen. Eine wichtige 
Voraussetzung: Die Aufnahmen 
müssen sich alle mit dem The-
ma Respekt auseinandersetzen. 

Eine Jury wählt die besten drei 
Einsendungen. Die drei Erstplat-
zierten dürfen sich nicht nur über 
Gutscheine freuen, sondern auch 
auf einen Live-Auftritt. Weite-
re Infos unter www.u21rapcon-
test.de.

Vortrag über Spiritualität
Im Rahmen des 25-jährigen Be-
stehens der offenen Vortrags- und 
Gesprächsabende in der Pfarrei 
St. Michael referiert am Mon-
tag, 26. Oktober, 20 Uhr, Vol-
ker Zuber zum Thema „Spiritu-
alität – die Sehnsucht nach dem 
Göttlichen“.

Behörde geschlossen
Die Abteilung Staatsangehörig-
keitsbehörde bzw. Namensände-
rungen des Bürgeramtes ist am 
Donnerstag, 29. Oktober, we-
gen einer Schulung geschlossen.

„Parcour der Sinne“
Die Kinder der Klasse 2b der 
Grundschule Hans-Sachs-Stra-
ße haben an der Aktion „Par-
cour der Sinne“ der EDEKA-Un-
ternehmensgruppe in der Filia-
le Stadeln teilgenommen. Dabei 
wurde den Jungen und Mädchen 
auf spielerische Art vermittelt, 
wie wichtig gesunde Ernährung 
ist. Eine gemeinsam aufgebau-
te Ernährungspyramide veran-
schaulichte, welche Lebensmittel 

zu einem gesunden Essen gehö-
ren. Anschließend bereiteten die 
Kinder einen Obst- und Gemüse-
salat zu. Ein Quiz und Spiele run-
deten das Programm ab.

Herbstsammlung des BRK
Das Bayerische Rote Kreuz 
(BRK) führt unter dem Mot-
to „Helfen nicht vergessen“ sei-
ne Haus- und Straßensammlung 
vom 19. bis 25. Oktober durch. 
Ehrenamtliche Helfer gehen mit 
Sammellisten von Tür zu Tür 
und sind auf der Straße mit Sam-
melbüchsen unterwegs. Sie bitten 
die Bevölkerung um eine Spen-
de, die dem Fürther BRK zugu-
te kommt. Für bargeldlose Spen-
den steht das Konto 2006 bei der 
Sparkasse Fürth (BLZ 762 500 
00) zur Verfügung.

Verstärkung gesucht
Die Spielgruppe für Mädchen 
und Jungen bis zwölf Monate 
des Kinderclubs St. Martin e.V. 
trifft sich mittwochs von 9.30 
bis 11 Uhr im Gemeindehaus, 
Finkenschlag 41, zum Singen, 
Spielen, und vielem mehr. Die 
Kleinen werden von den Müt-
tern und Vätern betreut und ha-
ben die Möglichkeit, erste sozi-
ale Kontakte mit anderen Kin-
dern zu knüpfen. Nähere Infos 
unter Telefon 120 25 41, Alexan-
dra Eichler.� n

Sie brauchen Informationen über 
die Qualität von Produkten und 
Dienstleistungen? Kein Prob-
lem. Die monatlich erscheinen-
den Hefte der „Stiftung Waren-
test“ liegen in der Bürgerinfor-
mation im Technischen Rathaus, 
Eingang Hirschenstraße 2, Zim-
mer 1, sowie in der Volksbü-
cherei-Hauptstelle, Fronmüller-
straße 22, und in den Zweigstel-
len in der Soldnerstraße 48 und 

in der Tannenstraße 20 zur Ein-
sicht aus.

„Test“-Heft
Die aktuelle Ausgabe beinhaltet 
Beiträge über die Themen Win-
terreifen, Digitalkameras, Wä-
schetrockner, Nüsse, Drucker-
tinten, Haartrockner, Fitness-
studios, Kühl-Gefrier-Kombis, 
Windows 7, Rentensteuer, Strom-
tarife.

 
„Stiftung-Warentest“-Hefte für Oktober liegen aus

„Finanztest“-Heft
Das aktuelle Heft informiert un-
ter anderem über folgende The-
men: Versicherungsvermittler, 
Riester-Rente, Anlageverluste, 
Unfallversicherung, Marktplatz, 
Fonds im Dauertest, Zinsangebo-
te mit Tücken, Energiesparen mit 
neuen Stromzählern, Immobili-
enkredite für Schnelltilger, Ga-
rantieverlängerung und Berater 
im Test.� nv
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14. bis 27.  

Oktober

Mittwoch, 14.10.
Musik

21 Uhr
Blueswednesday: „Steelyard 
Bluesband“
Kofferfabrik

Ausstellungen

bis 23.10.
„Verspielt“, Kinder in Fürth fotogra-
fiert von Irmgard Heller
Volksbücherei Fürth, Fronmüller-
straße 22

bis 1.11.
„Sonore Abstraktionen“, Bilder von 
Ileana Dimitriu
Galerie in der Kofferfabrik

bis 30.11.
„20 Jahre Kulturforum“
Kulturforum

bis 11.11.
„Hommage an Claude Monet“, 
Werke von Hanspeter Münch
Stadttheater

bis 1.11.
„Gemälde und Radierungen von 
Kurt Mair und Markus Gramer“
Werkstatt Galerie, Wiesenstraße 31

bis 31.10.
„Sommersehnsucht – Landschafts-
bilder von Spanien bis Fürth“, Bil-
der von Birgit Maria Götz
City-Center Fürth, Kunstschau-
fenster

bis 29.10.
„SchriftART aus drei Jahrhunder-
ten“
Schloss Burgfarrnbach

bis 10.1.
„Eine Insel im Wellenmeer – 60 
Jahre Studio Franken im Bayeri-
schen Rundfunk“, Sonderausstel-
lung
Rundfunkmuseum

bis 31.10.
„Farbe trifft Bewegung“, Werke 
von Marlene Weindler und Astrid 
Rusam
Kunstraum, Rosenstraße 12

bis 30.10.
„Frauen am Werk“, Fotoausstellung
Auferstehungskirche

Lesungen

12.30 bis 13 Uhr
„Kulinarische Mittwochslesung – 

Geschichten zu einer feinen Suppe“
LebensLust, Waagstraße 3

17 bis 17.30 Uhr
„Literarisches Café im Lim“, mit 
Werken von Agota Kristof
Lim

19.30 Uhr
„Best of-Lesung“, mit Wladimir Ka-
miner
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

Feste

bis 14.10.
„Michaelis-Kirchweih“
Fürther Innenstadt

Film/Medien

20 Uhr
„Zwei glorreiche Halunken“, dF, 
Sergio Leone, I/E/BRD 1966, 161 min
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

und sonst

17 bis 19 Uhr
Workshop: „Kalligrafie/SchriftAR-
Ten“, Anmeldung unter Tel. 972 65 87
Schloss Burgfarrnbach

Donnerstag, 15.10.
Musik

18 Uhr
Live-Jazz: „Greetings from Poland: 
Walking Quartett“
Grüne Halle

20 Uhr
HörBar: „Es muss was wunderba-
res sein“, mit 5/8erl in Ehr‘n
Kulturforum

21 Uhr
„Prince Chameaux“
Kofferfabrik

Theater

19.30 Uhr
„Heinz Becker: Kosmopolit“, mit 
Gerd Dudenhöffer
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

Film/Medien

20 Uhr
„Fahrenheit 451“, dF, Francois 
Truffaut, GB 1966, 112 min
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Ausflug

8.35 Uhr
Kurzwanderung: „Am Teufelstisch 
wird nicht gegessen“, Wanderführer: 
Werner Draeger; Veranst.: Fränkischer 
Albverein – Ortsgruppe Fürth e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

Freitag, 16.10.
Musik

16 Uhr
„Fimbul Festival“
Stadthalle

19.30 Uhr
„Acis und Galatea“, Oper von Ge-
org Friedrich Händel
Stadttheater

Theater

19.30 Uhr
„Heinz Becker: Kosmopolit“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

20 Uhr
„Dreck“
Kofferfabrik

Ausstellungen

18 Uhr
Vernissage: „Sommersehnsucht – 
Landschaftsbilder von Spanien bis 
Fürth“, Bilder von Birgit Maria Götz
City-Center Fürth, Kunstschaufens-
ter (Theaterebene)

19.30 Uhr Vernissage 
bis 19.12.

„Limousin Gourmand“, Fotos von Pas-
cal Rabot, Texte von Florence Coudert
Lim

Film/Medien

21.30 Uhr
„Control“, OmU, Anton Corbijn, GB/
USA/AUS/J 2007, 122 min
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.
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19 Uhr
„Fahrenheit 451“ , (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

und sonst

11 bis 18 Uhr
Informations- und Aktionsstand: 
„Alzheimer-Demenz – mitten unter 
uns“, Veranstalter: Seniorenbüro 
Fürth und Fachberatungsstellen für 
pflegende Angehörige „Netzwerk 
Pflege Fürth“
City-Center Fürth

17 Uhr
„Zwiegespräch Arthrose – konven-
tionelle und naturheilkundliche 
Behandlungsmethoden“, mit Dr. 
Sinning und Doris Bittner
BRK-Haus

19.30 Uhr
„Talk am Turm – Die Gemeinde 
fragt“
Gemeindehaus der Christuskirche, 
Paul-Gerhardt-Straße 4

Samstag, 17.10.
Musik

19.30 Uhr
Das Konzert: „Operette satt ...“, mit 
Stephanie Simon, Sebastian Köchig 
und Alice Duskova
Musikschule Fürth,  
Konzertsaal

19.30 Uhr
„Acis und Galatea“, Oper von Ge-
org Friedrich Händel
Stadttheater

Theater

19.30 Uhr
„Die Reise nach Jerusalem“, mit 
Matthias Deutschmann
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

20 Uhr
„Dreck“
Kofferfabrik

Tanz

20 Uhr
„Disco Mania“, Die Charivari Tanz-
nacht
Stadthalle

21 Uhr
„Discolotion – Für die Haut ab 40“, 
mit DJ Tom und DJ Plattenkellner
Kofferfabrik

Ausstellungen

bis 18.10.   
Samstag 16 bis 21 Uhr 
Sonntag 11 bis 19 Uhr

Fürther Kunstwochenende: „Gast-
spiel 2009 – Künstler und ihre 

Freunde laden ein“, Veranstalter: 
Kulturring C
verschiedene Veranstaltungsorte 
in Fürth

Führungen

11 bis 13 Uhr
Themenführung: „Das romantische, 
liebenswerte Fürth rund um St. Mi-
chael“, Veranstalter: Altstadtverein 
Fürth in Zusammenarbeit mit Nor-
wal City Tours
Treffpunkt: Freibank am Waag-
platz 2

14 Uhr
Stadtrundgang: „Bedeutende 
Fürther Frauen“, mit Gaby Franger
Treffpunkt: Parkplatz hinter dem 
Rathaus

Film/Medien

19 Uhr
„Control“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

21.30 Uhr
„Fahrenheit 451“ , (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

und sonst

8.30 bis 11.30 Uhr
Herbstbasar für Baby- und Kinder-
bekleidung, Tischreservierung un-
ter Tel. 32 52 84
Kindergarten „Balu“, Paul-Keller-
Straße 24

10 bis 17 Uhr
„Stoffmarkt Holland“
Fürther Freiheit

14 bis 17 Uhr
Babytrödelmarkt, Tischreservie-
rung unter Tel. 77 41 25
Martin-Luther-Heim, Benno-Mayer-
Straße 11–13

14 bis 17 Uhr
Kindertrödelmarkt, Tischreservie-
rung unter Tel. 77 27 99, Mo bis Fr 8 
bis 12 Uhr; Veranstalter: Elternbei-
rat der Rosenschule in Zusammen-
arbeit mit dem Mütterzentrum 
Rosenschule

20 Uhr
Vortag: „Agro-Gentechnik – Hoff-
nung oder Albtraum?“, Referentin: 
Dr. Martha Mertens; Veranstalter: 
Bündnis gentechnikfreie Region 
Fürth Stadt und Land
Gaststätte „Grüner Baum“

Sonntag, 18.10.
Musik

11.30 Uhr
BlueNoteJazz auf Abwegen: „FisFüz“
Kaffeebohne

18 Uhr
„Gustav Peter Wöhler & Band“, 
Veranstalter: Nürnberg Musik
Stadttheater

18 Uhr
„Festliches Herbstkonzert“ , Ein 
bunter Melodienstrauß mit Liedern 
und Arien aus Oper und Operette, 
sowie weiteren bekannten Ohrwür-
mern!
Kirche „Heilige Familie“

19 Uhr
„Martin Dalheimer und sein Broad-
way-Hammerklavier“
Christuskirche, Paul-Gerhardt-
Straße 4

20 Uhr
Jazz im BiKul: „In Flagranti“
BiKuL – Bildungs- und Kulturzent-
rum Lindenhain

21 Uhr
„Tom Liwa“
Kofferfabrik

Theater

19 Uhr
„Scherzinfarkt“, mit Stefan Meix-
ner und Studiotechniker Nullinger
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

Ausstellungen

11 Uhr
Vernissage: „Comicsalon“, Präsen-
tation der Ergebnisse des Kinder-
ferienworkshops mit der Künstlerin 
Verena Waffek
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

Führungen

11 bis 13 Uhr
Themenführung: „Das romantische, 
liebenswerte Fürth rund um St. Mi-
chael“, (s.o.)
Treffpunkt: Freibank am Waag-
platz 2

14 Uhr
Stadtspaziergang: „Wovon die 
Steine zeugen“, Veranstalter: Tou-
rist-Information Fürth; männliche 
Teilnehmer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen
Treffpunkt: Alter Jüdischer Fried-
hof, Schlehengasse

14 Uhr
„Klassiker! – Bemerkenswerte 
Bauten in der Denkmalstadt Fürth“
Treffpunkt: Kohlenmarkt, „Schie-
fer Turm“

Lesungen

11 bis 14 Uhr
„Buchstabensuppe – Nach der Kär-
wa ist vor der Kärwa“, Veranstal-

ter: Bistro Lindenhain und TKKG; 
Reservierung unter Tel. 74 32 59 36
Bistro Lindenhain

Feste

10 bis 17 Uhr
„9. Fürther Apfelmarkt“
Stadtpark Fürth

12 bis 20 Uhr
„DIWALI – das vierte Indische 
Lichterfest“
Grüne Halle

Film/Medien

18 Uhr
„Fahrenheit 451“ , (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

20.30 Uhr
„Control“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

10 bis 16 Uhr
„Apfelbutzn-Wettbewerb“, im Rah-
men des Apfelmarktes; Veranstal-
ter: Schule der Phantasie Fürth/
Franken
Stadtpark Fürth

13 bis 17 Uhr
„Erleuchtende Kinderkunstaktion“, 
im Rahmen des Indischen Lichter-
festes DIWALI; Veranstalter: Schule 
der Phantasie Fürth/Franken e.V.
Grüne Halle

16.30 Uhr
Kindermusical: „Exodus“
Kirche St. Matthäus

17 Uhr
„Pavane für Dornröschen“, mode-
riertes Märchen-Konzert; für Kinder 
ab sechs Jahren
Kulturforum

und sonst

10 Uhr
Brunch: „Spezialitäten aus Sizi-
lien“
Kofferfabrik

Montag, 19.10.
Musik

20 Uhr
„Offene Bühne für klassische Mu-
sik“
Kofferfabrik

Theater

19 Uhr
„Community-Dance“, Projekt „Brü-
ckenbau“
Kulturforum

19.30 Uhr
„Na Bravo“, mit Michl Müller
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum



Für ther Programm  [Nr. 19]  14 . Oktober  2009	 [ Seite 19 ]

Film/Medien

20 Uhr
„Control“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Senioren

15.15 Uhr
Senioren-Montagskino: „Affären a 
la Carte“ 
Babylon-Kino

und sonst

8.30 bis 12 sowie 13 bis 15.30 Uhr
„Sprechtag der deutschen Renten-
versicherung“, Terminvergabe un-
ter Tel. 974-16 09
Bürgeramt, Abteilung Versiche-
rungsamt, Zimmer 234, Ämterge-
bäude Süd, Schwabacher Stra-
ße 170

19.30 Uhr
Vortrag: „Wasser – Quelle des Le-
bens“, Referentin: Heilpraktikerin 
Gabriele Ott; Veranstalter: Gleich-
stellungsstelle der Stadt Fürth
Lim

Dienstag, 20.10.
Musik

19.30 Uhr
„Acis und Galatea“, Oper von Ge-
org Friedrich Händel
Stadttheater

21 Uhr
„Rageous Gratoons“
Kofferfabrik

Theater

19.30 Uhr
„Na Bravo“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

Film/Medien

20 Uhr
„Control“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst

18 Uhr
Info-Abend: „Schlank und fit in den 
Herbst mit dem Metabolic-Balan-
ce-Ernährungs- und Stoffwechsel-
programm“, Referentin: Heilprakti-
kerin Gabriele Ott; Anmeldung unter 
Tel. 76 23 46
Naturheilpraxis Gabriele Ott, Mai-
straße 11a

18.30 Uhr
„Gruppe für Menschen mit Essstö-
rungen“, mit der Heilpraktikerin Do-
ris Bittner
Multikultureller Frauentreff e.V., 
Moststraße 9

19 Uhr
Vortrag: „Was tun bei Arthrose?“ , 
Referentin: M. Mazur 
Ronhof-Apotheke,  
Ronhofer Weg 16

19.30 Uhr
Juden, Christen, Muslime – ver-
schiedene Wege zu Gott: „Religio-
nen geben Antworten“, Interreligiö-
ses Gespräch; Veranstalter: Verein 
zur Förderung des interkulturellen 
Zusammenlebens in Fürth, Evan-
gelisches Bildungswerk Fürth, Is-
raelitische Kultusgemeinde Fürth, 
Katholische Erwachsenenbildung 
Fürth, Türkisches Islamisches Kul-
turzentrum DITIB Fürth 
Heinrich-Schliemann-Gymnasium

19 bis 21 Uhr
„Alpha-Kurs – dem Sinn des Le-
bens auf der Spur oder wohin 
komme ich und wohin gehe ich?“, 
Kurzreferat, Diskussion, Essen
Freie Christengemeinde Fürth, Flöß-
austraße 64

Mittwoch, 21.10.
Musik

19 Uhr
Atelier-Konzert: „Phil Vetter Band“
„Atelier in der alten Kirche“, Hinter-
hof, Blumenstraße 33

20 Uhr
Jazz im BiKul: „Andreas Fröschl 
Quartett“
BiKuL – Bildungs- und Kulturzent-
rum Lindenhain

21 Uhr
Blueswednesday: „The Factory – 
Bluesxtended“
Kofferfabrik

Theater

19.30 Uhr
„Na Bravo“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

Lesungen

12.30 bis 13 Uhr
„Kulinarische Mittwochslesung – 
Geschichten zu einer feinen Sup-
pe“
LebensLust, Waagstraße 3

Film/Medien

19 bis 20 Uhr
„Francophonie auf Radio Z“, Mode-
ration: Aurélie Perrin, Jérémy Mo-
net und Pascal Ropion
Radio Z, UKW 95,8

20 Uhr
„Control“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Kinder/Jugend

19.30 Uhr
Kinder- und Jugendtheater: „The 
Improttance of Being Ernest“, 
Schauspiel von Oscar Wilde
Stadttheater

und sonst

9 bis 17 Uhr
„IHK-Gründer-Check“, Referent: 
Dr. Uwe Kirst; Anmeldung unter Tel. 
77 07 75; Veranstalter: IHK-Gremi-
um Fürth
Gewerbehof Complex, Benno-
Strauß-Straße 5

17 bis 19 Uhr
Workshop: „Kalligrafie/SchriftAR-
Ten“, Anmeldung unter 
Tel. 972 65 87
Schloss Burgfarrnbach

19 Uhr
„Markttreffen der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe Nimm & Gib“
Cafè 13, Gartenstraße 13

19 Uhr
„Wohnstammtisch“, Veranstalter: 
Seniorenrat der Stadt Fürth
Gaststätte „Zum Tannenbaum“, 
Helmstraße 10

Donnerstag, 22.10.
Musik

21 Uhr
„Shiny Gnomes“
Kofferfabrik

Theater

19.30 Uhr
„Wo meine Sonne scheint“, mit 
Georgette Dee
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

Tanz

19 Uhr
„Tanz im Treff für Frauen“
Multikultureller Frauentreff e.V., 
Moststraße 9

19.30 Uhr
„Black Grace“
Stadttheater

Film/Medien

19 Uhr
Französische Filmtage: „Erzähl mir 
was vom Regen“, OmU, Angès Ja-
oui, F 2008, 98 min
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

19.30 Uhr
Veranstaltungsreihe „20 Jahre 
Mauerfall“: „Filmdokumente zur 
Wiedervereinigung“
Gemeindehaus „Heilig-Geist“, Max-
Planck-Straße 15

21 Uhr
Französische Filmtage: „Ricky“ , 
OmU, Francois Ozon, F/I 2009, 90 
min 
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst

11 bis 17 Uhr
„4. Fränkischer Recruiting Tag der 
VDI für Ingenieure“
Stadthalle

19 Uhr
„Treffen des Freundeskreises Mar-
maris“
Dürüm-Haus, Königstraße 98
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20 Uhr
„4. Fürther Liedermacher Slam“
Kofferfabrik

20 Uhr
„Nacht der Lichter“, mit dem Tai-
zée-Ensemble Christkönig und dem 
Gospelchor Red‘n‘Blue; Leitung: 
Andreas Schmidt
Kirche St. Martin, Hochstraße 12

20 Uhr
„Clark Nova“ und „Mäkkelä`s 
Trash Lounge“
Babylon-Keller, Nürnberger Stra-
ße 3

Theater

19.30 Uhr
„Ipanema“, mit Rick Kavanian
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

Tanz

19.30 Uhr
„Black Grace“
Stadttheater

20 Uhr
„Ball der Freiwilligen Feuerweh-
ren“
Stadthalle

Film/Medien

19 Uhr
Französische Filmtage: „Ricky“ , 
(s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

21 Uhr
Französische Filmtage: „Erzähl mir 
was vom Regen“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Kinder/Jugend

„Kürbisschnitzen mit Geschichten 
und Kürbissuppe bei Ottilie“
„Atelier in der alten Kirche“, Hinter-
hof, Blumenstraße 33

bis 24.10.   
Freitag 15 bis 17.30 Uhr; Samstag 10 
bis 16 Uhr

Ökumenische Kinderbibeltage: 
„Bleib bei mir Gott – Geschichten 
von Jakob und Gott und dem Se-
gen“, für Kinder der ersten bis fünf-
ten Klasse
Gemeindehaus der Wilhelm-Löhe-
Kirche, Emdener Straße 6

Samstag, 24.10.
Musik

9.30 Uhr  oder um 10 Uhr in der Kir-
che St. Martin

„Orgelspaziergang“, Benefizaktion 
zugunsten der Ausrottung von Po-
lio plus der Rotary Clubs Fürth und 

Nürnberg-Sigena
Treffpunkt: Gaststätte Schwarzes 
Kreuz

20 Uhr
Soiree im Schloss: „Tertis Viola En-
semble“, Veranstalter: Kulturamt 
der Stadt Fürth
Schloss Burgfarrnbach

20 Uhr
HörBar: „Salon“, mit Konnexion 
Balkon
Kulturforum

22 Uhr
„So will die Lust die Seele mir ent-
führen“, mit Jutta Czurda, Norbert 
Nagel und Andreas Blüml
Stadttheater Fürth, „Nachtschwär-
merfoyer“

Theater

19.30 Uhr
„Ipanema“, mit Rick Kavanian
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

20 Uhr
„Zum Lachen und Weinen“, von 
und mit Ute Weidinger
Kofferfabrik

20 Uhr
„Impro-A-Cappella-Nacht 
BiKuL – Bildungs- und Kulturzent-
rum Lindenhain

Tanz

19.30 Uhr
„Black Grace“
Stadttheater

Führungen

11 bis 13 Uhr
Themenführung: „Das romantische, 
liebenswerte Fürth rund um St. Mi-
chael“, (s.o.)
Treffpunkt: Freibank am Waag-
platz 2

Film/Medien

19 Uhr
Französische Filmtage: „Pub-
lic Enemy No. 1 – Mordinstinkt“ , 
OmU, Jean-Francois Richet, F/Can/I 
2008, 114 min 
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

21.30 Uhr
Französische Filmtage: „Public 
Enemy No. 1 – Todestrieb“, OmU, 
Jean-Francois Richet, F/Can 2008 
133 min 
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Kinder/Jugend

14 Uhr
„Bau deine Leonardo-Brücke“, im 

Ein Jazz-Konzert des „FM 
Trios“ mit Fabian M. Muel-
ler (Piano), Kaspar von Grü-
nigen (Bass) und Fabian Bür-
gi (Drums) wird in der Veran-
staltungsreihe „Green Hour“ 
am Freitag, 30. Oktober, um 
19 Uhr in der Grünen Halle, 
Krautheimer Straße 11, präsen-
tiert.
Grundlage der Musik des Tri“os 

sind Eigenkompositionen, vor-
wiegend von Fabian M. Mu-
eller. In der Interpretation der 
Stücke versucht sich die Band 
innerhalb freier Improvisati-
on und bewusster kompositori-
scher Vorgabe stets neu zu fin-
den, wodurch das Zusammen-
spiel von Harmonie, Melodie 
und Rhythmus stets aus neuer 
Perspektive betrachtet wird.� n

Tipp:

Jazz-Konzert des „FM Trios“

Die Nacht der Lichter wird am 
Freitag, 23. Oktober, 20 Uhr, 
in der Martinskirche, Hochstra-
ße 14, gefeiert. Im Rahmen der 
ökumenischen Zusammenar-
beit gestalten Christen der Ge-
meinden Christkönig, Heilig 
Geist und St. Martin gemein-
sam eine Lichternacht, die Ge-
bets- und Gesangsformen der 
Taizé-Gemeinschaft zum Vor-
bild hat, und sinnbildlich Licht 

in die Dunkelheit bringen soll. 
Menschen verschiedener Gene-
rationen kommen zusammen, 
um Gottes Gegenwart und die 
Gewissheit zu spüren, dass der 
Weg in die Zukunft jedem of-
fen steht. 
Für die musikalische Umrah-
mung sorgen der Gospelchor 
„Red‘n‘Blue“ unter der Leitung 
von Andreas Schmidt und das 
Taize-Ensemble.� n

Tipp:

Nacht der Lichter

Beim nächsten Theaterabend am 
Sonntag, 25. Oktober, 19 Uhr 
(Einlass 18 Uhr), in der Kultur-
scheune Knorr, Mannhofer Stra-
ße 44, heißt das Stück „Wehe 
wenn Sie losgelassen“ – Best of 
Trio 99.
Seit zehn Jahren dreht sich das 
musikalisch-literarische Karus-
sell der drei Barden Adam Mac-
Thomas, Thomas Helmreich und 
Jan Burdinski. Wem es bislang 

noch nicht schwindelig gewor-
den ist, wird sich am Jubiläums
programm des Trios ergötzen. 
Präsentiert werden die schöns-
ten und originellsten Coup-
lets, Schlager und Chansons aus 
dem Repertoire der Künstler ge-
würzt mit einigen neuen Num-
mern. Bilder der Malerin Irm-
gard Kalb-Ferdinger umrahmen 
die Veranstaltung. Weitere Infos 
unter www.knorr-mannhof.de.�n

Tipp:

Wehe wenn Sie losgelassen

Freitag, 23.10.
Musik

20 Uhr
950 Jahre Kirche St. Matthäus: „Se-
renade Barock“
Kirche St. Matthäus

20 Uhr
Veranstaltungsreihe Passagen: 
„Maximal minimal“, Ensemble In 
Process
Kulturforum

19.30 Uhr
Vortrag: „Nicht nur Seckendorf. 
Adel im Fürther Umland im Mittel-
alter und in der frühen Neuzeit“, 
Referent: Archivdirektor Dr. Ger-
hard Rechter; Veranstalter: Ge-
schichtsverein Fürth e.V.
Abituria-Kulturpunkt-Keller, Helmpl. 4

20 Uhr
„Kneipenquiz“, mit Big Kev Murphy
Kofferfabrik
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Rahmen der Langen Nacht der Wis-
senschaft; Veranstalter: Schule der 
Phantasie Fürth/Franken
Haus Phantasia – Schule der Phan-
tasie

Ausflug

8.30 Uhr
Tageswanderung: „Zum Felsennest 
Spies“, Wanderführer: Gerhard 
Göttler; Veranstalter: Fränkischer 
Albverein – Ortsgruppe Fürth e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

und sonst

9 bis 12 Uhr
„Ramadama im Stadtgebiet Fürth“, 
Veranstalter: Umweltplanung der 
Stadt Fürth; Anmeldung unter Tel. 
974-12 54 oder -12 53
verschiedene Veranstaltungsorte 
in Fürth

10 Uhr
„Markttreffen der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe Nimm & Gib“, 
mit kleinem Frühstück
Cafè 13, Gartenstraße 13

10.30 bis 12.30 Uhr
Kurs: „Von Achillea bis Cichori-
um – Heilsame Wesen im Wiesen-
grund“, mit Katharina Michielin; 
Anmeldung unter Tel. 77 00 31; Ver-
anstalter: Ökozentrum Fürth
Ökozentrum Fürth eG i.G., auf dem 
Gelände des Kulturvereins Badstra-
ße, Badstraße 8

14 Uhr
Trödelmarkt, für Kinderkleidung 
und Spielwaren
Stadthalle

17 Uhr
Vortrag: „Die Erfahrung des Geis-
tes in unserer Zeit“, Pier Franco 
Marcenaro
Stadthalle

18 bis 1 Uhr
„Lange Nacht der Wissenschaften“
verschiedene Veranstaltungsorte 
in Fürth

Sonntag, 25.10.
Musik

17 Uhr
„Bläserkammermusik“, mit dem 
Nürnberger Kammerensemble
Kirche St. Heinrich, Kaiserstra-
ße 113

19.30 Uhr
„Helen Schneider – Dream a litt-
le Dream“
Stadttheater

20 Uhr
„Björn Kleinhenz“
Babylon-Keller, Nürnberger Stra-
ße 3

21 Uhr
„Ray Wilson“
Kofferfabrik

Theater

19 Uhr
„Morgen mach ich Schluss ... 
wahrscheinlich“, mit Mirja Boes
Comödie Fürth im Berolzheimeri-
anum

19 Uhr
„Best of Trio 99 – Wehe wenn sie 
losgelassen“, mit Adam Mac Tho-
mas, Thomas Helmreich und Jan 
Burdinski; mit Bildern der Malerin 
Irmgard Kalb-Ferdinger
Kulturscheune Knorr

19 Uhr
„Happy Hour“, mit Pfarrer Werner 
Maurer
Kirche St. Martin

Führungen

11 Uhr
„Theaterführung“
Stadttheater

11 bis 13 Uhr
Themenführung: „Das romantische, 
liebenswerte Fürth rund um St. Mi-
chael“, (s.o.)
Treffpunkt: Freibank am Waag-
platz 2

14 Uhr
Stadtspaziergang: „Die Felsenkel-
ler der Grüner-Bräu-Keller“, Veran-
stalter: Tourist-Information Fürth
Treffpunkt: Büro des Vereins Unter-
grund e.V., Jakob-Henle-Str. 1

14 Uhr
„Jahrhundertelang eine Heimat – 
Geschichte der Juden in Fürth“, 
Veranstalter: Geschichte für Alle 
e.V.
Treffpunkt: Synagogengedenkstein 
i.d. Geleitsgasse

Lesungen

16 Uhr
„Literarischer Salon“, Gunnar Och 
und Christoph Grube lesen Joseph 
Roth
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

Feste

11 Uhr
„Zehn Jahre Ökumenisches Zent-
rum“, mit anschließendem Kirchen-
brunch
Ökumenisches Zentrum, Gerhard-
Hauptmann-Straße 21

Film/Medien

11.30 Uhr
Französische Filmtage: „La coquille 

�

0911 - 32 70 20

� Dachreparaturen
Dachumdeckungen
Wärmedämmungen
Garagendächer
Dachrinnen und
Bleche

�

�

�

�

Leyher Straße 29 - 90431 Nürnberg
www.volkmer-dach.de

Gute Leistung zu
fairen Preisen

Baufinanzierung
schon ab

p.a. nom. 10 Jahre fest !

Stand: 2.9.2009

* effektiver Jahreszins: 4,04 %. 
Mehr zum Thema Baufinanzierung 
erfahren Sie direkt von Ihrem Bera-
ter. Nutzen Sie auch unseren Tele-
fonservice (09 11) 78 78 - 0 oder das 
Internet: www.sparkasse-fuerth.de

3,95 %*

90587 Obermichelbach 
Vacher Straße 43
OT Untermichelbach 
Gewerbegebiet Ostring
Tel. 0911/7658076 
www.lohnert.de

Möbelschreinerei

Lohnert lohnt sich – seit über 150 Jahren

                      

1854! 

Sorgfältige Montage durch unsere  
Schreiner - garantiert!
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et le clergyman ; La souriante Mme 
Beudet“, stumm/o.Zw.T., Germaine 
Dulac, F 1927, 30 min stumm/OF, 
Germaine Dulac, 1922, 35 min
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

15 Uhr
Französische Filmtage: „Die Reise 
der Pinguine“, OmU, Luc Jacquet, 
F/USA 2004, 86 min 
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

21 Uhr
Französische Filmtage: „LOL“, OmU, 
Lisa Azuelos, F 2008, 103 min 
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Ausflug

9.30 Uhr
„Wanderung um Hundshaupten“, 
Veranstalter: T.C. Edelweiß e.V., 

Wanderführerin: Sonja Horneber
Treffpunkt: AOK Fürth

15 Uhr
Märchenspaziergang: „... und fiel 
in einen tiefen Schlaf“, mit der 
Märchenfee Monika Weigel; Veran-
stalter: Fürther Märchen Wiese
Treffpunkt: Stadtförsterei

und sonst

9 bis 12 Uhr
„Fisch- und Pflanzenbörse“, Veran-
stalter: Aquarien- und Terrarienver-
ein „IRIS“ e.V. Fürth
Hallemann Schule, Aldringerstra-
ße 4

10 Uhr
Brunch: „Spezialitäten aus Thai-
land“
Kofferfabrik

16 Uhr
Sonntagscafe: „Kaffee, Kuchen und 

Kultur“, mit einer Vernissage von 
Petra Ungersbach
Multikultureller Frauentreff e.V., 
Moststraße 9

Montag, 26.10.
Musik

19.30 Uhr
„Spielraum“, Schülervorspiel der 
Musikschule
Musikschule Fürth

20 Uhr
„Offene Bühne für Rock, Jazz, Folk 
und anderes“
Kofferfabrik

Theater

19 Uhr
„Community-Dance“, Projekt „Brü-
ckenbau“
Kulturforum

Film/Medien

19 Uhr
Französische Filmtage: „LOL“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

21.15 Uhr
Französische Filmtage: „Louise hi-
res a contract killer“, OmU, Gus-
tave Kervern / Benoít Delépine, F 
2008, 90 min 
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

und sonst

20 Uhr
Offener Vortrags- und Gesprächs-
abend: „Spiritualität – die Sehn-
sucht nach dem Göttlichen“, Re-
ferent: Volker Zuber; Veranstalter: 
Pfarrgemeinde St. Michael
Gemeindezentrum St. Michael

Dienstag, 27.10.
Musik

19.30 Uhr
„A Capella“, mit Intrmzzo
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

20 Uhr
„Laith Al-Deen“, Session 2009
Stadthalle

21 Uhr
„Kieran Halpin und Jimmy Smith“
Kofferfabrik

Theater

19.30 Uhr
„Rampenschweinerei“, offene 
Bühne für Kleinkunst
Kofferfabrik

19.30 Uhr
„Der lustige Witwer“, Komödie von 
Simon Moss
Stadttheater

Eine Impro-A-Cappella-Nacht 
mit der Musikgruppe „6appeal“, 
dem Singensemble „S.E.N.F.“ 
und dem Improvisationstheater 
„6 auf Kraut“ findet am Sams-
tag, 24. Oktober, um 20 Uhr, 
im Bildungs- und Kulturzent-
rum (BiKul), Kapellenstraße 47, 
statt.
Die A-Cappella-Gruppe „6ap-
peal“ präsentiert englische und 
deutsche Songs aus Jazz, Pop 
und Schlagern und deckt al-
le Lagen von Bass bis Sopran 
ab. Das Singensemble Nürn-
berg-Fürth (S.E.N.F.) greift tief 
in die Krimikiste von „Kreis-
ler“ bis „Kriminaltango“. Zu 

hören sind bekannte Songs und 
Lieder aus verschiedenen Gen-
res, die sich mit der dunklen 
und doch so alltäglichen Seite 
des menschlichen Lebens be-
fassen. Für Einlagen sorgt das 
Stegreiftheater „6 auf Kraut“. 
Die Improvisationsgruppe 
wird die Zuschauer nicht unbe-
helligt lassen und dafür sorgen, 
dass alle, inklusive der Musik-
gruppen, ein neues Stück kre-
ieren.
Eintrittskarten gibt es bei 
Christine Neidhardt, Telefon 
928 98 00, E-Mail info@eco-
menta.de und im BiKul, www.
bikul.de.� n

Tipp:

Impro-A-Cappella-Nacht

Ray Wilson ist am Sonntag, 25. 
Oktober, 21 Uhr, mit einem 
Sonderkonzert „Acoustic Gene-
sis“ in der Kofferfabrik zu Gast.
Weltweit bekannt geworden ist 
der Schotte als Sänger der bri-
tischen Grunge-Sensation Stilt
skin, vor allem aber als Mitglied 
der Gruppe Genesis, mit der er 
als Ersatz von Phil Collins 1997 
das Album „Calling All Sta-
tions“ einspielte. Er wird mit Gi-

tarrenbegleitung Hits wie Follow 
me Follow you, Shipwrecked, 
Not About Us, Carpet Crawlers, 
Congo und Biko, aber auch eini-
ge persönliche Favoriten, die sei-
ne musikalische Laufbahn beein-
flusst haben, wie David Bowie 
(Space Oddity), Bruce Springs-
teen (The River) oder Bob Dylan 
(Knocking On Heaven‘s Door) 
zum Besten geben. Weitere Infos 
unter www.raywilson.co.uk.� n

Tipp:

Ray Wilson

Film/Medien

19 Uhr
Französische Filmtage: „Louise hi-
res a contract killer“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

und sonst

19.30 Uhr
Juden, Christen, Muslime – ver-
schiedene Wege zu Gott: „Religio-
nen geben Halt – Wurzeln der Iden-
tität“, Interreligiöses Gespräch; 
Veranstalter: Verein zur Förderung 
des interkulturellen Zusammenle-
bens in Fürth, Evangelisches Bil-
dungswerk Fürth, Israelitische 
Kultusgemeinde Fürth, Katholische 
Erwachsenenbildung Fürth, Türki-
sches Islamisches Kulturzentrum 
DITIB Fürth
Heinrich-Schliemann-Gymnasium

19 bis 21 Uhr
„Alpha-Kurs – dem Sinn des Le-
bens auf der Spur oder wohin kom-
me ich und wohin gehe ich?“, 
(s.o.)
Freie Christengemeinde Fürth, Flöß-
austraße 64

Regelmäßige Termine
Führungen

Sonntag jeweils
14 Uhr

„Führung durch das Rundfunkmu-
seum“
Rundfunkmuseum

Kinder

Samstag jeweils
11 bis 13 Uhr

„Die Samstagswerkstatt“, für Kin-
der ab fünf Jahren; Tel. 212 88 85, 
außer in den Ferien, an Feiertagen 
und zu besonderen Aktionen
Haus Phantasia – Schule der Phan-
tasie

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag 
zu verschiedenen Zeiten

„Ottilie – Die Kindermalstunde“, 
für Kinder in verschiedenen Alters-
stufen;  
Infos und Anmeldung unter Tel. 
490 86 90 mit Anette du Mont
Atelier in der Alten Kirche, Blumen-
straße 33, Hinterhof

und sonst

Freitag jeweils 
14 bis 16 Uhr

„Cafébetrieb für Frauen, Mütter 
und Kinder“
Multikultureller Frauentreff, Most-
straße 9� n



Veranstaltungen  [Nr. 19]  14 . Oktober  2009	 [ Seite 23 ]

Am Samstag, 24. Oktober, öff-
nen Hochschulen, Wirtschafts-
unternehmen, städtische Einrich-
tungen und Institute ihre Türen 
zu einem Zeitraum, an dem sie 
sonst verschlossen sind. Von 18 
bis 1 Uhr geht die Lange Nacht 
der Wissenschaften in ihre vier-
te Runde mit 750 Programman-
geboten an 130 Veranstaltungs-
orten. 
In der Kleeblattstadt erwartet 
die Besucher ein besonders viel-
fältiges Angebot. Am Fraunho-
fer-Entwicklungszentrum Rönt-
gentechnik werden zum Beispiel 
Computertomographen praxis-
nah eingesetzt, ein Roboter prüft 
vollautomatisch Gussteile für 
die Automobilindustrie, Besu-
cher erleben ein 3D-Kino und ei-
ne „Monster-Welt“. Das Zentral-
institut für Neue Materialien und 
Prozesstechnik (ZMP) gewährt 
einen Einblick in die Welt der 
Werkstoffforschung und zeigt das 
weltgrößte Rasterelektronenmik-
roskop. Die 

Neue Materialien Fürth GmbH 
präsentiert sich unter dem Motto 
„Neue Technologien zur Herstel-
lung von Bauteilen aus Leichtme-
tallen und Kunststoffen“. 
Die Firma PolyIC demonstriert 
unter anderem eine berührungs-
los per Kaffeetasse aktivierba-
re Kaffeemaschine, am Visi-
on Truck der Firma Mekra Lang 
wird gezeigt, wie moderne Spie-
gel- und Kamerasysteme von 
Lkws funktionieren. Im Siemens 
Airport Center sind Flughafen-
anlagen zu sehen – vom biomet-
rischen Sicherheitssystem bis zur 
vollständigen Gepäckförderanla-
ge. Die Probebühne des Stadtthe-
aters in der Uferstadt, wo um 17 
Uhr auch die offizielle Eröffnung 
des Abends stattfindet, hat unter 
dem Motto „Technik und Sozia-
les“ die Diakonie Neuendettelsau 
zu Gast. 
Die „Schule der Phantasie“, wo 
junge Wissenschaftler ihre ei-
gene „Leonardo-Brücke“ bauen 

können, und das Rundfunkmu-
seum, das unter anderem eine 
„Funk-Fuchsjagd“ durchführt, 
haben zusätzlich bereits von 
14 bis 17 Uhr für ein Kinder-
programm geöffnet. 
Die Eintrittskarte zur Langen 
Nacht der Wissenschaften gilt 
vom 24. Oktober, 12 Uhr, bis 
25. Oktober, 8 Uhr, im ge-
samten VGN-Netz zugleich 
als Fahrkarte, der Preis be-
trägt zehn Euro, ermäßigt 
sieben Euro. Programmhef-
te liegen an Veranstaltungs-
orten und Vorverkaufsstel-
len aus. Weitere Infos unter 
www.nacht-der-wissen-
schaften.de. � n

Wissenschaft hautnah erleben 
Offizielle Eröffnung auf der Probebühne des Stadttheaters

Das vierte indische Lichterfest 
„Diwali“ findet am Sonntag, 18. 
Oktober, von 12 bis 20 Uhr in 
der Grünen Halle, Krautheimer 
Straße 11, statt. Schirmherr ist 
Kulturreferent Karl Scharinger.
Die Besucher können sich an die-
sem Tag in die Welt Indiens mit 
Farben, Gerüchen, Düften, Ku-
linarischem, Musik, Tänzen, 
Bollywood, Handwerklichem, 

 
Indisches Lichterfest „Diwali“

Stoffen, Möbeln, Accessoires, 
Schmuck, Massagen, Kosmetik, 
Reisen und vielem mehr entfüh-
ren lassen. Außerdem gibt es ei-
nen Tanzwettbewerb für Kinder, 
eine Modenschau und zum Ab-
schluss eine Feuershow mit Ak-
robatik.
Für Erwachsene kostet der Ein-
tritt drei Euro, Kinder bis 14 Jah-
re sind frei.� n

–

FÜRS KLEEBLATT
MACH DICH STARK

„WIR MÜSSEN 
ZÄHNE ZEIGEN.“

FR., 23.10.2009 · 18.00 UHR
IM PLAYMOBIL-STADION
Heimspiel ist mein Spiel. Jetzt Tickets sichern unter der 
Hotline 0 18 05 / 77 84 48 oder www.greuther-fuerth.de

SGF_Anz_Fuerther_Stadtz_TuS_Koblenz_94x264_RZ.indd   1 21.09.2009   15:13:35 Uhr
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Es ist gute Tradition im Lim-
Haus, sich im Herbst und in der 
Adventszeit der Gastronomie und 
den Spezialitäten aus dem Li-
mousin zu widmen. Die Ausstel-
lung „Limousin Gourmand“, die 
vom Freitag, 16. Oktober, bis 
Samstag, 19. Dezember, zu se-
hen ist, zeigt Bilder des Fotogra-
fen Pascal Rabot mit Texten von 
Florence Coudert und gibt Ein-
blicke in die Küche der fran-
zösischen Region. Im Rahmen 
der Vernissage am 16. Oktober, 
um 19.30 Uhr findet eine „soi-

rée gastronomique“ statt. Dabei 
eröffnet der Fotograf und Verle-
ger Pascal Rabot zusammen mit 
dem französischen Fernsehkoch 
Charlou Reynal die Ausstellung. 
Das „Le bistrot gourmand“ ser-
viert dazu ein Drei-Gänge-Menü 
mit Gerichten aus den Kochbü-
chern Reynals. Der Preis pro Me-
nü beträgt 26 Euro. Um Voran-
meldung unter Telefon 130 11 85 
wird gebeten. Der Eintritt zur 
Vernissage ist frei. � n

Ausstellung  
im Lim-Haus

Das Werk der ungarisch-schwei-
zerischen Autorin Agota Kristof 
steht am Mittwoch, 14. Oktober, 
von 17 bis 17.30 Uhr im Mittel-
punkt des Literarischen Cafés im 
Lim-Haus. 
Kristof lernte nach ihrer Flucht 
aus Ungarn 1956 in der Schweiz 
Französisch und schrieb fortan in 
dieser Sprache. Ihre Romane und 
Kurzgeschichten befassen sich mit 

den Abgründen der menschlichen 
Seele, mit Gewalt, Hass und Heu-
chelei. Bekannt wurde Kristof mit 
ihrem Werk „Das große Heft“.
Das Literarische Café im Lim-
Haus findet alle zwei Wochen 
immer mittwochs zwischen 17 
und 17.30 Uhr statt. Die Texte 
werden von Freunden der franzö-
sischsprachigen Literatur vorge-
tragen. Der Eintritt ist frei.� n

 
Literarisches von Agota Kristof

Die zweite französische Film-
woche im Uferpalast Fürth und 
im E-Werk-Kino Erlangen findet 
von Donnerstag, 22., bis Diens-
tag, 27. Oktober, statt.
Gezeigt werden neben aktuellen 
Streifen auch Dokumentar- und 
Kinderfilme. Ergänzt wird das 
Programm durch zwei Stumm-
film-Klassiker der französischen 
Regisseurin Germaine Dulac aus 
den 20er Jahren. Zu sehen sind 
unter anderem der Zweiteiler 
„Public Enemy Nr. 1“ mit Vin-
cent Cassel, der 2008 für zehn 
Césars nominiert war, „Ricky“ 
oder die „Reise der Pinguine“. 
Von den Auswirkungen der Glo-
balisierung erzählt das anarchis-

tische Roadmovie „Louises hires 
a contract Killer“. „LOL“, der er-
folgreichste französische Film in 
Frankreich mit Sophie Marceau, 
darf natürlich auch nicht fehlen. 
Alle Streifen werden im Original 
mit Untertiteln gezeigt. 
Verantwortlich für die Film-
woche zeichnen der Uferpa-
last Fürth, das Lim-Haus, das 
E-Werk-Kino und das Deutsch-
Französische Institut Erlangen 
(dFi).
Nähere Informationen sind im 
Programmheft, das bei den Ver-
anstaltern ausliegt, oder im In-
ternet unter www.uferpalast.de, 
www.fuerth.de/lim und www.
dfi-erlangen.de, zu finden. � n

 
Zweite französische Filmwoche

Noch sind Plätze in einigen 
Französisch-Kursen frei
Berühmte Franzosen des 20. 
Jahrhunderts stehen auf dem Pro-
gramm eines Konversationskur-
ses für die Mittelstufe, der immer 
dienstags von 10 bis 11.30 Uhr 
stattfindet. 
Wer keinerlei Vorkenntnisse in 
Französisch hat und die Spra-
che von Grund auf lernen möch-

te, sollte den Kurs „Französisch 
von Anfang an I“ besuchen. Die-
ser findet immer montags von 18 
bis 19.30 Uhr statt.
Die Anmeldung zu den Kursen 
erfolgt über die Telefonnummer 
97 79 89 99. 
Das Kursprogramm erhält man 
im Lim-Haus oder kann es im In-
ternet unter www.fuerth.de/lim 
herunterladen.� n

 
Französisch-Kurse im Lim

Fester Bestandteil des Fürther 
Veranstaltungskalenders ist der 
Festivalreigen „LesArt“, bei dem 
Lektürebegeisterte von Samstag, 
7., bis Samstag, 14. November, 
auf ihre Kosten kommen wer-
den. Neben dem facettenreichen 
Abendprogramm (mehr dazu in 
der nächsten StadtZeitung) 
gibt es auch einen für alle Schu-
len offenen Schreibworkshop 
mit dem mehrfach ausgezeichne-
ten Schriftsteller Markus Orths, 
der am Montag, 9. November, 
von 14.30 bis 16 Uhr im Harden-
berg-Gymnasium stattfindet. Auf 
dem Programm stehen unter an-
derem Schreibübungen und Text-
besprechungen. Der Kurs ist kos-
tenfrei, die Teilnehmerzahl ist je-
doch auf maximal 15 beschränkt. 
Eine verbindliche Anmeldung ist 
bis Donnerstag, 29. Oktober, un-

ter der Telefonnummer 974 16 83 
oder kultur@fuerth.de erforder-
lich. Des Weiteren gibt es Schul-
lesungen, die auch der Öffent-
lichkeit zugänglich sind. Fol-
gende Autoren lesen aus ihren 
Werken: Klaus-Peter Wolf aus 
„Ostfriesengrab“ am Montag, 9. 
November, von 8 bis 9.30 Uhr, 
9.45 bis 11.15 Uhr und von 11.30 
bis 13 Uhr im Hardenberg-Gym-
nasium. (Vorreservierungen un-
ter 950 99 90). Markus Orths aus 
„Hirngespinste“ am Dienstag, 10. 
November, 9.50 bis 11.10 Uhr an 
der Hans-Böckler-Schule (Vorre-
servierung unter 974 24 51) und 
von 11.30 bis 13 Uhr am Har-
denberg-Gymnasium. (Vorre-
servierung unter 950 99 90). Zo-
ran Drvenkar aus „Sorry“ am 
Dienstag, 10. November, von 9.45 
bis 11.15 Uhr im Hardenberg-

Gymnasium (Vorre-
servierungen unter 
950 99 90). Ulli Schu-
bert aus „Gefoult“ am 
Donnerstag, 12. No-
vember, von 8 bis 9.30 
Uhr, 9.45 bis 11.15 
Uhr und 11.30 bis 13 
Uhr am Hardenberg-
Gymnasium (Vorre-
servierungen unter 
950 99 90). Weitere 
Informationen unter 
www.fuerth.de/Les-
Art.� n

Literaturtage fördern Lesekultur 
Schullesungen und Schreibworkshop ergänzen LesArt-Abende

logo_fn_lesart 27.03.2008 9:17 Uhr Seite 1
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Das Tertis Viola Ensemble ist in 
der Reihe „Soiree im Schloss“ 
am Samstag, 24. Oktober, um 
20 Uhr im Schloss Burgfarrn-
bach, Schloßhof 12, zu hören.
Die vier Musiker, frühere Mit-
glieder der Bratschengruppe 
der Münchner Philharmoniker, 
entführen die Zuhörer in neue 
Klangwelten zwischen dunk-
len Tiefen und strahlenden Hö-
hen. Das facettenreiche Reper-
toire wurde eigens für das Vio-
laquartett komponiert oder von 
namhaften Musikern und Instru-
mentalisten wie dem Namenspa
tron des Ensembles Lionel Ter-
tis arrangiert. Zu hören sind Wer-
ke von Georg Philipp Telemann, 
Max von Weinzierl, Bela Bartók 
und Johann Sebastian Bach.
Kartenvorbestellungen im Kul-
turamt der Stadt Fürth unter Tele-
fon 974-16 81 und per E-Mail kul-
tur@fuerth.de. Die Abendkasse 
öffnet eine Stunde vor Konzert-
beginn.� n

Soiree  
im Schloss

Fürther Geschichte auf 
unterhaltsame Weise in-
szeniert: dieser Tage star-
tete eine Theaterführung 
der Tourist-Information 
Fürth in Kooperation mit 
dem Stadtarchiv über das 
Leben der Grafen Pück-
ler-Limpurg, die auf gro-
ße Resonanz stieß. Alle, 
die dieses Erlebnis ver-
passt haben, können sich 
freuen: Denn am 8. No-
vember und am 13. De-
zember finden jeweils 
um 15 Uhr im Schloss 
Burgfarrnbach weitere 
Theaterführungen statt. 
Gezeigt werden histori-
sche Spielszenen, die der 
ehemalige Dramaturg am 
Fürther Stadttheater, Fe-

 
„Zu Gast bei den Grafen Pückler-Limpurg“
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Zu Besuch bei den Grafen im Schloss Burg-
farrnbach.

lix Eckerle, geschrieben hat. Für 
die Inszenierung zeichnen Klaus 
Hoffmann und seine Schauspie-
ler von der Bühne Erholung ver-
antwortlich. Es geht um die Gra-
fenfamilie ganz privat, um ihr 
gesellschaftliches und soziales 
Engagement, aber auch um den 
ewigen Streit der beiden Brüder 
Ludwig und Friedrich, die im 19. 
Jahrhundert diese große Schloss-
anlage mit dem englischen Park 
errichten ließen. Stilecht führt 
Kammerdiener Paul Kammbauer 
durch die Räumlichkeiten. Er be-
richtet von den Differenzen beim 
Bau des Hauses, erzählt von der 
Bescheidenheit der Familie und 
von ihrer Mildtätigkeit. 
Treffpunkt ist am Eingang des 
Schloss Burgfarrnbach, Schloß-
hof 12. Karten für 18 Euro (er-
mäßigt 16) gibt es in der Tourist-
Information am Bahnhofplatz. 
Bitte unter Telefon 23 95 87-0 an-
melden, da begrenzte Teilneh-
merzahl. Die Tickets können 
auch online über www.fuerth.de/
tourismus oder über www.fran-
kentipps.de gebucht werden.� n

Den antiken Stoff von der Nym-
phe Galatea und dem Schäfer 
Acis nach den „Metamorpho-
sen“ des Ovid komponierte Hän-
del nicht weniger als dreimal. 
Überaus populär war die engli-
sche Fassung von 1718, die er als 
„Masque“ schrieb. Das Masken-
spiel mit kostümierten Darstel-
lern, Tänzen, Chören und Lie-
dern war an den englischen Hö-
fen beliebt und erinnert an die 
Popularität heutiger Musicals. 
Das Stadttheater bringt nun die 
große Oper „Acis und Galatea“ auf 
die Bühne. Premiere ist am Frei-
tag, 16. Oktober, um 19.30 Uhr. 
Weitere Termine sind Samstag, 
17. Oktober, um 19.30 Uhr und 
Dienstag, 20. Oktober, um 15 
Uhr. Fünf weitere Aufführungen 
folgen vom 11. bis 15. Dezember. 

Regisseurin Nilufar K. Mün-
zing, die erstmals am Stadtthe-
ater Fürth arbeitet, studierte an 
der Bayerischen Theaterakade-
mie Regie und inszenierte unter 
anderem am Residenztheater in 
München.
Der Dirigent von „Acis und Ga-
latea“ ist Kevin John Edusei, 
der seit der Spielzeit 2007/2008 
als erster Kapellmeister am 
Theater Augsburg arbeitet. Er 
gewann 2007 den Dirigenten-
wettbewerb beim Lucerne Fes-
tival. 2004 wurde er vom Deut-
schen Musikrat auf die Künst-
lerliste „Maestros von Morgen“ 
gesetzt. Karten gibt es an der 
Theaterkasse unter der Telefon-
nummer 974-24 00. Weitere In-
formationen im Internet unter 
www.stadttheater.de.� n

 
Händel-Oper im Stadttheater

Viel Beifall gab es im September 
2008, als „Tannöd“ im Fürther 
Stadttheater Premiere gefei-
ert hat. Nun hat vor Kurzem im 
Schlosstheater Fulda die Tour-
neepremiere von „Tannöd“, einer 
Koproduktion des Stadttheaters 
mit Euro-Studio, stattgefunden. 

Auch hier kam die Bühnenfas-
sung, die auf dem gleichnamigen 
Besteller von Anna Maria Schen-
kel basiert, beim Publikum bes-
tens an. Bis Mitte November ist 
das Stück in 46 weiteren Städten 
in Deutschland und der Schweiz 
zu sehen.� n

 
Tannöd auf Deutschlandtour
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Vor 30 Jahren, am 6. Oktober 
1979, eröffneten Renate und John 
Hammond die Galerie am The-
ater in Fürth. Seitdem hat sich 
das Paar auch weit über die lo-
kale Kunstszene hinaus internati-
onal einen Namen gemacht. Re-
nate Hammond studierte Malerei 
an der Akademie der Bildenden 
Künste in Nürnberg. Sie ist seit 
1983 freischaffende Künstlerin 
mit zahlreichen Einzelausstel-
lungen und Ausstellungsbeteili-
gungen im In- und Ausland. John 
Hammond ist gelernter Werbefo-
tograf und war zehn Jahre in die-
ser Branche in seiner Heimatstadt 
London tätig. 
Das Ehepaar Hammond war 
1990 Mitbegründer des Ver-
eins Spielraum für Kunst e.V. 
in Fürth. 1993 gründeten sie die 
Art-Agency Hammond, Agen-
tur für Kunstberatung und Kul-
turmanagement in Fürth. He-
rausragende Ausstellungspro-
jekte wie Dennis Hopper im 
Rahmen des Großraumprojekts 
„Facing America” (1992) oder 
„Aufbruch – Moderne Afrika-
nische Kunst” (1996), das ers-
te Afrikafestival in der Region, 
sind unter ihrer Regie in Zusam-
menarbeit mit den Städten Nürn-
berg und Fürth organisiert wor-
den. Im Rahmen ihrer Agen-
turtätigkeit übernahmen sie von 
1995 bis 2002 die Geschäftsfüh-
rung der Galerie ZAK, Zeitge-
nössische Afrikanische Kunst 
in Fürth, Sammlung Dr. Bernd 
Kleine-Gunk. 

 
30 Jahre für die Kunst

Die Art-Agency Hammond or-
ganisiert seit vielen Jahren regel-
mäßig Ausstellungsreihen mit 
spezifisch erarbeitetem Konzept 
im Stadttheater, in der Sparkas-
se und im Klinikum. Ein weiterer 
Schwerpunkt der Agenturtätigkeit 
ist „Business Art“: John und Re-
nate Hammond beraten und unter-
stützen Firmen individuell bei der 
künstlerischen Ausstattung ihrer 
Räume. 2008 rief Renate Ham-
mond den „ROOM FOR HU-
MOUR“ (www.roomforhumour.
com) in England ins Leben. Damit 
ist nun auch der Sprung in die Me-
tropole London geglückt.
Informationen über aktuelle Aus-
stellungsprojekte finden Sie un-
ter www.art-agency-hammond.
de im Internet.� n

Renate und John Hammond feiern ihr 30-jähriges Jubiläum als Kunstvermitt-
ler in der Kleeblattstadt.
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Das „Gastspiel 2009“ lädt am 
Samstag, 17. Oktober, von 16 
bis 21 Uhr und am Sonntag, 18. 
Oktober, von 11 bis 19 Uhr zur 
Entdeckungsreise durch die Ate-
liers der Stadt ein. Auch diesmal 
haben sich viele kreative Gäs-
te angekündigt, sodass die Be-
sucher nicht nur das kreative 
Schaffen Fürther Schöpfer, son-
dern auch andere, komplemen-
täre und durchaus überregionale 
Positionen begutachten können. 
Das Künstlerwochenende wird 
nun seit fast zehn Jahren vom 

 
Fürther Künstler laden ein

Gastspiel 2009
Künstler und ihre 
Freunde laden ein 
zum Fürther 
Kunstwochenende
 17./18. Oktober  
Samstag 16–21 Uhr  
Sonntag 11–19 Uhr
www.KulturringC.de

Bodenständige griechische Kü-
che gemixt mit leckerem Pizza-
angebot und feinen Gerichten mit 
echtem Safran zubereitet hat seit 
einigen Monaten Wirt Costas Le-
ontis in seinem Lokal „Bei Cos-
tas“ (ehemals „Bauverein“) in der 
Hardstraße 47 auf der Speisekarte 
stehen. Die Portionen sind üppig, 
die Preise moderat und die Atmo-
sphäre ist familiär und herzlich. 
Alle Speisen gibt es auch zum 
Mitnehmen. Tipp für den nächs-
ten Sommer: Im lauschigen Bier-
garten mit rund 50 Sitzplätzen 
schmeckt‘s auch an heißen Tagen. 
Gerne unterbreiten Costas Leon-
tis und sein Team auch Vorschlä-
ge für Feiern aller Art.
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 14 Uhr und 

17 bis 23 Uhr; Montag Ruhetag; 
Reservierungen unter Telefon 
923 85 00.
Unter dem Namen „Ban Thai“ 
hat in der Opus Lounge in der Kö-
nigstraße 104-106 (gegenüber der 
Feuerwache) ein Restaurant mit 
einer Auswahl original thailändi-
scher Spezialitäten eröffnet. Zum 
günstigen Preis von 8,50 Euro pro 
Person wird beispielsweise täglich  
zwischen 17 und 19.30 Uhr ein le-
ckeres „Ban Thai Menü“ serviert. 
Für Cocktailfans bietet die Bar 
der Opus Lounge täglich von 17 
bis 20.30 Uhr alle Cocktail-Spe-
cials zum Happy Hour-Preis.
Öffnungszeiten täglich von 17 bis 
2 Uhr; Reservierungen, auch für 
Feiern und Feste, unter Telefon 
210 17 27.� n

 
Neue Schlemmeradressen

Die Sängerin Nizza Thobi & 
Ensemble stellt am Freitag, 6. 
November, um 20 Uhr in der 
Stadthalle Fürth, Rosenstra-
ße 50, ihre neue CD „Ein Kof-
fer spricht“ vor. Die Sängerin 
aus Israel nimmt dabei das Pu-
blikum mit auf eine musikali-
sche Reise von Wilna nach Je-
rusalem. Sie besingt das jüdi-
sche Leben irgendwo zwischen 
Erinnerung, Geschichte und Ge-
genwart. Ihre Koffer sind gefüllt 
mit Fotos und Erinnerungen, die 
mittels einer Diaprojektion auf 
die Leinwand geworfen werden. 

 
CD-Vorstellung „Ein Koffer spricht”

Und natürlich mit Lie-
dern, mit welchen sie 
die Zuschauer durch 
den Abend begleitet. 
Ob sie dabei „Papie-
rene Kinder“ oder das 
Leben im Ghetto be-
singt: ob auf Jiddisch, 
Hebräisch, Englisch, 
Griechisch, Deutsch 
oder Ladino: Immer 
bewegt sich Nizza 
Thobi zwischen Ver-
zweiflung und Erin-
nerung. 

Kulturring C, einem offenen 
Verbund ortsansässiger Künst-
ler, zusammen mit dem Kul-
turamt der Stadt Fürth veranstal-
tet. Näheres unter www.kultur-
ringc.de.� n

Eintrittskarten gibt es bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.� n
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Unter dem Motto „Der König 
tanzt – Musik und Tanz in der Bi-
bel“ finden die 46. Fürther Kir-
chenmusiktage vom Freitag, 30. 
Oktober, bis Sonntag, 22. No-
vember, in vielen Kirchen statt.
Auftakt ist am 30. und 31. Okto-
ber, jeweils um 20 Uhr, im Kul-
turforum mit dem symphonischen 
Psalm „Le Roi David – König Da-
vid“ von Arthur Honegger, ge-
tanzt von Kindern der Hauptschu-
le Soldnerstraße. Dabei sind auch 
die Nürnberger Philharmoniker 
unter der Gesamtleitung von In-
geborg Schilffarth. Das erste Kon-
zert der Kirchenmusiktage „Nacht 
der Klänge“ findet in der Kirche 
St. Michael am Freitag, 6. Novem-

ber, um 19 Uhr, statt. Die Kirchen 
St. Paul, St. Heinrich, St. Michael, 
Unsere Liebe Frau und die Aufer-
stehungskirche sind weitere Stati-
onen. Ergänzt wird das Musikan-
gebot durch einen ökumenischen 
Gottesdienst am Samstag, 7. No-
vember, 18 Uhr, in der Kirche St. 
Paul. Der kulinarisch-musikali-
sche Barockabend „Tanz der Sin-
ne“ mit einem mehrgängigen Me-
nü am Samstag, 21. November, ab 
18.30 Uhr, in der Gaststätte Neu-
bauers Schwarzes Kreuz, König
straße 81, rundet das Programm ab. 
Alle Informationen und eine Auf-
listung der Konzerte gibt es im se-
paraten Faltblatt und im Internet 
unter www.kmtf.de.� n

 
46. Fürther Kirchenmusiktage

EINLADUNG ZUM GEBET

Evangelische und katholische Christen laden ein zum Gebet,
das Gelegenheit bietet für Klage und Anklage, für Bitte und Fürbitte.
Eingeladen sind Betroffene und die, die ein Zeichen der Verbundenheit setzen wollen.Stadtkirche „Unsere liebe Frau“Königstraße 126, FürthFreitag, 16. Oktober 2009, 17 UhrVeranstalter: Evangelisches Dekanat Fürth, Katholisches Dekanat Fürth, Katholische Betriebsseelsorge, Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt

Im Rahmen der Benefizaktion 
„Ausrottung von Polio plus“ der 
regionalen Rotary Clubs findet 
ein dreistündiger Orgelspazier-
gang durch die Fürther Kirchen 
St. Martin, St. Michael und die 
Auferstehungskirche am Sams-
tag, 24. Oktober, statt. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr am Gast-
haus Schwarzes Kreuz, König
straße 81, oder um 10 Uhr in der 
Kirche St. Martin, Hochstraße.
In jedem Gotteshaus gibt es ei-
ne Kirchenführung und musi-
kalische Darbietungen auf den 
neobarocken oder französisch-ro-

 
Orgelspaziergang für guten Zweck

mantischen Orgeln. Die Kanto-
rin der Auferstehungskirche Sirka 
Schwartz-Uppendieck präsentiert 
Werke von Bach, Musikstücke der 
Romantik und des Jazz. Um 13 
Uhr besteht die Möglichkeit, den 
Rundgang mit einem Essen im 
Schwarzen Kreuz zu beschließen. 
Infos und Anmeldung bis 21. Ok-
tober bei Sirka Schwartz-Uppen-
dieck, Pfarramt der Auferstehungs-
kirche, Otto-Seeling-Promenade 7, 
oder per E-Mail schwartz-uppen-
dieck@kirchenmusik-fuerth.de. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.� n

Der Verein zur Förderung des in-
terkulturellen Zusammenlebens in 
Fürth e.V. (VIZ) lädt zu drei inter-
religiösen Gesprächen in die Aula 
des Heinrich-Schliemann-Gym-
nasiums (Königstraße 105) ein. 
Das Thema lautet diesmal „Juden, 
Christen, Muslime – verschiedene 
Wege zu Gott“. 
Die Auftaktveranstaltung findet 
am Dienstag, 20. Oktober, 19.30 
Uhr, statt und trägt den Titel „Re-
ligionen geben Antworten“. 
Am Dienstag, 27. Oktober, eben-
falls 19.30 Uhr geht es um die 
Aussage „Religionen geben Halt – 
Wurzeln unserer Identität“.

„Religionen feiern Feste“ heißt das 
Motto am Dienstag, 10. Novem-
ber, 19.30 Uhr, wenn über Feierta-
ge und die unterschiedlichen „hei-
ligen Zeiten“ gesprochen wird. 
Zuhören, aufnehmen, Wert schät-
zen, mehr voneinander wissen 
und das Zusammenleben intensi-
ver gestalten – das sind die Ziel-
setzungen der drei Veranstaltun-
gen, an denen neben dem VIZ 
das evangelische Bildungswerk, 
die israelitische Kultusgemein-
de, die katholische Erwachse-
nenbildung und das türkisch-
islamische Kulturzentrum DI-
TIB beteiligt sind.� n

 
Religionen stehen im Blickpunkt

In folgenden Veran-
staltungen sind noch 
Plätze frei:
Was Sie schon immer 
über Chemie wissen 
wollten (15510) Grund-
lagen der Chemie: Mon-
tag, 19. Oktober, 9 bis 
10.30 Uhr, sieben Euro.
Digital fotografieren lernen 
(27010): ab 15. Oktober (neun 
Termine), donnerstags 18 bis 
21.15 Uhr, 145 Euro.
„Mejor con música!“ (34311) 
Spanisch – Mittelstufe I: ab 27. 
Oktober (vier Termine), dienstags 
19.45 bis 21.15 Uhr, 32,80 Euro.
Partnermassage (40201) Paar-
weise Anmeldung erforderlich!: 
Samstag, 24. Oktober, 9.30 bis 
17.30 Uhr, 38,30 Euro.
Keine Angst vor gutem Wein 
(48201) Sensorikseminar für 
Einsteigerinnen und Einsteiger: 
Dienstag, 27. Oktober, 18 bis 
21.15 Uhr, 17 Euro, zzgl. 15 Euro 
Materialkosten im Kurs.

Schminken ohne Farbe – wie 
geht das? (49001): Mittwoch, 21. 
Oktober, 18 bis 21.15 Uhr, 21 Eu-
ro, zuzüglich fünf Euro Material-
kosten im Kurs.
Anmeldung: vhs Fürth, Hir-
schenstraße 27, 90762 Fürth, 
Öffnungszeiten: Montag, 
Dienstag, Donnerstag 9 bis 13 
und 15 bis 17 Uhr, Mittwoch 12 
bis 17 Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr, 
Telefon 974-17 00, Fax 974-
17 06, E-Mail anmeldung@vhs-
fuerth.de oder über www.vhs-fu-
erth.de.
Das vhs Bistro hat Montag bis 
Samstag von 8.30 bis 14 Uhr ge-
öffnet.� n

 
Die vhs Fürth informiert
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Im Herbst bietet die Schule der 
Phantasie folgende Aktionen an:
Sonntag, 18. Oktober, 13 bis 17 
Uhr, erleuchtende Kinderkunst-
aktion beim indischen Lichter-
fest Diwali in der Grünen Halle: 
Mit selbst geschaffenen Lampen 
kann Licht in die dunklere Jah-
reszeit gebracht werden.
Sonntag, 18. Oktober, 10 bis 
16 Uhr, 2. „Apfelbutzn-Wett-
bewerb“ beim Apfelmarkt im 
Fürther Stadtpark: Das Motto 
lautet: „Wer beißt den schönsten 
Butzn und findet den kreativsten 
Namen dazu?“
Samstag, 24. Oktober, „Bau 
Deine Leonardo-Brücke.“ Wäh-
rend der Langen Nacht der Wis-
senschaften können Familien im 
HAUS PHANTASIA in der Was-
serstraße 5 ab 14 Uhr ein genia-
les Baukunstprinzip von Leonar-
do da Vinci studieren und auch 
umsetzen. Damit soll eine Brü-
cke zwischen Kunst und Wissen-
schaft geschlagen werden.
Freitag, 30. Oktober, 17 bis 20 

Uhr, Eröffnung der „3. JungEr-
finderMesse Re-Design“ im ehe-
maligen Fiedler-Kaufhaus:
Die Schule der Phantasie-Fürth/
Franken e.V. zeigt in Kooperation 
mit der Abfallwirtschaft Fürth, 
was junge Menschen Neues aus 
alten Reststoffen gestaltet und 
erfunden haben. Um 17.30 Uhr 
startet das Objekttheater „Je-
dem eine 2. Chance“ von und 
mit Schauspieler Sigi Wekerle 
und Geschichtenerzähler Mar-
tin Ellrot. Es folgt eine mode-
rierte Re-Design-Präsentation 
mit anwesenden Jungerfindern. 
Und als Vorgeschmack auf die 
Herbstferienworkshops laden 
die Phantasten zum „re-desi-
gnen“ ein.
Mehr Informationen unter 
www.schulederphantasie-fu-
erth.de. Die Werkstatt findet 
jeden Samstag statt, außer an 
Feiertagen, in den Ferien und 
an besonderen Aktionsta-
gen, wie der „Langen Nacht 
der Wissenschaften“.� n

 
Kunstaktionen für Kinder und Jugendliche

Im Rahmen des „Experimentel-
len Wohnungs- und Städtebaus“ 
hat die Bundesregierung heraus-
ragende Konzepte gesucht, bei 
denen Jugendliche in besonders 
innovativer Art 

 
Kinder planen Fürth
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PLATZ DA! ist eine Kampagne 

mit Aktionen für Dich und alle 

jungen Leute in Fürth. Wenn Du 

Lust hast, Deine Ansichten und 

Ideen zu einer „Jugendfreund-

lichen Innenstadt“ öffentlich zu 

machen, bist Du bei PLATZ DA! 

richtig. Im neuen Planungscafé 

in der Theresienstraße 9 kannst 

Du planen, gestalten und Deine 

Vorstellungen umsetzen. 

Los geht’s am 25. Oktober um 

16 Uhr in der Theresienstraße 9 

Fürth-Mitte. In unserer Planungs-

lounge ist Platz da für Dich, mit 

Gleichgesinnten bei gutem Sound, 

kleinen Snacks und Drinks, Fürth 

für junge Leute interessanter zu 

machen. 

www.PLATZ-DA-Fuerth.de

Bereits zum dritten Mal gas-
tiert der Stoffmarkt Holland am 
Samstag, 17. Oktober, von 10 
bis 17 Uhr auf der Fürther Frei-
heit. Die Händler aus Amster-
dam, Utrecht, Eindhoven, Doe-
tinchen, Emmen und Maastricht 
präsentieren zusammen mit vie-
len deutschen Kollegen an etwa 
140 Ständen ein umfangreiches 
und hochwertiges Sortiment mit 
allen neuen Herbst-Trends. An-
geboten werden Damen-, Her-
ren- und Kinderbekleidungsstof-
fe, Patchwork- und Quiltstoffe, 
Gardinen, Deko- und Polster-

 
Jede Menge Stoff für Nähfreunde

Jede Menge Stoff und Nähzubehör gibt es auf dem Stoffmarkt.
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stoffe, Heimtextilien sowie 
Kurzwaren und Schnittmuster. 
Bei der breiten Auswahl ist für 
jeden Geschmack ein passendes 
Stück zum günstigen Preis da-
bei.
Beim Gewinnspiel wartet heu-
er ein Bernina-Koffertrolley mit 
Überraschungsinhalt auf den 
Sieger, bei der Haupttombola 
2009 gibt es einen Bernina Näh-
computer Arista 730 zu gewin-
nen. Lose sind an den Stoffstän-
den erhältlich. Weitere Infos gibt 
es im Internet unter www.stoff-
marktholland.de.� n

und Weise in die Entwicklung 
ihres Stadtquartiers einbezogen 
werden. Die Fürther Jugendar-
beit hat sich mit dem Modell-
projekt „PLATZ DA!“ bewor-

ben und erhält nun eine 
Förderung. Die Kam-
pagne bietet  Aktionen 
für alle jungen Leu-
te in Fürth, die Lust 
haben, ihre Ansich-
ten und Ideen zu ei-
ner „Jugendfreundli-
chen Innenstadt“ öf-
fentlich zu machen 
und bei der Gestal-
tung eines zukünf-
tigen Jugendkultur-
zentrums mit da-
bei zu sein. Der 
Startschuss fällt 
am 25. Oktober 
ab 16 Uhr in der 
„ P L A N U N G S 
LOUNGE“ in der 
T heresiens t r a -
ße 9. Weitere In-
fos gibt es unter 
www.platz-da-
fuerth.de.� n
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einleitungsbeschluss für die 
Vorbereitung einer städtebau-
lichen Sanierungsmaßnahme 
im Sanierungsverdachtsgebiet 
„Fichtenstraße“
Der Bau- und Werkausschuss der 
Stadt Fürth hat auf Grundlage des 
§ 141 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) am 16. September 2009 
beschlossen, für den oben genann-
ten Bereich eine städtebauliche Sa-
nierungsmaßnahme nach den §§ 136 
ff. des Baugesetzbuches durch Vor-
untersuchungen einzuleiten. Die 
Durchführung beziehungsweise Be-
urteilung, Auswertung und Aufbe-
reitung der Untersuchungen wird 
vom Stadtplanungsamt vorgenom-
men.
Das im beiliegendem Lageplan dar-

gestellte Gebiet im Bereich der Fich-
tenstraße wird sowohl durch Wohn- 
als auch durch Gewerbenutzung 
geprägt. Hierbei kommt es insbe-
sondere zwischen der gewerblichen 
Nutzung im Anwesen Fichtenstraße 
43 und der umgebenden Wohnnut-
zung zu Nutzungskonflikten. Ande-
re Grundstücke im Umfeld sind der-
zeit ungenutzt oder minderwertig 
genutzt. Diese Mindernutzungen ste-
hen wahrscheinlich im Zusammen-
hang mit der immissionsbelasteten 
Gemengelage; zumindest lassen sie 
Rückschlüsse auf einen durch Sanie-
rungsmaßnahmen behebbaren Funk-
tionsverlust der Flächen zu.
Hinweise:
1. Eigentümer, Mieter, Pächter und 
sonstige zum Besitz oder zur Nut-
zung eines Grundstücks, Gebäudes 
oder Gebäudeteils Berechtigte sowie 
ihre Beauftragten sind verpflichtet, 

der Gemeinde oder ihren Beauftrag-
ten Auskunft über die Tatsachen zu 
erteilen, deren Kenntnis zur Beurtei-
lung der Erforderlichkeit und Durch-
führbarkeit einer Sanierungsmaß-
nahme im Bereich „Fichtenstraße“ 
notwendig ist.
An personenbezogenen Daten kön-
nen insbesondere Angaben der Be-
troffenen über ihre persönlichen Le-
bensumstände im wirtschaftlichen 
und sozialen Bereich, namentlich 
über die Berufs-, Erwerbs- und Fa-
milienverhältnisse, das Lebensalter, 
die Wohnbedürfnisse, die sozialen 
Verflechtungen sowie über die ört-
lichen Bindungen erhoben werden 
(§ 141 Abs. 1 mit § 138 BauGB). Ver-
weigert ein Auskunftspflichtiger die 
Auskunft, kann ein Zwangsgeld bis 
zu 500 Euro wiederholt angedroht 
und festgesetzt werden (§ 138 Abs. 
3 i. V. m. § 208 Satz 2 bis 4 BauGB). 

Der Datenschutz wird im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen ge-
währleistet. Zur Beteiligung und 
Mitwirkung öffentlicher Aufgaben-
träger wird auf § 139 BauGB hinge-
wiesen. 
2. Für Baugesuche und Anträge auf 
Erteilung einer Teilungsgenehmi-
gung im Sinne von § 144 Abs. 1 Nrn. 
1 und 2 BauGB kann die Gemein-
de schon jetzt in entsprechender An-
wendung des § 15 BauGB bei der 
Bauaufsichtsbehörde die Zurückstel-
lung beantragen.
3. Dieser Einleitungsbeschluss ist 
nicht gleichbedeutend mit dem Be-
schluss über die förmliche Festle-
gung des Entwicklungsbereiches 
(Satzungsbeschluss). Dieser erfolgt 
(ggf.) erst nach Abschluss der Vor-
untersuchungen.
Fürth, 24. September 2009, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
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Aufgrabungen von Straßen und 
Gehwegen im Winter
Während der Wintermonate können 
Baugruben wegen Bodenfrost nur 
unzureichend verfüllt und der Bau-
grubenaushub nicht ordnungsgemäß 
verdichtet werden. Um die dadurch 
bei Tauwetter verstärkt auftreten-
den Straßeneinbrüche zu vermeiden 
– diese bringen für den Straßenver-
kehr eine erhöhte Unfallgefahr mit 
sich – werden Aufgrabungen vom 
2. November 2009 bis 21. März 
2010 nicht zugelassen. Sollte es 
sich um eine unaufschiebbare Maß-
nahme handeln, so ist ein Antrag im 
Tiefbauamt, Hirschenstraße 2, Zim-
mer 310, zu stellen.

Volksbegehren
Bekanntgabe
Am 12. Oktober 2009 wurde an fol-
gender Stelle im Stadtgebiet Fürth
Rathaus, Königstraße 88, 90762 
Fürth
die Bekanntmachung über das 
Recht auf Einsicht in das Wäh-
lerverzeichnis und die Erteilung 
von Eintragungsscheinen für das 
Volksbegehren „Für echten Nicht-
raucherschutz!“ mit nachstehen-
dem Text durch öffentlichen An-
schlag bekannt gemacht.
Fürth, 2. Oktober 2009
Referat III, Christoph Maier

Bekanntmachung über das 
Recht auf Einsicht in das Wäh-
lerverzeichnis und die Erteilung 
von Eintragungsscheinen für 
das Volksbegehren „Für echten 
Nichtraucherschutz!“
1. Das Wählerverzeichnis für das 
Volksbegehren „Für echten Nicht-
raucherschutz!“ (Eintragungsfrist 
vom 19.  November bis 2.  Dezem-
ber 2009) der Stadt Fürth wird 
am Freitag, 30.  Oktober, Montag, 
2. November, und Dienstag, 3. No-
vember 2009, während der all-
gemeinen Öffnungszeiten: Frei-
tag von 7.30 bis 12 Uhr, Montag 
von 7.30 bis 18 Uhr, Dienstag von 
7.30 bis 12 Uhr, beim Bürgeramt, 
Schwabacher Straße 170, 90763 
Fürth, Zimmer 121, für Stimmbe-
rechtigte zur Einsicht bereit gehal-
ten. Stimmberechtigte können die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu ihrer Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten überprü-
fen. Die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen können überprüft werden, 

wenn Tatsachen glaubhaft gemacht 
werden, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht zur Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Stimmberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssper-
re nach Art. 31 Abs. 7 des Meldege-
setzes eingetragen ist.
2. Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren geführt; 
die Einsicht ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.
3. Zur Eintragung ist nur zugelas-
sen, wer 
a) in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder 
b) einen Eintragungsschein hat
und stimmberechtigt ist.
Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann 
vom 30.  Oktober bis 3.  Novem-
ber 2009 bei der Stadt Fürth, Bür-
geramt, Schwabacher Straße 170, 
90763 Fürth, I. Stock, Zimmer 
121, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden. Außerhalb der 
Dienststunden (insbesondere am 
Freitag, 30.  Oktober, ab 12 U hr 
bis Sonntag, 1.  November  2009) 
kann der Einspruch nur schrift-
lich eingelegt werden.
4. Wer einen Eintragungsschein 
hat, kann sich in die Eintragungs-
liste eines beliebigen Eintragungs-
raums in Bayern eintragen. Briefli-
che Eintragung ist nicht möglich.
5. Einen Eintragungsschein erhält 
auf Antrag, wer
5.1 in das Wählerverzeichnis ein-
getragen und stimmberechtigt ist 
und
a) seine Wohnung, bei mehreren 
Wohnungen seine Hauptwohnung, 
ab dem 16. Oktober 2009 in eine an-
dere Gemeinde innerhalb Bayerns 
verlegt und dort nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen wird,
b) aus beruflichen Gründen, in-
folge Krankheit, hohen Alters, ei-
ner körperlichen Behinderung, we-
gen Freiheitsentziehung oder aus 
einem sonstigen wichtigen Grund 
die Eintragungsräume seines Ein-
tragungsbezirks nicht oder nur un-
ter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufsuchen kann und durch den Ein-
tragungsschein die Möglichkeit er-
hält, sich in einer anderen Gemein-
de einzutragen,
c) während der gesamten Eintra-
gungszeit wegen Krankheit oder 

körperlicher Behinderung nicht oder 
nur unter unzumutbaren Schwierig-
keiten in der Lage ist, einen Eintra-
gungsraum aufzusuchen und unter 
Abgabe einer eidesstattlichen Ver-
sicherung über das Vorliegen dieser 
Voraussetzungen eine Hilfsperson 
nach Art. 69 Abs. 3 Satz 3 Landes-
wahlgesetz mit der Eintragung be-
auftragen will,
5.2 nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragen, aber stimmberechtigt 
ist und
a) nachweist, dass er ohne Verschul-
den die Antragsfrist auf Aufnahme 
in das Wählerverzeichnis nach § 76 
Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 Landes-
wahlordnung (bis zum 29.  Okto-
ber  2009) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 76 Abs. 1 i. V. m. § 19 Abs. 1 Lan-
deswahlordnung versäumt hat,
b) dessen Stimmrecht erst nach Ab-
lauf der Fristen nach §  76 Abs.  1 
i. V. m. § 15 Abs. 1 oder § 19 Abs. 1 
Landeswahlordnung entstanden ist,
c) dessen Stimmrecht im Ein-
spruchsverfahren festgestellt wor-
den ist und die Gemeinde von der 
Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses erfahren hat.
6. Der Eintragungsschein kann 
bis zum 2.  Dezember  2009, 12 
Uhr, bei der Stadt Fürth, Bür-
geramt, Schwabacher Straße 170, 
90763 Fürth, I. Stock, Zimmer 
124, schriftlich (auch per Telefax, 
E‑Mail) oder mündlich (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden.
Antragsteller müssen den Grund für 
die Erteilung eines Eintragungs-
scheins glaubhaft machen. Behin-
derte Stimmberechtigte können sich 
bei der Antragstellung der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. Wer 
den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist.
Versichert eine stimmberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der be-
antragte Eintragungsschein nicht 
zugegangen ist, kann ihr bis zum 
2. Dezember 2009, 12 Uhr, ein neu-
er Eintragungsschein erteilt werden.
7. Stimmberechtigte, die eine Hilfs-
person mit der Eintragung beauftra-
gen wollen (Art.  69 Abs.  3 Satz  3 
Landeswahlgesetz, siehe oben 
Nr. 5.1 Buchst. c), erhalten mit dem 
Eintragungsschein den Text des 
Volksbegehrens. 
Fürth, 12. Oktober 2009, Stadt Fürth
Christoph Maier, berufsmäßiger 
Stadtrat

Öffentliche  
Ausschreibungen

Öffentliche  
Ausschreibung
Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Stadt-
entwässerungsbetrieb Fürth, Hir-
schenstraße 2, 90762 Fürth, Telefon 
974-31 06, Fax 974-31 08, E-Mail: 
submission@fuerth.de, Internet: 
www.fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntmachung 
finden Sie ausschließlich im Inter-
net auf der Seite www.fuerth.de 
unter Fürther Rathaus/Ausschrei-
bungen ab 14. Oktober 2009.
Ausführung von Bauleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB/A. Bau-
vertrag nach VOB.
Maßnahme: Erschließung Stadel-
ner Hard.
Art der Leistung: Pumpwerk mit 
Druckleitung und Kanalbauarbei-
ten. 
Ort der Ausführung: Stadt Fürth, 
90765 Fürth.
Voraussichtliche Ausführungszeit: 
1. Februar bis 26. November 2010.
Angebotseröffnung: 17. November 
2009 um 14 Uhr.

Öffentliche  
Ausschreibung
Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Baurefe-
rat, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974 31 06 oder 974 31 07, 
Fax 974 31 08, E-Mail: submis-
sion@fuerth.de, Internet: www.
fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntmachung 
finden Sie ausschließlich im Inter-
net auf der Seite www.fuerth.de 
unter Fürther Rathaus/Ausschrei-
bungen.
Ausführung von Dienstleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOL im Zeit-
vertrag.
Maßnahme: Gebäudereinigung.
Art der Leistung: Rahmenver-
trag über Unterhalts-, Glas- und 
Grundreinigung.
Ort der Ausführung: Tiefbauamt/
Bauhof – Verwaltungsgebäude, 
Mainstraße 51, 90768 Fürth.
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: 1. Januar bis 31. Dezember 
2010, mit der Möglichkeit der Ver-
längerung um jeweils ein weiteres 
Jahr bis 31. Dezember 2012.
Angebotseröffnung: 17. November 
2009, 15 Uhr.
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Öffentliche Ausschreibung
Öffentlicher Auftraggeber 
(Vergabestelle): Stadt Fürth, 
Baureferat, Hirschenstraße 2, 
90762 Fürth, Telefon 974-31 06, 
Fax 974-31 08, E-Mail submissi-
on@fuerth.de, Internet www.fu-
erth.de.
Den Volltext der Bekanntma-
chung finden Sie ausschließlich 
im Internet auf der Seite www.
fuerth.de unter Fürther Rathaus/
Ausschreibungen.
Ausführung von Bauleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB. 
Maßnahme: Erweiterung, Um-
bau und Generalinstandsetzung 
der Grundschule Burgfarrnbach.
Art der Leistung: Parkettarbei-
ten.
Ort der Ausführung: Hummel-
straße 9, 90768 Fürth.
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: KW 51/2009 bis 6/2010 und 
KW 2/2011 bis 7/2011.
Angebotseröffnung: 5. Novem-
ber 2009, 14 Uhr.

Offenes  
Verfahren

I.1 Öffentlicher Auftraggeber 
(Vergabestelle): Name: Stadt 
Fürth, Baureferat, Straße: Hir-
schenstraße 2, PLZ, Ort: 90762 
Fürth, Telefon: 974-31 06, E-
Mail submission@fuerth.de, 
Fax 974-31 08, Internet www.fu-
erth.de.
Nähere Auskünfte und Auskünfte 
zur Anforderung von Unterlagen
• � EU-Amtsblatt www.simap.eu-

ropa.eu
• � Internetseite der Stadt Fürth 

www.fuerth.de unter Fürther 
Rathaus/Ausschreibungen

• � Die Versendung der Ange-
botsaufforderung erfolgt ab 
9. November 2009.

II.1.1 Bezeichnung des Auftrages
Neubau Hauptschule Otto-See-
ling-Promenade – Außenanla-
gen
Landschaftsgärtnerische Ar-
beiten
Vergabenummer: 0630 001.
II.1.2 Art des Auftrages: Ausfüh-
rung von Bauleistungen.
Ort der Ausführung: Otto-See-
ling-Promenade 31, 90762 
Fürth.� n

Kleinanzeigencoupon

❑  Gewerbliche Kleinanzeige
Gewerbliche Kleinanzeigen haben keinen priva­
ten oder Gelegenheitscharakter. Hierzu gehören 
z.B. auch Dienstleistungsangebote von privat.
›› bis 4 Zeilen   ››  12,00 €
 jede weitere Zeile  ››  2,50 €
›› Buchung per Fax (0911/766 714 41) oder 
 E-mail: fsz@designdepartment.de
›› Zahlart: per Bankeinzug
›› alle Preise zzgl. 19% MwSt.

❑  Private Kleinanzeige
Als private Kleinanzeige gelten Anzeigen mit 
ausschließlich privatem oder Gelegen heits­
charakter. Im Zweifelsfall entscheidet die An­
zeigen verwaltung über die Einschätzung der 
Anzeigen texte. 
›› bis 4 Zeilen   ›› 5,50 €
 jede weitere Zeile  ››  2,00 €
›› Buchung per Fax (0911/78 72 503) oder 
 E-mail: fsz@designdepartment.de
›› Zahlart: per Bankeinzug oder Barzahlung

Anzeigentext (eine Zeile kann ca. 30 Zeichen enthalten und entspricht in etwa einer Druckzeile):

Nachfolgender Anzeigentext soll in die angekreuzte(n) Rubrik(en) eingestellt werden:
❑ Stellenmarkt biete/suche   ❑  Immobilien biete/suche   ❑  Vermietungen biete/suche   ❑  Kaufe & 

Verkaufe   ❑  Gesundheit & Wellness   ❑  Unterricht   ❑  Verschiedenes   ❑  Geschäftsempfehlung

Erscheinungsweise:    
❑  einmalig   ❑  mehrmals (Anzahl eintragen)   Ausgabe-Nr._______________________________
❑  12 Anzeigen unverändert >>   5 % Rabatt                 ❑  bis auf weiteres

❑  24 Anzeigen unverändert >> 10 % Rabatt                 ❑  jede Ausgabe     ❑  jede 2. Ausgabe

Firma Name

Straße HausNr.

PLZ Ort

Telefon Fax

Email

Konto­Nr. BLZ

Bank

Datum Unterschrift
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Der Kreiswahlleiter 
des Wahlkreises 243 Fürth 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

d e s  e n d g ü l t i g e n  W a h l e r g e b n i s s e s  i m  W a h l k r e i s  2 4 3  F ü r t h  
f ü r  d i e  B u n d e s t a g s w a h l  2 0 0 9  

 
Gemäß § 79 Abs. 1 der Bundeswahlordnung wird hiermit das vom Kreiswahlausschuss in seiner Sitzung 
am 1. Oktober 2009 festgestellte endgültige Ergebnis der Bundestagswahl 2009 im Bundeswahlkreis 
243 Fürth bekannt gemacht. 
Der Kreiswahlausschuss hat in der Sitzung am 1. Oktober 2009 für den Wahlkreis 243 Fürth folgendes 
Wahlergebnis ermittelt und festgestellt: 
 
 

A Wahlberechtigte        249 703
 

B Wähler        179 941
 

C Ungültige Erststimmen        2 512
 

D Gültige Erststimmen        177 429
 
 

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf  
 
 Bewerber / Bewerberin 

(Vor- und Familienname) 

Kurzbezeichnung der Partei/ 
bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen  
das Kennwort 

 
Erststimmen 

D   1 1. Christian Schmidt CSU        76 897

D   2 2. Marlene Rupprecht SPD        44 505

D   3 3. Agnes Meier FDP        15 361

D   4 4. Uwe Kekeritz GRÜNE        17 109

D   5 5. Anny Heike DIE LINKE        13 798

D   6 6. Richard Vahlberg NPD        3 551

D   7 7. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D   8 8. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D   9 9. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D 10 10. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D 11 11. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D 12 12. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D 13 13. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D 14 14. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D 15 15. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D 16 16. - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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D 17 17. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D 18 18. Alexander Wunschik PIRATEN        4 166

D 19 19. - - - - - - - - - - - - - - - - - -

D 20 20. Bastian Saffer Freie Union        2 042
 
 
 
 

E Ungültige Zweitstimmen        2 030
 

F Gültige Zweitstimmen        177 911
 

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf  
 
  

Landesliste (Kurzbezeichnung der Partei) 
 

 
Zweitstimmen 

F   1 1. CSU        63 392

F   2 2. SPD        37 820

F   3 3. FDP        24 978

F   4 4. GRÜNE        20 314

F   5 5. DIE LINKE        14 667

F   6 6. NPD        2 714

F   7 7. REP        1 251

F   8 8. FAMILIE        1 512

F   9 9. BP           492

F 10 10. PBC           393

F 11 11. BüSo           66

F 12 12. MLPD           66

F 13 13. CM           142

F 14 14. DVU           136

F 15 15. DIE VIOLETTEN           364

F 16 16. Die Tierschutzpartei        1 355

F 17 17. Ödp        1 610

F 18 18. PIRATEN        5 035

F 19 19. RRP        1 604
 
 

Der Kreiswahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber Christian S c h m i d t  (CSU) 
(Kreiswahlvorschlag Nr. 1 ) die meisten Stimmen auf sich vereinigt und damit im Wahlkreis gewählt ist. 
 
Fürth, 12. Oktober 2009 
 

    Christoph Maier  

      Kreiswahlleiter 
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Notdienste 

Mittwoch	 14.10.2009	 Nr.	 11
Donnerstag	 15.10.2009	 Nr.	 12
Freitag	 16.10.2009	 Nr.	 13
Samstag	 17.10.2009	 Nr.	 14
Sonntag	 18.10.2009	 Nr.	 15
Montag	 19.10.2009	 Nr.	 16
Dienstag	 20.10.2009	 Nr.	 17
Mittwoch	 21.10.2009	 Nr.	 18
Donnerstag	 22.10.2009	 Nr.	 19
Freitag	 23.10.2009	 Nr.	 20
Samstag	 24.10.2009	 Nr.	 21
Sonntag	 25.10.2009	 Nr.	 22
Montag	 26.10.2009	 Nr.	 23
Dienstag	 27.10.2009	 Nr.	 24
Mittwoch	 28.10.2009	 Nr.	 25
Donnerstag	 29.10.2009	 Nr.	 26

Apotheken –  
Nachtdienste

  1	 Apotheke 	  
	 im Bahnhof-Center
	 Gebhardtstr. 2
	 90762 Fürth, 74 96 74
  2	 Hirsch-Apotheke
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 1
	 90762 Fürth, 77 49 26
  3	 West-Apotheke
	 Komotauer Str. 45
	 90766 Fürth, 73 18 54
  3	 Aesculap-Apotheke
	 Waldstr. 36
	 90763 Fürth, 766 83 20
  4	 Apotheke am Kieselbühl
	 Hansastr. 5
	 90766 Fürth, 73 10 53
  5	 Kreuz-Apotheke
	 Schwabacher Str. 25
	 90762 Fürth, 74 87 60
  6	 Bavaria-Apotheke
	 Schwabacher Str. 155
	 90763 Fürth, 71 24 91
  7	 Adler-Apotheke
	 Theodor-Heuss-Str. 2
	 90765 Fürth-Stadeln, 
	 97 68 56 90
  7	E uromed-Apotheke
	 Europaallee 1
	 90763 Fürth, 3 76 67 20
  8	 Jakobinen-Apotheke
	 Nürnberger Str. 67
	 90762 Fürth, 70 68 67
  8	 Apotheke 	  
	 zur grünen Schlange
	 Kapellenplatz 1
	 90768 Fürth-Burgfarrnbach,
	 75 17 41
  9	 Berolina-Apotheke
	 Königstr. 134
	 90762 Fürth, 77 26 18
10	 Mohren-Apotheke
	 Königstr. 82
	 90762 Fürth, 77 01 96
11	 Apotheke am Prater
	 Erlanger Str. 63

	 90765 Fürth, 7 90 69 31
12	 Fichten-Apotheke
	 Schwabacher Str. 85
	 90763 Fürth, 77 40 50
12	 Frosch-Apotheke
	 Vacher Str. 462
	 90768 Fürth, 7 65 86 38
13	 Park-Apotheke
	 Königswarterstr. 18
	 90762 Fürth, 97 71 50
14	 Kleeblatt-Apotheke
	 Hirschenstr. 1
	 90762 Fürth, 7 80 65 65
15	 St.-Pauls-Apotheke
	 Amalienstr. 57
	 90763 Fürth, 77 14 83
16	 Apotheke im City-Center
	 Alexanderstr. 9 – 11
	 90762 Fürth, 7 49 80 44
17	 Medicon Apotheke
	 Schwabacher Straße 46
	 90762 Fürth, 3 76 56 60-0
18	 Schwanen-Apotheke
	 Erlanger Str. 11
	 90765 Fürth, 7 90 73 50
19	 Billing-Apotheke
	 Billinganlage 3
	 90766 Fürth, 73 14 70
20	 Dürer-Apotheke
	 Riemenschneiderstr. 5
	 90766 Fürth, 73 54 00
21	 Süd-Apotheke
	 Flößaustr./Ecke Hätznerstr. 2
	 90763 Fürth, 71 37 38
22	 ABF-Apotheke
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 41
	 90762 Fürth, 77 33 36
23	 Altstadt-Apotheke
	 Geleitsgasse 6/Grüner Markt
	 90762 Fürth, 77 96 82
24	 Friedrich-Apotheke
	 Friedrichstr. 12
	 90762 Fürth, 77 16 25
25	 Alpha-Apotheke 	(Kalbsiedlung)
	 Schwabacher Str. 265
	 90763 Fürth, 9 71 22 38
26	 Ronhof-Apotheke
	 Ronhofer Weg 16
	 90765 Fürth, 7 90 77 00
26	 Apotheke am Stadtwald
	 Heilstättenstr. 103 
	 (Oberfürberg)
	 90768 Fürth, 72 27 45� n

Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Ret-
tungsleitstelle des „Zweckver-

»» Fortsetzung auf Seite 35 »»

Individuelle Alten- 
und Krankenpfl ege daheim
• Grundpfl ege
• Behandlungspfl ege
•  Unterstützung von pfl eg. Angehörigen
• Sterbebegleitung
• Serviceangebot weiterer Dienste
Ausschließlich examiniertes Fachpersonal

Johannisstraße 12 · 90763 Fürth
Telefon 0911/97 61 08-0

kompetent – fl exibel - liebevoll

www.das-pfl egeteam-anita-ettner.de

Heribert Schuster
Mathildenstr. 17 • Fürth

Tel. (09‑11) 74‑60‑87
Fax (09‑11) 74‑80‑29

Mobil (01 71) 7‑21‑42 48 

Wir planen und installieren 
barrierefreie Badezimmer und 
Duschanlagen

•	Gasgerätekundendienst

•			 	Energiesparende	Hei	zungs-	
und Warmwasser be reiter

•	Badezimmerrenovierungen

•		Kundendienst	und	Wartung 
für	Sanitär-	und	Heizungs-
technische Anlagen

Gas‑ und Wasser Installationsmeisterbetrieb

Der nächste Winter kommt bestimmt.

Denken Sie rechtzeitig an 

die Überwinterung Ihrer 

Kübelpflanzen bei:
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bandes für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung Nürn-
berg“ rund um die Uhr unter Te-
lefon 1 92 22 erreichbar.
Von Montag, 18 Uhr bis Diens-
tag, 8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis 
Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 13 
Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr, Don-
nerstag, 18 Uhr bis Freitag, 8 Uhr, 
Freitag, 18 Uhr bis Montag, 8 
Uhr, sowie am Feiertagvorabend, 
18 Uhr bis zum darauf folgen-
den Werktag, 8 Uhr, erfolgt die 
Vermittlung diensttuender Ärzte 
und Fachärzte in dringenden Fäl-
len über die Rufnummer (0 18 05) 
19 12 12. Fachärzte machen je-
doch keine Hausbesuche. Die pri-
vatärztliche Akut-Ambulanz in 
der EuromedClinic, Europaallee 
1, Telefon 971 46 66, ist rund um 
die Uhr geöffnet. Ärztliche tele-
fonische Beratung ist ebenfalls 
über die Rufnummer (0 18 05) 
19 12 12 möglich. Für gehfähige 
Patienten steht Mittwochnach-
mittag und an den Wochenen-
den die neue Bereitschaftspraxis 
auf dem Gelände des Klinikums 
Fürth zur Verfügung. Bitte die 
Versichertenkarte nicht verges-
sen! Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durchge-
führt (über Einsatzzentrale, Tele-
fon (0 18 05) 19 12 12.
Ärztlicher Akut-Dienst für Pri-
vatpatienten und Selbstzahler –  

PrivAD, Telefon (01805) 30 45 05 
(14 Cent pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz, Mobilfunk-
preise gegebenenfalls abwei-
chend), www.privad.de.

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr
am Samstag, 17., und Sonntag, 
18. Oktober, von Zahnarzt Da-
niel Aalai, Hans-Vogel-Straße 2, 
Telefon 373 59 88,
am Samstag, 24., und Sonntag, 
25. Oktober, von Zahnärztin Dr. 
Monika Böttcher, Lehmusstra-
ße 20, Telefon 75 90 60, wahrge-
nommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist Montag bis Don-
nerstag von 18 bis 24 Uhr, Frei-
tag von 16 bis 24 Uhr und Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 24 Uhr, unter Telefon 
42 48 55-0, zu erreichen. Die Ad-
resse ist: Hessestraße 10 (Rück-
gebäude), 90443 Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen.� n

»» Fortsetzung von Seite 34 »» 
Notdienste 
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Anmeldung der Eheschließun-
gen/Lebenspartnerschaften
Marcus Sand, Am Kellerberg 
27 – Birgitt Thumm, Puschen-
dorf; Manfred Völker – Rusanna 
Arndt, Glückstr. 2; Harald Lam-
bert – Lydia Hauptmann, Lud-
wigstr. 30.

Eheschließungen/ 
Lebenspartnerschaften
Sergei Ratliff – Daria Maku-
schin, Venusweg 84; Daniel Döh-
ler – Elke Gruber, Kaiserstr. 55; 
Robin Krom – Melanie Gärtner, 
Marsweg 103; Alexander Mjal-
li – Jennifer Scarcella, Mondstr. 
5; Waldemar Delchmann – Ve-
rena Frank, Rudolf-Schiestl-Str. 
21; Steffen Rhinow – Iris Vikto-

rin, Lycker Str. 24; Tarek Khatib 
– Maike Höfler, Ludwigstr. 14.

Geburten
Michaela Deffner-Wagner und 
Gerald Wagner, Sohn Quentin 
Terry Sky Wagner; Tugba und 
Özcan Korkmat, Tochter Alara, 
Marienstr. 45; Jessica Willmann 
und Benjamin Weingärtner, Sohn 
Tylor Ryan Weingärtner, Veits-
bronn; Doreen und Christian Em-
merich, Sohn Paul Julian, Blü-
tenstr. 41; Kujdesa und Skender 
Rexhaj, Tochter Aurora, Jakob-
Wassermann-Str. 58; Ruth und 
Dr. Frank Sinning, Sohn Bastian 
Frederik Günter, Schlossgarten 

»» Fortsetzung auf Seite 36 »»

25 Jahre

Tag der offenen Tür

• Krankengymnastik • Massage -  
Manuelle Lymphdrainage • Medizinisches  

Gerätetraining • Prävention - Kurse - Vorträge • Wellness 
• Ergonomische PC-Arbeitsplatzberatungen • Beratung - 

physiotherapeutisches Training für Golfspieler •

am Freitag, 23. Oktober 2009  
von 11 bis 17 Uhr

Informieren · ausprobieren ·  
Video-Vortrag „25-Jahre“ · Verlosung

Wir freuen uns auf Sie!

Gesundheitszentrum Königstraße  
Gabriele Hrodek-Schweiger

Königstraße 135, 90762 Fürth, Tel. (0911) 74 74 00
GZK.Gabriele.Hrodek-Schweiger@t-online.de
www.gesundheitszentrum-königstrasse.de

Physiotherapie · Gabriele Hrodek-Schweiger 

Fachmännische Leistungen zu Fairen Preisen.

  rohr- und abflußreinigung

  Kanalreinigung und -inspektion

   eigenkontrollverordnung

  Kanalsanierung

  Dichtheitsprüfung

  Wartungsservice uvm.

GRS Bachmann GmbH I Gewerbering 24 I 90574 Rosstal

Tel.: 09127- 95 92 70
Fax: 09127- 95 92 710

E-Mail:   info@bachmann-pflegt.de 
Internet: www.bachmann-pflegt.de
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In der Naturheilpraxis Am Fo-
rum, Würzburger Straße 4 (2. 
Stock mit Aufzug), hat die staat-
lich anerkannte Heilpraktike-
rin Andrea Rauh-Ambros nicht 
nur klassische Behandlungen 
wie Fußreflexzonentherapie, Ki-
nesiologie, psychotherapeuti-
sche Behandlung   und Massa-
gen auf ihrem Therapieplan, sie 

verwöhnt ihre Kunden auch mit 
kosmetischen Behandlungen und 
bietet in der in dem Gebäude be-
findlichen Tanzschule Pilates-
kurse für Kinder und Erwachse-
ne an.
Mehr Informationen und Anmel-
dung unter Telefon 927 68 64 und 
www.naturheilpraxis-amforum.
de.� n

 
Entspannung und Bewegung

Bei der Biobrotboxaktion 2009 
haben Erstklässler der Grund-
schule Rosenstraße mit Bürger-
meister Markus Braun gefrüh-
stückt. 988 Boxen mit gesun-
den Produkten wie Müsli, Obst 
oder Vollkornbrot wurden an 14 
Fürther Schulen verteilt, weite-
re 9500 in ganz Mittelfranken. 
Ziel der von der AOK Bayern und 
dem Amt für Umweltplanung der 

 
Biobrotboxaktion im Stadtgebiet

Stadt Fürth unterstützten Aktion 
ist es, Eltern und Schüler dafür 
zu sensibilisieren, dass mit aus-
gewogenen Frühstücksprodukten 
Kraft und Energie für den gan-
zen Tag gesammelt wird. Den In-
halt der ersten Boxen unterzogen 
Schüler der Klasse 1a zusammen 
mit dem Bürgermeister sogleich 
einem ausgiebigen Geschmacks-
test.� n

17; Sabine und Alexander Braun, 
Tochter Anna, Langenzenn; Me-
lanie Grosam und Johannes Hoff-
mann, Sohn Jakob Johannes Ma-
ria Hoffmann, Erlangen; Carmen 
Hofmann und Klaus Dehmer, 
Tochter Ronja Nicole Hofmann, 
Pegnitzstr. 19a; Rene Rebeca und 
Dieter Schischelski, Sohn Antho-
ny, Seukendorf; Anna und Jürgen 
Klein, Sohn Johann Josef; Ulri-
ke und Frank Seigert, Sohn Pas-
cal, Seukendorf; Martina Weis-
kopf und Gerd Rohmer, Sohn Ra-
phael Rohmer, Vacher Str. 455; 

Christine Süß und Christian Ja-
nocha, Sohn Rafael Georg Jano-
cha, Wilhermsdorf; Susanne Täu-
fer-Schumacher und Christian 
Schumacher, Tochter Julia Rosa 
Schumacher, Fürth; Denise Hecht 
und Mike Rossenko, Tochter Ma-
ya Sophie Hecht, Ludwigstr.; Pa-
mela Neroy und Klaus Paul, 
Tochter Anna-Sofie Neroy, Farn-
str. 4A; Gerda Glaser und Ronald 
Birx, Tochter Sofia Anna Glaser, 
Ludwigstr. 53; Sabine und Ste-
fan Reuter, Tochter Linn Sophia, 
Cadolzburg; Heidi und Gerhard 
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Linzmeier, Tochter Lilli Tan-
ja, Feucht; Isabella und Andree 
Friedrich, Tochter Ellen Sophie.

Sterbefälle
Adam Schmitt (70), Holzstr. 46; 
Klaus Hofmann (68), Hardstr. 
109; Lieselotte Händel (83), Graf-
Pückler-Limpurg-Str. 77; Irm-
gard Fleischmann (85), Hum-
melstr. 54; Heinrich Weghorn 
(83), Kirchenweg 71; Waltraud 
Rasp (58), Soldnerstr. 31; Bet-

ti März (87), Pegnitzstr. 41; Lud-
wig Pöll (79), Lessingstr. 6; Lud-
wig Kauper (74), Zirndorf; Bal-
thasar Prell (80), Hätznerstr. 9; 
Gilda Schmied (70), Insterburger 
Str. 17; Karl Krutak (91), Fron-
müllerstr. 129; Hertha Grünbaum 
(68), Mottlaustr. 3; Alois Viher 
(67), Sacker Hauptstr. 24; Inge-
borg Lengenfeld (85), Hirschen-
str. 32; Anna Feick (72), Neu-
mannstr. 38; Lothar Herzog (65), 
Veit-Stoß-Str. 4.� n

Zum Wasserhaus 6  ·  90556 Cadolzburg  ·  Fon 0 91 03 / 83 73 · Fax 0 91 03 / 83 39  
Internet:  www.rauch-fliesen.de  ·  e-mail:  rauch-fliesen@t-online.de

Öffnungszeiten:  Mo - Fr  9 - 18 Uhr  ·  Sa 10 -13 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat “FLIESEN GUCKEN” von 13 - 17 Uhr

Meis terbetr ieb
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Herbstzeit - und Sie haben die alten Fliesen satt? 
  Jetzt neue Fliesen 
                         in aktuellen Farben!

Zusammen mit den Kindern probierte Bürgermeister Braun die Bio-Produkte.
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Aufruf zur Haus- und Straßen- 
sammlung 2009 für Kriegsgräber

Der Landesverband Bayern des 
Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. führt vom 21. 
Oktober bis zum 5. November 
seine Haus- und Straßensamm-
lung 2009 durch. Die Spenden 
unterstützen die Instandhaltung 
und den Bau der 827 deutschen 
Soldatenfriedhöfe mit etwa zwei 
Millionen Toten in aller Welt. 
Der Schwerpunkt der Arbeiten 
des Volksbundes liegt weiterhin 
im Osten Europas, besonders 
in der Russischen Förderation. 
Am 17. Oktober wird in Kursk 
die jüngste und womöglich ei-
ne der letzten großen Kriegsgrä-
berstätten des Volksbundes ein-
geweiht. Kursk – dieser Name 
steht für die größte und grau-
samste Panzerschlacht der Ge-
schichte. Wie viele Menschen 
dabei im Sommer 1943 starben, 
weiß bis heute keiner. Es müssen 
Zehntausende gewesen sein, die 
bei der Schlacht im sogenannten 
Kursker Bogen ihr Leben ließen. 
Bis zu 40 000 von ihnen bekom-
men nun durch den Volksbund 
eine würdige Ruhestätte auf dem 
neuen Sammelfriedhof in Be-
sedino, etwa 18 Kilometer von 
Kursk entfernt.
In Rossoschka bei Wolgograd/
Stalingrad läuft der Bau des In-
formationspavillons bereits auf 
Hochtouren. Die Ausstellung 
weiterer Namenswürfel für nicht 

mehr zu bergende Kriegstote hat 
ebenfalls begonnen. Zur Ein-
weihung sollen alle noch aus-
stehenden Arbeiten beendet 
sein. In Schatkowo, Weißruss-
land, entsteht derzeit ein deut-
scher Sammelfriedhof für rund 
50 000 Kriegstote. Die ersten 
5000 Gefallenen wurden bereits 
im Herbst 2008 auf dem Ge-
lände eingebettet. Die Planung 
des Friedhofes ist bereits abge-
schlossen. Erste Arbeiten der 
Ausbauphase wie die Zufahrts-
straße und die Einfriedung ha-
ben in diesem Sommer begon-
nen. Die Einweihung ist für 2010 
vorgesehen.
In der Tschechischen Repub-
lik erzielte der Volksbund nach 
langwierigen Verhandlungen 
endlich einen Durchbruch. In 
Eger/Cheb wurden im vergange-
nen Herbst 5400 bereits gebor-
gene Kriegstote eingebettet. Die 
Ausbauarbeiten sind schon weit 
fortgeschritten. Mit der geplan-
ten Einweihung im Jahr 2010 
wird die Anlage Betreuungs-
friedhof des Landesverbandes 
Bayern.
Für seine Arbeit braucht der 
Volksbund dringend Geld. Viele 
Vorhaben müssen zurückgestellt 
werden, weil die Mittel fehlen. 
Bitte helfen Sie uns auch in die-
sem Jahr mit Ihrer Spende. Wir 
danken Ihnen dafür.� n

Dr. Thomas Bauer 
Regierungspräsident von Mittelfranken 
Bezirksvorsitzender

Dirk Mewes 
Bezirksgeschäftsführer

hbp-wohnbau.de

Fürth | Grün | Haus

09131 777 555

• Massivhäuser 
• 4 – 6 Zimmer
• Garten
• Vollkeller
• Energiepass
• Förderfähig!

Fürth | Grün | Haus

Musterhaus-

besichtigung

So 14 – 16 Uhr

Di – Do 16 – 18 Uhr

Fürth, Wilhelmstr. 74

HBP_08047_ANZ_WILLI_94X102.indd   1 05.09.2008   10:05:11 Uhr
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Da macht die Pause doch gleich noch mehr Spaß: Die 380 Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule John-F.-Kennedy-Straße haben eine neue Tisch-
tennisplatte für die unterrichtsfreie Zeit erhalten. Möglich machte dies ei-
ne 2000 Euro-Spende der Karstadt Quelle Versicherungen, für die sich die 
Mitarbeiterinnen Ece Cömlekcioglu (hinten, 4. v. re.) und Eva Molnar (hinten, 
3. v. re.), deren Kinder die Kennedy-Schule besuchen, im Rahmen des firme-
ninternen Programms „Wir helfen gerne!“ einsetzten. Die Premierenpartie 
bestritt die Klasse 4b im Beisein von Bürgermeister Markus Braun (re.) und 
der neuen Schulleiterin Christiane Racher (2. v. re.). 

 
KQV spendet Tischtennisplatte
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Das Amt für Umweltplanung hat 
dieses Jahr wieder alle Fürther 
Schulen, viele Vereine und 
Verbände sowie die Freiwilli-
gen Feuerwehren zur großen 
Aufräumaktion „Ramadama“ 
am Samstag, 24. Oktober, von 
9 bis 12 Uhr im Fürther Stadt-
gebiet eingeladen. 
„Aufgeräumt“ wird im Stadt-
wald, Rednitztal, Wäsig, an der 
Zenn, Wolfsschlucht, in Burg-

farrnbach, am Kieselbühl und 
auf der Stadelner Hard. Im An-
schluss gibt es für alle Beteilig-
ten einen gemeinsamen Imbiss 
und für die Kinder ist ein Kino-
besuch geplant.
Der Umwelttag „Ramadama“ 
wurde im Jahr 2002 durch den 
Radiosender Antenne Bayern ins 
Leben gerufen. Seither wird in 
Fürth die Mitmach-Aufräumak
tion regelmäßig durchgeführt.� n

 
„Ramadama“ in Fürth

Stadtmeisterschaft  
im Bogenschießen
Zum zweiten Mal haben die Bo-
genschützen (BS) Fürth e.V. die 
Stadtmeisterschaft im Bogen-
schießen verbunden mit dem Trol-
li-Turnier veranstaltet. Insgesamt 
sieben BS-Aktive holten sich den 
Titel, fünf zweite und vier dritte 
Plätze vervollständigten das posi-
tive Abschneiden. Die Sieger wur-
den mit Gold-, Silber- und Bron-
zemedaillen der Stadt Fürth aus-
gezeichnet. Die Wettbewerbe 
stellten zugleich den Abschluss 
der Freiluftsaison dar. Ab Mit-
te Oktober trainieren die Bogen-
schützen jeweils samstags und 
sonntags von 14 bis 17 Uhr in der 
Turnhalle der Adalbert-Stifter-
Schule.

Damengauschießen
Die Königlich privilegierte Schüt-
zengesellschaft Fürth veranstaltet 
das 25. Damengauschießen, ein 
besonderes Preisschießen für akti-
ve Schützinnen im Bereich Fürth. 
Teilnehmen können alle Sportle-
rinnen ab zwölf Jahren. Geschos-
sen wird vom 26. Oktober bis 1. 
November, montags bis freitags 
von 19 bis 22 Uhr sowie sams-
tags und sonntags von 10 bis 17 
Uhr im Schützenhaus, Kapellen-
straße 31. Die Preisverleihung fin-

 
Fürther Sportschau

det am Sonntag, 8. November, um 
14 Uhr statt. Weitere Informatio-
nen gibt es im Internet unter www.
kpsg-fuerth.de.

TSV sucht Mitarbeiter
Der Turn- und Sportverein (TSV) 
Burgfarrnbach sucht ab sofort ei-
ne Praktikantin oder einen Prak-
tikanten ab 18 Jahre für die Dauer 
von zwölf Monaten. Einsatzgebie-
te sind das Abhalten von Sport-
stunden (eine Ausbildung zum 
Übungsleiter wird ermöglicht), die 
Mitarbeit im Büro und Hausmeis-
tertätigkeiten. Außerdem werden 
für verschiedene Übungsstunden 
in der Turn- und Leichtathletik-
abteilung ab sofort qualifizierte 
Übungsleiterinnen und -leiter ge-
sucht. Interessenten können sich 
unter Telefon 77 14 33 melden.� n

Selbstverteidigungskurs für 
Mädchen von zwölf bis 16 Jah-
ren, Kampfkunstschule für Frau-
en „Jaguar Woman“, Sonntag, 8. 
November, von 10.30 bis 16.30 
Uhr, Friedenstraße 10, Kosten 30 
Euro. Infos und Anmeldung un-
ter der Telefonnummer 741 78 12 
oder www.jaguarwoman.de.� n

Sport- 
angebote

1 Innenstadt 20. Oktober, 3. November,  
17. November

2 Südstadt, nördlich der Herrnstraße 21. Oktober

3 Südstadt, südlich der Herrnstraße 19. Oktober, 2. November

4 Eigenes Heim, Klinikum, Schwand, Sta-
delhof, Scherbsgraben

26. Oktober, 9. November

5 Hard, Hardhöhe, Unterfarrnbach, Golf-
park, Kieselbühl, Unterfürberg, Ritz-
mannshof, Atzenhof, Flexdorf

29. Oktober, 12. November, 
26. November.

 
Wartung der Biotonnen

Die Wartung der Biotonnen geht 
in die zweite Runde. Die Abfall-
wirtschaft der Stadt Fürth bit-
tet Folgendes zu beachten: Nach 
der Leerung erhalten die Tonnen 
einen Aufkleber mit dem Hin-
weis, sie auf dem Gehweg für 
den nachfolgenden Wartungs-
trupp stehen zu lassen. Erst wenn 
ein zweiter roter Aufkleber an-
gebracht worden ist, können die 
Tonnen zurück auf die Grundstü-
cke gerollt werden. Anschließend 

müssen die Filter angefeuch-
tet werden. Dazu ist notwendig, 
den Deckel aufzuklappen und et-
wa einen halben Liter Wasser in 
die Öffnungen hineinzugießen. 
Die trockenen Presslinge quel-
len dann auf und werden zum 
aktiven Geruchsfilter. Bitte dar-
auf achten, dass der Filter immer 
erdfeucht ist und nicht tropfnass! 
Eine Dichtung am Rand des De-
ckels verhindert, dass Gerüche 
ungefiltert austreten. 

Die nächsten Wartungstermine:

2011

Bitte Behälter stehen lassen, bis der Deckel
mit diesem Aufkleber gekennzeichnet ist.

(Filtermaterial oder Deckel wird getauscht)



Jeweils im Frühjahr und im Herbst wird an insgesamt  42 Standorten Sondermüll 
entgegengenommen. Bitte achten Sie auf die genauen Uhrzeiten.

WOHIN MIT SONDERMÜLL UND PROBLEMABFÄLLEN?

Unbedenkliche Abfälle gehören in den Restmüll!
Das sind: Altmedikamente, Dispersionsfarben (eintrocknen lassen), bereits  
eingetrocknete Farben, Lacke, auch Glühbirnen. Leere Spraydosen und pinselreine 
Lackdosen gehören in den „gelben Sack“.

Das Schadstoffmobil entsorgt nicht: 
Batterien, Autobatterien und Altöl. Der Handel muss diese Abfälle kostenlos  
zurücknehmen. Der Verkäufer von Motoröl händigt einen Gutschein für die Rück­
nahme aus oder nimmt gleich das mitgebrachte Altöl zurück. Die Recyclinghöfe 
nehmen kein Altöl an! Es muss beim Handel zurückgegeben werden, auch wenn dort 
Kosten entstehen. Altreifen nehmen die Recyclinghöfe an. Die jeweiligen Entsor­
gungsgebühren sind zu entrichten. Üblich ist die Entsorgung über Reifenhandel und 
Werkstätten. 

Mengenbegrenzung am  
Schadstoffmobil.
Pro Anlieferung können maximal  
20 Liter/15 kg angenommen werden. 
Größere Mengen liefern Sie zum Recyc­
linghof Atzenhof, Stadt Fürth, Vacher 
Straße 333, Telefon 0911 / 8101 524. Hier 
können Sie das ganze Jahr über mon­
tags bis samstags Sondermüll entsorgen.
Gewerblicher Sonderabfall wird kosten­
pflichtig am Recyclinghof Atzenhof 
angenommen. Am Mobil wird die An­
nahme verweigert.

Problemmüll darf auf keinen Fall mit dem Restmüll oder Wert­
stoffen entsorgt werden. Denn Problemmüll enthält schädliche 
Stoffe, die getrennt gesammelt und entsorgt werden müssen. 
Das Schadstoffmobil entsorgt kostenlos folgende Abfallstoffe:
Haushalt: Desinfektionsmittel, Feuerlöscher, Fleckentferner, 
Imprägniermittel, Kleber, Kondensatoren, Leuchtstoffröhren,  
Energiesparlampen, Möbelpolituren, quecksilberhaltige Schalter 
und Thermometer, Reinigungsmittel, Spraydosen (mit Inhalt)
Küche: Frittierfett, Speiseöl
Hobby und Handwerk: Abbeizmittel, Chemikalien, Farb­
verdünner, Fotochemikalien, Holzschutzmittel, Härter, Lacke, 
Säuren, Laugen, Lösungsmittel, Pinsel reiniger, keine Dispersions- 
und Wandfarben
Garten: Pflanzendünger, Pflanzenschutzmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel
Autopflege: Autoreiniger und ­wachse, Ölfilter, Brems­
flüssigkeiten, Frostschutzmittel, Kaltreiniger, Kühlflüssigkeit, 
ölverschmutzte Putzlappen, Rostschutzmittel
Blei und Zinn: Zierverschlüsse von Weinflaschen, Beschwerungen 
von Aquarienpflanzen, Zinnsoldaten, Gieß­ und Lötzinn

DAS ENTSORGT  
DAS SCHADSTOFFMOBIL

WOHIN MIT ALTEN LAMPEN?
Leuchtstoffröhren 
und Energiespar­
lampen haben es in 
sich! Sie bringen mit 
wesentlich weniger 
Energie genauso viel 
Licht ins Dunkel wie 
die herkömmlichen 
Glühbirnen. Die 
Lampen enthalten 
jedoch Spuren von 
Quecksilber, deshalb 
gehören sie nicht in 
die normale Müll­
tonne. Damit keine 
giftigen Dämpfe in die Umwelt gelangen, müssen sie unbe­
dingt bruchsicher und getrennt von anderen Abfällen entsorgt 
werden. Dazu ist jeder Bürger gesetzlich verpflichtet.

Nicht in den Restmüll: Energiesparlampen 
bitte am Schadstoffmobil oder in den 
Recyclinghöfen abgeben.
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Burgfarrnbach, Narzissenstr., zwischen Volckamerstr. und 
Tulpenweg, am Parkstreifen

Mo. 30.03.
08:30 - 09:00 Uhr

Südstadt, Südpark, Dr.-Frank-Str., zwischen Liesl-Kießling-Str. 
und Steubenstr., am Straßenrand

Mo. 30.03.
09:30 - 10:00 Uhr

Schwand, Virchowstr., Robert-Koch-Str. (Ende), 
am Straßenrand

Mo. 30.03.
10:30 - 11:00 Uhr

Dambach, Schwedenstr., Nähe Bahnhalt Westvorstadt, 
am Straßenrand

Mo. 30.03.
13:00 - 14:00 Uhr

Südstadt, Flößaustr., zwischen Ullsteinstr. und Ludwigstr. 
(großer Straßenabschnitt), am Parkstreifen

Mo. 30.03.
14:30 - 15:30 Uhr

Innenstadt, Löwenplatz, zwischen Geleitsgasse und 
Staudengasse, an der Brunnenanlage

Di. 31.03.
08:30 - 09:00 Uhr

Unterfürberg, Lycker Str., zwischen Rossittener Str. und 
Auf der Fichte, am Fahrbahnrand

Di. 31.03.
09:30 - 10:00 Uhr

Oberfürberg, Heilstättensiedlung, Paul-Keller-Str., 
Richtung Wendehammer, am Parkstreifen

Di. 31.03.
10:30 - 11:00 Uhr

Unterfarrnbach, Unterfarrnbacher Str., Kärwaplatz am Farrn-
bach

Di. 31.03.
13:00 - 13:30 Uhr

Innenstadt, Dr.-Max-Grundig-Anlage, G.-Schickedanz-Str./
Königs warterstr., am Paradiesbrunnen, 
(keine direkte Parkmöglichkeit) 

Di. 31.03.
14:00 - 14:30 Uhr

Hard, Hardhöhe, Scherbsgraben, Heinrich-Heine-Str., 
Hardstraße („Hardberg“), am Parkstreifen

Di. 31.03.
15:00 - 15:30 Uhr

Mannhof, Seestr., Marienring, am Parkstreifen
Mi. 01.04.
08:30 - 09:00 Uhr

Stadeln, Spitzwiesenstr., Beim Korwinkel, am Parkstreifen
Mi. 01.04.
09:30 - 10:00 Uhr

Ronhof, Ronhofer Hauptstr., nahe Buswende, am Straßenrand
Mi. 01.04.
10:30 - 11:00 Uhr

Poppenreuth, Steinfeldweg, zwischen Poppenreuther Str. und 
Wilhelm-Hoegner-Str., am Straßenrand

Mi. 01.04.
13:00 - 14:00 Uhr

Ronhof, Praterweiher, zwischen Friedenstr. und Alte Reutstr., 
am Straßenrand 

Mi. 01.04.
14:30 - 15:30 Uhr

Atzenhof, Hornackerweg, Atzenhofer Str., an der Buswende, 
Fuß-, Feldweg

Do. 02.04.
08:30 - 09:00 Uhr

Unterfarrnbach, Kieselbühl, Wilhelmshavener Str., 
zwischen Rostocker Str. und Büsumer Str., am Parkstreifen

Do. 02.04.
09:30 - 10:00 Uhr

Schwand, Eigenes Heim, Vacher Str., Am Grüner Park, 
am Straßenrand

Do. 02.04.
10:30 - 11:00 Uhr

Hard, Hardhöhe, Gaußstr., Kopernikusstr., am Parkstreifen
Do. 02.04.
13:00 - 13:30 Uhr

Burgfarrnbach, Regelsbacher Str., Feuerwehrgerätehaus, 
am Straßenrand

Do. 02.04.
14:30 - 15:30 Uhr

Frühjahrstermine 2009

Jeweils im Frühjahr und im Herbst wird an insgesamt  42 Standorten Sondermüll 
entgegengenommen. Bitte achten Sie auf die genauen Uhrzeiten.

WOHIN MIT SONDERMÜLL UND PROBLEMABFÄLLEN?

Hard, Hardhöhe, Gaußstr., Kopernikusstr., am Parkstreifen
Mo. 19.10.
08:30 - 09:00 Uhr

Oberfürberg, Zur Eschenau, Am Europakanal, 
am Parkplatz TV 1860

Mo. 19.10.
09:30 - 10:30 Uhr

Vach, Malvenweg, Richtung Turnhalle, am Straßenrand
Mo. 19.10.
13:00 - 13:30 Uhr

Hard, Hardhöhe, Coseler Str., zwischen Pillauer Str. und 
Stettiner Str., am Straßenrand

Mo. 19.10.
14:00 - 14:30 Uhr

Oberfürberg, Rennweg, Am Europakanal, an Verbreiterung von 
Fuß-, Radweg

Mo. 19.10.
15:00 - 15:30 Uhr

Ronhof, Bremer Str., Ronhofer Weg, am Straßenrand
Di. 20.10.
08:30 - 09:30 Uhr

Poppenreuth, Espan, Wiesenstr., zwischen Georgenstr. und 
Widderstr., am Parkstreifen

Di. 20.10.
10:00 - 11:00 Uhr

Südstadt, Flößaustr., zwischen Ullsteinstr. und Ludwigstr. 
(großer Straßenabschnitt), am Parkstreifen

Di. 20.10.
13:00 - 14:00 Uhr

Burgfarrnbach, Enzianweg, Geißäckerstr., am Parkstreifen
Di. 20.10.
14:30 - 15:30 Uhr

Südstadt, Kalbsiedlung, Magazinstr., ASV Sportplatz, 
am Straßenrand 

Mi. 21.10.
08:30 - 09:00 Uhr

Südstadt, Dambacher Str., Herrnstr./in Richtung Brauerei, 
am Straßenrand

Mi. 21.10.
09:30 - 10:00 Uhr

Stadeln, Herboldshofer Str., Bayernstr., Kärwaplatz 
Mi. 21.10.
10:30 - 11:00 Uhr

Innenstadt, Dr.-Max-Grundig-Anlage, G.-Schickedanz-Str./Kö-
nigswarterstr., am Paradiesbrunnen 
(keine direkte Parkmöglichkeit)

Mi. 21.10.
13:00 - 13:30 Uhr

Schwand, Eigenes Heim, Riemenschneiderstr., 
Friedrich-Ebert-Str., am Straßenrand

Mi. 21.10.
14:00 - 14:30 Uhr

Innenstadt, Löwenplatz, zwischen Geleitsgasse und 
Staudengasse, an der Brunnenanlage

Mi. 21.10.
15:00 - 15:30 Uhr

Unterfarrnbach, Unterfarrnbacher Str., Falkenstr., 
am Straßenrand

Do. 22.10.
08:30 - 09:00 Uhr

Herboldshof, Am Landgraben, am Straßenrand
Do. 22.10.
09:30 - 10:00 Uhr

Bislohe, Bisloher Hauptstr., am Straßenrand
Do. 22.10.
10:30 - 11:00 Uhr

Sack, Grasweg, Sacker Hauptstr., am Straßenrand 
Do. 22.10.
13:00 - 13:30 Uhr

Ronhof, Stadion, Flurstr., zwischen Reiherstr. und Alte Reutstr., 
am Straßenrand

Do. 22.10.
14:00 - 14:30 Uhr

Poppenreuth, Neupoppenreuth, Leipziger Str., Erfurter Ring, 
in den Parkbuchten

Do. 22.10.
15:00 - 15:30 Uhr

Herbsttermine 2009

Unbedenkliche Abfälle gehören in den Restmüll!
Das sind: Altmedikamente, Dispersionsfarben (eintrocknen lassen), bereits 
eingetrocknete Farben, Lacke, auch Glühbirnen. Leere Spraydosen und pinselreine 
Lackdosen gehören in den „gelben Sack“.

Das Schadstoffmobil entsorgt nicht: 
Batterien, Autobatterien und Altöl. Der Handel muss diese Abfälle kostenlos 
zurücknehmen. Der Verkäufer von Motoröl händigt einen Gutschein für die Rück-
nahme aus oder nimmt gleich das mitgebrachte Altöl zurück. Die Recyclinghöfe 
nehmen kein Altöl an! Es muß beim Handel zurückgegeben werden auch wenn dort 
Kosten entstehen. Altreifen nehmen die Recyclinghöfe an. Die jeweiligen Entsor-
gungsgebühren sind zu entrichten. Üblich ist die Entsorgung über Reifenhandel und 
Werkstätten. 

Mengenbegrenzung am 
Schadstoffmobil.
Pro Anlieferung können maximal 
20 Liter/15 kg angenommen werden. 
Größere Mengen liefern Sie zum Recyc-
linghof Atzenhof, Stadt Fürth, Vacher 
Straße 333, Telefon 0911 / 8101 524. Hier 
können Sie das ganze Jahr über mon-
tags bis samstags Sondermüll entsorgen.
Gewerblicher Sonderabfall wird kosten-
pfl ichtig am Recyclinghof Atzenhof 
angenommen. Am Mobil wird die An-
nahme verweigert.
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Fürth
Abfallwirtschaft

Experten für das Besondere.

Wir werden immer wieder in Erstau-
nen versetzt, wenn unsere Mitbür-
ger zu Hause ausräumen und uns 
ihre „Giftsammlungen“ bringen. Es 
ist immer wieder interessant, oft-
mals auch spannend, was sich in 
den bunten Ansammlungen von Fla-
schen, Dosen und Eimern mit unbe-
kanntem Inhalt tatsächlich befi ndet. 
Gut, dass wir einen ausgeprägten 
Forscherdrang besitzen und vor al-
lem, neben jahrelanger Erfahrung, 
eine ganze Reihe professioneller 
Hilfsmittel, die eine Analyse möglich 
machen.
Herauszufi nden, was sich in den Be-
hältern befi ndet,  ist besonders dann 
schwer, wenn sich die Stoffe nicht in 
Originalbehältern befi nden, jegliche 
Beschriftung fehlt und der Anlieferer 
nichts Genaueres dazu sagen kann. 
Dann ist unser ganzes Fachwissen 
gefragt.

Für den richtigen Umgang mit Prob-
lemabfällen haben unsere Experten 
einige Tipps für Sie.

· Vermeiden ist immer besser als 
Entsorgen. 

· Kaufen Sie nur die Mengen, die Sie 
wirklich benötigen. 

· Entscheiden Sie sich beim Kauf für 
umweltfreundliche Produkte. 

· Verwenden Sie Akkus statt Weg-
werfbatterien.

· Achten Sie auf Ihre Gesundheit.
· Beachten Sie die Sicherheitshin-

weise des Herstellers. 
· Füllen Sie Problemabfälle nie in 

Lebensmittelgefäße.
· Vermischen Sie keine unterschied-

lichen Chemikalien.
· Bewahren Sie Problemmüll rich-

tig auf.
· Verwenden Sie möglichst die Ori-

ginalverpackung.
· Stellen Sie Gefahrgut zur Sicher-

heit in eine Plastikwanne, außer-
halb der Reichweite von Kindern.

· Wenn Sie umfüllen müssen, dann 
nur in geeignete, entsprechend be-
schriftete Behälter. Durch eine kla-
re Kennzeichnung wird eine fach-
gerechte Entsorgung erleichtert.Fo
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Die Problemlöser 
Problemmüll ist und bleibt ein Fall für Profi s

Altöl ist Problemmüll und damit eine Sache für den Profi . Am besten den Ölwechsel fachgerecht in der Kfz-Werkstatt 
vornehmen lassen. Das garantiert professionelle Arbeit und eine saubere Entsorgung. 

Gib der alten Papprolle ein 
neues Leben!
Aufruf an alle jungen Erfi nder & 
Designer von 7 – 18 Jahre
Du hast Lust, Dich bei der diesjährigen 
Kinder- & Jung-Erfi ndermesse zu beteili-
gen? Dann wartet auf Dich ein besonde-
rer Auftrag der Abfallwirtschaft Fürth: 
Gestalte aus der Ressource „Abfall“ ein 
zukunftsträchtiges, neues Produkt! 
Anmeldung ab Mitte März!
Keine Lust, allein zu erfi nden: In den 
Osterferien bietet die SCHULE DER 
PHANTASIE Fürth/Franken gleich zwei 
„Erfi nder&Design-Workshops“ an:

Mülltrennung. Ehrensache!

A K T U E L L E S

T I P P S

Michael Seitz Reinhard Kaluza

Auftragsschwerpunkt in der ersten 
Ferienwoche:„Recycle aus Reststoffen 
ein neues Produkt und eigenes Desig-
nerstück“. Auftragsschwerpunkt in 
der zweiten Ferienwoche: „Gib alten 
Stoffen oder aus der Mode geratenen 
Textilien eine zweite Chance“.
Genauere Informationen und Anmel-
dung erfolgen über das Ferienpro-
gramm der Stadt Fürth. 
Teilnahmeinformationen zur diesjähri-
gen Erfi ndermesse erteilt: 
U. Irrgang, Tel. 368 73 39, 
HAUS PHANTASIA, Wasserstr. 5,
90762 Fürth,
www.schulederphantasie-fuerth.de

Viele Abfälle, die täglich entste-
hen, dürfen nicht als Restmüll 
und erst recht nicht über die Ka-
nalisation entsorgt werden. Für 
diesen Problemmüll gibt es Pro-
fi s, die eine umweltschonende 
Entsorgung garantieren. 
Denn Sondermüll ist ein klarer 
Fall für unsere Experten vom 
Schadstoffmobil oder dem Recy-
clinghof in Atzenhof. 
Ob Desinfektionsmittel, Reini-
gungslösungen, Imprägniermit-
tel, Lacke, Verdünner oder Lö-
sungsmittel – alles fällt unter das 
Kapitel Problemmüll. Aber auch 
Frittierfette, Speiseöl und Pfl an-
zendünger sollten auf keinen 

Fall im Hausmüll landen. Ebenso 
wenig wie Pfl anzenschutzmittel. 
Alle diese Abfälle müssen einer 
gesonderten und professionellen 
Entsorgung zugeführt werden. 
Darum fährt zweimal im Jahr 
das Schadstoffmobil durch un-
ser Stadtgebiet um Ihren Prob-
lemmüll, quasi vor der Haustüre, 
entgegenzunehmen.
Sicher und sauber werden hier 
alle abgegebenen Abfälle auf 
umweltschonende Weise ent-
sorgt. Denn hier sind Experten 
am Werk, die mit all ihrem Wis-
sen und Kompetenz vorgehen.
Ausnahmen beim Sondermüll 
sind u.a. Altöl und Batterien 

bzw. Akkus. Am besten wird Alt-
öl von Ihrer Autowerkstatt beim 
Ölwechsel sauber und sicher ent-
sorgt. Falls Sie selbst den Ölwech-
sel vornehmen können, muss der 
Handel gegen einen Rückgabe-
Gutschein oder den Verkaufsbe-
leg das Altöl zurücknehmen.  
Das Gleiche gilt für gebrauchte 
Batterien und Akkus. Der Handel 
hat sich verpfl ichtet, diese zu-
rückzunehmen und einer siche-
ren und sauberen Entsorgung 
zuzuführen.
Grundsätzlich sollte aber immer 
gelten: Egal wann und wo Pro-
blemmüll entsteht, immer soll-
te die absolut sachgemäße und 
umweltschonende Entsorgung 
oberste Priorität haben. Denn 
so werden aus Problemabfällen 
keine Problemfälle für unsere 
Umwelt.
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Die infra fürth verkehr gmbh bie-
tet eine Sonderfahrt zur Modell-
bahnschau in Fürth im Odenwald 
am Samstag, 7. November, an. 
Abfahrt ist um 8 Uhr am Fürther 
Hauptbahnhof, Rückkehr um 20 
Uhr. 
Auf über 450 Quadratmetern 
Hallenfläche werden die Besu-
cher mit der H0-Anlage „Von der 
Küste bis zu den Alpen“ in die 
große Welt der kleinen Bahn ent-
führt. 

 
Sonderfahrt zur Modellbahnschau

Das Kundenbüro der infra fürth 
verkehr gmbh am Fürther Haupt-
bahnhof wird umgestaltet. Des-
halb ziehen die Mitarbeiterin-

 
Umbau des Kundenbüros

www.infra-fuerth.de

energie
wasser
dienstleistung
stadtverkehr

nen und Mitarbeiter während des 
Umbaus in eine provisorische 
Unterkunft auf der Businsel am 
Bahnhof. Ab Montag, 26. Okto-
ber, stehen sie dort Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr (Ach-
tung geänderte Öffnungszeiten) 
für Fragen und Anliegen zur Ver-
fügung. Aufgrund des Umzuges 
in den Container bleibt das Büro 
am 22. und 23. Oktober geschlos-
sen.
Das Verkehrsunternehmen bit-
tet alle Fahrgäste um Verständ-
nis, dass aufgrund der ein-
geschränkten Räumlichkei-
ten während der Umbauphase 
nicht alle Leistungen angebo-
ten werden können. Souvenirar-
tikel, mit Ausnahme der Kalen-
der 2010, werden nicht verkauft. 
Darüber hinaus sind zum Fahr-
planwechsel nur Exemplare der 
Fürther Linien vorrätig. Die 
Pläne der Regionalzüge sind bei 
der DB erhältlich.
Die infra fürth verkehr gmbh 
möchte sich für die Unannehm-
lichkeiten schon heute entschul-
digen und bittet alle Fahrgäste 
um Verständnis.� n

Schriftliche Anmeldungen mit 
Angabe von Name, Adresse und 
Telefonnummer nimmt die in-
fra fürth verkehr gmbh, Ley-
her Straße 69, 90763 Fürth, Fax 
9704 607, E-Mail verkehrsbe-
trieb@infra-fuerth.de, Stich-
wort: Modellbahnschau Oden-
wald, entgegen.
Der Preis für die Sonderfahrt be-
trägt 20,50 Euro, zuzüglich Ein-
trittskosten für die Modellbahn-
schau.� n

Die infra liest vom 26. Oktober 
bis 19. Dezember die Strom-, 
Gas- und Wasserzähler ab. Die 
Kunden finden etwa ein bis drei 
Tage vorher an ihren Haustüren 
oder in den Briefkästen Handzet-
tel, die über den Ablesetermin, 
der auch außerhalb der üblichen 
Arbeitszeit und am Samstag lie-
gen kann, informieren.
Das Energiedienstleistungsunter-
nehmen bittet seine Kunden, den 
Ablesern, die sich auf Wunsch 

mit einem Dienstausweis legi-
timieren können, den Zutritt zu 
den Zählern zu ermöglichen. In 
zweifelhaften Fällen rät die in-
fra dringend, sich den Ausweis 
zeigen zu lassen, denn Sicherheit 
geht vor!
Kunden, denen eine Selbstablese-
karte zugesandt worden ist, schi-
cken diese bitte bis spätestens 
Anfang Dezember 2009 an die 
infra, Leyher Straße 69, 90763 
Fürth, zurück.� n

 
infra liest die Zähler ab

In der Unterfarrnbacher Straße 
zwischen den Hausnummern 165 
und 237 müssen von der infra Ka-
belsysteme verlegt werden. Dies 
ist notwendig, um die durch pri-
vat betriebene Photovoltaik-An-
lagen erzeugte Mehrleistung an 
elektrischer Energie im Netz auf-

zunehmen und anschließend für 
die allgemeine Stromversorgung 
zur Verfügung zu stellen. Der 
Energiedienstleister rechnet wäh-
rend der Bauphase ab 19. Oktober 
bis etwa Ende des Jahres mit Be-
hinderungen insbesondere für die 
Anwohner und den Durchfahrts-

 
Kabelnetzarbeiten in der Unterfarrnbacher Straße

verkehr. Übergangsweise wird 
der Verkehr mit einer Ampel ge-
regelt. Die infra bittet für die ent-
stehenden Beeinträchtigungen 
um Verständnis. Fragen zu dieser 
Maßnahme beantworten die Mit-
arbeiter unter Telefon 97 04-314 
oder 97 04-256.� n

Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof 
Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0 · www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Montag – Freitag  8.30 – 19.00 Uhr
Samstag  8.00 – 17.00 Uhr

Besuchen Sie auch unser Gartenwelt Café. 
Genießen Sie Köstliches unter Palmen.Stück    2,49€Stück 6,99€

Werbeangebote gelten ab sofort – solange der Vorrat reicht.

Buchsbaum 
Buxus sempervirens
Ideal für Beeteinfassungen 
oder räumliche Gliederung in 
formalen Gärten, Strauchhöhe 
ca. 25 – 30 cm, Topf-Ø 14 cm

Blaue Scheinzypresse 
Chamaecyparis Columnaris
Blaunadelige Heckenkonifere, 
säulenförmiger Wuchs, sehr 
schnittfreundlich, Ballenware, 
Höhe ca. 100 – 120 cm

Moderne Gärten zeichnen sich durch klare Formen aus: 
Exakt geführte Linien, geschnittene Hecken, Formgehölze 
und bauliche Elemente mit klaren Konturen. Gehölze, die von 
Natur aus eine geometrische Figur haben, wie z. B. Buchsbaum, 
Zypresse oder Säuleneibe, eignen sich besonders. Setzen Sie 
Akzente für eine moderne Ausstrahlung. Wir beraten Sie gerne!

Moderne Gartenkultur

DB_SZ_Anz_Gartenkultur_RZ_081009.indd   1 02.10.2009   9:49:10 Uhr
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Stellenangebote
Reinigungskraft von privat wö-
chentl. 2 bis 3 Stunden gesucht. Fü-
Innenstadt. Tel.: 287 80 34
Vergebe Nebenbeschäftigungen 
für Hausfrauen u. Muttis. Avon-
Cosmetics Tel.: 0170/779 07 60
Zuverlässige Zeitschriftenzustel
ler/in für Fürther Altstadt/Wachen
dorf/Siegelsdorf. Geeignet für 
Schüler, Hausfrauen, Rentner. Tel.: 
09106/966 29

Immobilien biete
Baugrundstück Vach, Sandleithe, 
beste Lage, 732 qm, mit EFH und 
DHH bebaubar, bereits erschlos-
sen, VK 210.000,00 €, Irion Im-
mob. Tel.: 0179/233 60 56

Vermietungen biete
Vollmöbl. 1-ZW ca. 35 qm in 
Fürth, nähe U-Bahn Jakobinenstr.
Direkt v. Eigentümer zu vermieten.
Bj. 1991 mit Aufzug, neuer Kü-
che, begehbarem Schrank, Balkon. 
LCD-Fernsehen mit PC Anschluss, 
SAT-Anl., Bettwäsche, Handtü-
cherwechsel, Reinigung 14-tägig. 
520 € monatlich, keine zusätzliche 
NK. Tel.: 971 83 30
Wer hilft? Burgfarrnbache-
rin su. kleinere Wohnung im Ort. 
WM 400 Euro, ca. 50 qm m. Balk. 
Bin 63, ruh., ordl., hilfsb. Tel.: 
0152/08 86 59 45

Kaufe & Verkaufe
Suche Orden, Urkunden und Sol-
daten-Fotoalben. Tel.: 73 31 31
Suche alte Mercedes, BMW, VW, 
Audi. Tel.: 0162/494 95 71

Gesundheit & Wellness
Wellnessmassagen im Zentrum 
Mensch oder Mobil. Infos: Martina 
Schmirander, Tel.: 01577/778 15 51
Kosmetikpraxis Jutta Hacker – 
Dr.Hauschka Naturkosmetikerin, 
med. Fußpflege, Gesichtsbehand-
lung für Akne und Problemhaut. In 
der Berten 42c, Nähe Fürthermare, 
Tel.: 733 03 63
Medizinisches Qi Gong – Meinem 
Körper gebe ich selbst Gesundheit, 
Tel.: 0171/262 58 62, www.medi-
cal-qigong.de
Abnehmen und Wohlfühlen, ich 
helfe Ihnen: Tel.: 01577/471 11 23
Wellnessmassagen als Partyevent. 
Infos: Martina Schmirander, Tel.: 
01577/778 15 51

Edelstein-Aromaölmassagen, 
Entspannung vom Feinsten. Tel.: 
278 79 12, Mobil: 0176/83 05 19 82. 
Info auch unter www.inbalance.vp-
web.de
Mahalo – Entspannung pur! 
Dem Alltag entfliehen! Hawaiiani-
sche und tibetische Massagen zum 
Wohlfühlen für jeden – von erfah-
rener Masseurin. Keine Erotik! 
Termin nach Vereinbarung. Tel.: 
759 33 06 oder www.mahalo-mas-
sagen.de
Jeden 1. Samstag im Monat Fami-
lien- und Organisationsaufstellung. 
Info unter Tel.: 767 09 13
Testung auf Nahrungsmittelaller
gien, individuelle Ernährungsbera
tung u. anschließende persönliche 
Begleitung in der Naturheilpraxis 
Doris Bittner, Rudolf-Breitscheid-
Str. 51, 90762 Fürth, Tel.: 743 70 01, 
www.bittner-natur.de
Lassen Sie sich von unserem Pro-
mi-Visagisten Sven Schwarz aus 
dem Hause Horst Kirchberger ver
zaubern! Interesse? Studio Relax, 
Schäßburger Str. 23, 90765 Fürth, 
Tel.: 756 71 66
Med. Fußpflege im Klinikum 
Fürth für alle Problemfälle. Haus
besuche möglich. Interessant für 
Diabetiker! Behandlung auf ärzt-
liche Verordnung. Informieren Sie 
sich unter Tel.: 787 19 65
Med. Fußpflege, nur Hausbesu-
che. Tel.: 790 88 55
Metabolic-Balance-Ernährungs-
Programm (erstellt nach Ihren 
Blutwerten) = Mit natürlichen 
Nahrungsmitteln zu mehr Vita-
lität u. Wohlfühlgewicht. Jeden 
Dienstag 18 Uhr kostenloser Info-
Abend in der Naturheilpraxis Ga-
briele M. Ott, Maistr. 11a, Fürth, 
Tel.: 76 23 46, www.heilpraktike-
rin-ott.de
Vorbeugen ist alles! Fuß- und 
Handpflege von erfahrener, staat-
lich geprüfter Fachpflegerin mit 
langjähr. Berufserfahrung. Termin 
nach Vereinbarung. Tel.: 79 35 22
Gestylt von Kopf bis Fuß!!! Im Stu-
dio RELAX erhalten Sie die Mik-
rodermabrasion von REVIDERM, 
Fußpflege, Nagelmodellage, Per-
manent-Make-Up, Wimpernexten-
sions und die Make-Up Linie von 
Horst Kirchberger.  Tel.: 756 71 66
Neu! Systemische Familienauf
stellung im Zentrum-Mensch. Tel.: 
767 09 13, www.zentrum-s.de

 
Kleinanzeigen

»» Fortsetzung auf Seite 42 »»

Familiennah und flexibel
Kindertagesbetreuung!
Wir vermitteln qualifizierte Kin- 
dertagespfleger/innen in der  
Stadt Nürnberg, Stadt Fürth und  
im Landkreis Fürth.

fmf-FamilienBüro gGmbH 
Bahnhofstraße 1 
90547 Stein bei Nürnberg 
Telefon: 0911-255 229-0

www.fmf-familienbuero.de

Die Tätigkeiten in den Landkreisen  
werden vom Europäischen Sozialfonds  
der Europäischen Union kofinanziert.

fmf_az_fuert_stadt_94-130mm.indd   1 07.09.2009   8:41:50 Uhr

Wir suchen Verstärkung!
Wir suchen zum September 2010 Verstärkung in den Berufen

 Elektronikerin/Elektroniker
 Industriekauffrau/Industriekaufmann
 Fachinformatikerin/Fachinformatiker Fachrichtung Anwendungsentwicklung
 Fachkraft für Wasserversorgungstechnik

Sind Sie kreativ, zielstrebig, haben gute Noten und jede Menge Teamgeist? Sie möchten 
im Beruf erfolgreich sein und nette Arbeitskollegen sind Ihnen wichtig? Engagement und 
positives Denken zeichnen Sie aus? Dann schalten Sie sich bei uns ein. Senden Sie Ihre 
Bewerbung bis zum 31.10.2009 mit Lichtbild, Lebenslauf und einer Kopie des diesjäh-
rigen Schuljahreszeugnisses an die

infra fürth unternehmensgruppe, Personalabteilung, z. Hd. Frau Karin Vigas, 
Leyher Straße 69, 90763 Fürth. 

Wir freuen uns auf Sie! Weitere Infos rund um die infra fi nden Sie unter www.infra-fuerth.de.

Die infra fürth unternehmensgruppe ist der eigenständige und moderne Energiedienst-
leister für Fürth und hat die Herausforderungen und Chancen des liberalisierten Marktes 
angenommen. Rund um den Themenkomplex Strom, Erdgas, Wasser und Fernwärme 
bieten wir unseren über 70.000 Kunden maßgeschneiderte Konzepte.



[ Seite 42 ]	 14. Oktober  2009  [Nr. 19]  Grüner Markt

Unterricht und Sport
Weihnachtsworkshops – kombi-
niertes Töpfern, Keramik malen 
und Basteln je 2 Abend + 2 Vormit-
tagstermine für Erw. in der Gus-
tavstr. 6, Fürth. Nähere Infos un-
ter Tel. 739 59 99 oder www.krea-
tivwerkstatt-fuerth.de
Gewichtsmanagement, 8-tlg. Kurs 
Fürth-Hardh., Start 19.10.2009, 
Kurs I: 9:00, Kurs II: 18.30, 8 x 
60 min. EUR 79,00. Gewichts
mangement für Kinder Alter 8–12 
Jahre, Start 23.10.2009, 8  x  150 
min. EUR 149,00. Ernährungs
coach und DSV-Trainer Lin-
da Grandpair, Fürth-Hardh., Tel.: 
766 47 80, Fax: 766 48 29, www.fit-
healthy-kids.de
Modernes Rückentraining, Fit
ness für einen gesunden Rücken. 
Durchgeführt mit einem Sport-
Physiotherapeuten. Mittwochs, 
18.15 Uhr, ab 14.10. Turnabteilung 
der SpVgg Greuther Fürth,  Sport
zentrum Kleeblatt, Kronacher 
Straße 140. Info-Tel. 75 71 18
Caribbean sunshine cooking. 
Fürths einzigartige, exotische 
Kochschule. Info Tel.: 70 85 68 und 
www.rent-this-cook.de
Nordic Walking für Anfänger 
und Fortgeschrittene, ca. 90 Minu-
ten Lauftraining. Freitags 16 Uhr, 
ab 9.10., Turnabteilung der SpVgg 
Greuther Fürth, Anmeldungen un-
ter Tel. 75 71 18
Keramik kreativ bemalen ein 
Freizeitspass für groß & klein, 
Fürth, Gustavstraße 6, Color me 
Keramikmalstudio. Tel.: 739 59 99, 
www.kreativwerkstatt-fuerth.de
Ernährungskurse für Erwachse-
ne/Kids/Teens, Nordic Walking 
für Kids und Erw., Kinderkochkur-
se, Ferienprogr., Kindergeburts-
tage, uvm., Ernährungscoach und 
DSV-Trainer, Linda Grandpair, 
Fürth-Hard., Tel.: 766 47 80, Fax: 
766 48 29, www.fit-healthy-kids.de
Wirbelsäulengymnastik (Zu-
schuss von der Krankenkasse mög-
lich) im Mütterzentrum Fürth, Mo. 
19.30 Uhr, noch Plätze frei. Kon-
takt: Ursula Brenner, Physiothera-
peutin, Tel.: 73 89 69
Nordic Walking Anfängerkurs, 
Start: Samstag, 17.10.2009, Fürth 
Oberfürberg 9–10.30 Uhr, 5 x 90 
min. EUR 39,00, DSV-Trainer Lin-
da Grandpair, Tel.: 766 47 80, Fax: 
766 48 29, www.fit-healthy-kids.de

Senioren-Betreuung, Pflegerin 
übernimmt gewissenhafte, zuver
lässige, liebevolle Betreuung: Spa
zieren gehen od. fahren, Vorlesen, 
Nachtwache, wenn nötig auch 
Wochenende. Tel.: 790 72 86 AB, 
rufe zurück
PC-Computer-Internet-DSL-
ISDN-Hilfe, www.net-e.de. Tel.: 
77 14 96
Für Grundschüler! Mehr Freude 
am Lernen haben u. bessere Leis-
tung erzielen. Gebe Hilfe und Un
terstützung, komme ins Haus. Tel.: 
322 32 50
Qualifizierter Musikunterricht 
bei staatl. gepr. Musiklehrerin mit 
langjähr. Berufserfahrung www.
akkordeon-klarinette.de, Tel.: 
71 92 49
Professionelle Nachhilfe in M/Ph/
Ch/BWR/D/E/F/L u. Sp. für alle 
Schularten u. Klassen. Kostenlos 
Testen! Tel.: 787 44 74
Der eigenen Stimme mehr 
Raum geben durch Atem- und 
Klangübungen. Infos unter Tel.:  
01522/100 99 83 oder vogelbuch@
web.de
Adventskalender auf Keilrah-
men basteln am 5.11.09 von 15–17 
Uhr, für Kids ab 8 J. und Erwach-
sene; 18,- € inkl. Material. Tel. An-
meldung „Die Malwerkstatt“, Gus-
tavstr. 6, Tel. 739 59 99 www.krea-
tivwerkstatt-fuerth.de
Aikido Anfängerkurs, Erwachse-
ne dienstags 18.15–19.45 Uhr. SV 
Poppenreuth, Kreuzsteinweg 15. 
Jugendliche (ab 12 J.) mittwochs 
18.30–20 Uhr, Turnhalle Pestaloz-
zistr. 20. Info Tel.: 70 88 62. Mehr 
unter www.aikido-fuerth.de.

Verschiedenes
Hilfe bei Trennung und Schei-
dung – Scheidungsfolgen kosten-
günstig ohne Gericht regeln. Info 
bei Rechtsanwältin & Mediatorin 
Silke Helmling, Tel. 99 96 80 90
Mosaik-Workshop mit Iris Rauh 
am Grünen Markt. Geschenkgut
scheine für 125,- € erhältlich. Ak
tuelle Termine 2009: Sa.+So. von 
10–17 Uhr: 28./29. Nov., 5./6. Dez., 
12./13. Dez.; Anmeldung + nähe-
re Infos unter: www.mosaikgestal-
tung.de. Tel.: 74 76 33
Schöner Seminarraum TZ zu 
vermieten. Tel.: 767 09 13

»» Fortsetzung von Seite 41 »» 
Kleinanzeigen

»» Fortsetzung auf Seite 43 »»

Haben Sie Bluthochdruck?
(und nehmen Sie nicht mehr als 1 Medikament dagegen)

 und/oder diaBeteS (ohne Insulin)?
 und/oder ÜBergewicht?

Sie sind interessiert an einem umfangreichen, klinisch-wissenschaft-
lichen Untersuchungsprogramm bei angemessener finanzieller 
Aufwands entschädigung?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf!

Erlangen: 09131 85-36202 
Nürnberg: 0911 80099760

crc Studienzentrum, www.crc-erlangen.de 
universitätsklinikum erlangen, Medizinische klinik 4

30 73 20

Wertstoffzentrum
Veitsbronn�GmbH

Gebrauchtwarenhof
Gebrauchtes�in großer�Auswahl für�Menschen�in der�Region

Abholung Annahme Verkauf

Macht nichts, denn wir haben Er-

satz. Bei uns finden Sie eine

Vielzahl an gebrauchten Geschirr-

und Besteckwaren, alles sauber

gespült und gereinigt, sowie viele

weitere praktische Dinge für den

Haushaltsbereich.

Haushaltswaren

Haben�Sie nicht mehr�alle

Tassen�im Schrank?

Kleiderladen

Möbel

Phonogeräte

Beleuchtung

Bücher

Selbsta

Abholung

Information

Haushaltswaren

Elektrogeräte

nlieferung

Wohnungsauflösung

3�07�32-0(09 11)

Buslinie�179�-�Haltestelle�Bislohe-Nordring

Industriestraße�46

90765�Fürth�/�Bislohe
Rückgebäude

Mitglied�im�Diakonischen�Werk�Bayern

Montag�bis�Freitag:�09�bis�18�Uhr
Samstag:�����������������09�bis�16�Uhr

www.gebrauchtwarenhof.de
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Die nächste Ausgabe der .
StadtZEITUNG erscheint
am 28. Oktober 2009
u.a. mit diesen Themen:
• �Verkaufsstart für neue Lofts
• �Klinikum zieht Bilanz

Anzeigenschluss� 20. Oktober
Kleinanzeigenschluss� 21. Oktober

12 Uhr
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Essen & Trinken
Erscheinungstag� 28. Oktober
Anzeigenschluss� 20. Oktober

Weihnachten
Erscheinungstag� 25. November
Anzeigenschluss� 17. November

Übernehme Schreibarbeiten. 
Word Kenntnisse vorhanden. Tel.: 
01577/384 92 91
Schmuck-Schnellreparatur-Ser
vice vom Fachmann, Ohessa Fürth, 
Königstraße 77, immer Mi, Do, Fr 
von 11–18 Uhr.
12 Jahre Mobildisco aus Vach. 
Speziell für Hochzeiten, Geburts
tage usw., Hits von Oldies bis ak-
tuell und Licht-Show. Tel. u. Fax: 
76 50 91
Entwicklungsbegleitung bei 
Übergängen und Krisen bei 
Erwachsenen, Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen mit AD(H)
S, zur Selbstwertstärkung u.v.m. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 18.30 
Uhr: Kennenlernen und Experi-
mentieren mit der heilsamen Me-
thode Arbeit am Tonfeld®. Ver-
deckte Dynamiken aufspüren und 
erfolgreich lösen durch Beratung, 
Coaching und Aufstellungsarbeit 
mit Einzelnen, Paaren und Famili-
en. Katharina Hager www.k-hager.
de Tel.: 749 86 52
Von Frau zu Frau, rund um den 
PC biete ich kompetente Hilfe, Be-
ratung, Schulung. Tel.: 971 20 34
Am Samstag, 3. Oktober, auf 
Kirchweih Fürth oder Bahnhof 
meine Gleitsichtbrille braun/silber 
im roten Brillenetui verloren. Su-
che den ehrlichen Finder, danke. 
Tel.: 0172/863 99 85
Ihr Fotostudio für alle Anlässe 
in Cadolzburg, Tel.: 09103/82 34, 
www.diefotografin-online.de
Ihr Küchenchef für Zuhau-
se! Sie wollen bei Ihrer Feier Zu-
hause nicht auf exzellentes Es-
sen verzichten? Tel.: 478 44 51 und 
0176/49 43 93 55
Kinderbetreuung „Die Schlümp-
fe“, Nähe IKEA, Betr. Mo-Fr, Info 
unter Tel.: 366 93 69 o. yvonnegeu-
der@hotmail.com
Der Hutladen Fürth, Nürnberger 
Str. 43 hat für Sie geöffnet! Di., Mi. 
u. Do. von 10–18 Uhr und nach te-
lef. Vereinbarung: 0175/742 34 68
Biologische Teppich-, Polster
möbel- und Teppichboden-Reini
gungsannahme, Reparaturen. Jetzt 
Aktionswochen! Tel.: 375 75 69
Hund Filou, charmanter Schnau
zermix, sucht einen Tagespflege
platz im Rudel (Familie!) in Fürth! 
Tel. 749 86 52
Entdecke Deinen Partner neu! 
Paartherapie Petra Eberle. Tel.: 

784 87 52 o. Mobil 0172/868 25 27
Reinigungsarbeiten aller Art, 
Gartenpflege, Winterdienst, 
Objektinstandhaltung, Entrümp-
lung, Renovierungen, Aktions
wochen! Fa. OBM, Annahme unter 
Tel.: 375 75 69

Geschäftsempfehlungen
Mediation bei Trennung und 
Scheidung – kostenloses Infoge
spräch (keine Beratung) über Mög
lichkeiten der Regelung von Unter
halt, Zugewinn und Vermögensaus-
einandersetzung durch Mediation. 
Termine bei Rechtsanwältin & Me-
diatorin Helmling, Tel.: 99 96 80 90
Ich biete Hilfsdienste an: Haus
ordnung; Renovieren: Malen, Tape
zieren, Verputz u. Maurerarbeiten, 
Verlegen von Terrassen, Gehwe-
gen, Laminat. Zuverl. u. preiswert. 
Gartenarbeiten aller Art, schneide 
Bäume, Sträucher u. Hecken. Tel.: 
46 93 94, Mobil 0170/173 44 04
Gartenbau- und Pflegebetrieb, 
Pflasterarbeiten, Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumschnitt und 
Fällarbeiten. Jörg Morawski, Tel.: 
77 13 14, www.gartenpflege-mo-
rawski.de
Hausverwaltung – günstig und 
kompetent. Angebot anfordern .
Tel.: 75 74 99, www.hausverwal-
tung-kluge.de
Malerei Weissenborn bekämpft 
Wirtschaftskrise! Ab sofort alle 
Malerarbeiten 32 € pro Stunde + 
Material + MwSt. Tel.: 77 18 13
Caribbean sunshine cooking. 
Fürths exotischer Partyservice. 
Terminreservierung Tel.: 70 85 68 
und www.rent-this-cook.de� n

Den  
Kleinanzeigencoupon  

finden Sie  
auf Seite 31.

»» Fortsetzung von Seite 42 »» 
Kleinanzeigen

Starten Sie Ihren Werbe- und 
Verkaufserfolg im Internet! 
Business-Profi-Hompage

ab 490,00 Euro

Info: Telefon 0911 / 75 48 09

Nürnberg-City · Ludwigstr. 41 ·  U   Weißer Turm · www.goldankauf-nuernberg.de
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Premium 
Partner  
der SpVgg  
Greuther Fürth

KÜCHEN- 
Planungs-Tage

60%
www.meeehr.com

auf jede freigeplante Küche gültig nur 
bis diesen 
Samstag




